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Bitte beachten

Geänderter Redaktionsschluss
Bruchsal (PM) | Aufgrund der Weihnachts-
feiertage erscheint die letzte Ausgabe des 
Amtsblattes am Donnerstag, 20. Dezember. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe 51/2018 

ist am Freitag, 14. Dezember, 10 Uhr. Die 
erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint am 
Donnerstag, 10. Januar 2019. Redaktions-
schluss für die Ausgabe ist am Montag, 7. 

Januar 2019, 10 Uhr. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis, dass später eingehende Berichte 
nicht mehr veröffentlicht werden können.
Die Pressestelle der Stadt Bruchsal

Siebte Aussendungsfeier mit Oberbürgermeisterin Petzold-Schick im Rathaus

Friedenslicht aus Betlehem in Bruchsal
Die Georgspfadfinder der DPSG Bruchsal 
richten dieses Jahr zum nunmehr siebten Mal 
die Aussendungsfeier für das Friedenslicht 
aus. Diese findet in Kooperation mit Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick für 
die Bruchsaler Bevölkerung statt. Sie findet 
am 3. Advent, Sonntag, 16. Dezember um 16 
Uhr im Rathaus am Marktplatz statt.
In diesem Jahr findet die bundesweite Aktion 
Friedenslicht (www.friedenslicht.de) bereits 
zum 25. Mal statt und steht unter dem Motto 
„Frieden braucht Vielfalt – zusammen für eine 
tolerante Gesellschaft“. Damit soll betont wer-
den, dass es Toleranz und Offenheit benötigt, 
um ein friedliches Miteinander zu erreichen.
Das Friedenslicht wird in der Geburtsgrot-
te Jesu Christi in Betlehem entzündet und 
von Vertretern der anerkannten Pfadfinde-
rinnen- und Pfadfinderverbände in Wien 

abgeholt. So kommt das Licht jeden 3. Ad-
vent auch nach Bruchsal. Dort findet es dann 
seinen Weg in die Haushalte, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altenheime, die Stadtverwaltung 
und den Gemeinderat. Weitere Informati-
onen zur Veranstaltung der Pfadfinder in 
Bruchsal können unter www.friedenslicht-
bruchsal.de abgerufen werden.
Der Stamm Christophorus mit seinen rund 
60 Mitgliedern ist Teil der Deutschen Pfad-
finderschaft Sankt Georg (DPSG). Die DPSG 
bietet rund 95.000 Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen mehr als ein 
Abenteuer. Der größte deutsche Pfadfinder-
verband steht allen Kindern und Jugendli-
chen offen, unabhängig von Religion und 
nationaler Herkunft. Die Mitglieder lernen, 
aufrichtig und engagiert ihr Leben und ihr 
Umfeld zu gestalten.

Fachklasse Kunst zeigt Arbeiten des Jahres 2018

Ausstellung im Rathaus am Marktplatz
Bruchsal (PM) I Die Kunstschule Bruchsal zu 
Gast bei der Stadtverwaltung: Mit einer se-
henswerten Auswahl an Arbeiten aus dem 
Jahre 2018 präsentiert sich die Fachklasse 
Kunst unter Leitung von Tomislav Hrkac – 
vielen besser bekannt unter seinem Künst-
lernamen Tomo – derzeit in den Fluren des 
Rathauses am Marktplatz. Kunstbegeisterte 
haben sich in dieser Gruppe zusammenge-
funden, werden individuell angeleitet, kön-
nen malerisch experimentieren, lernen mit 
den verschiedensten Techniken zu arbeiten 
und schließlich eine eigene Stilrichtung zu 

entwickeln. Die Fachklassen der Musik- und 
Kunstschule sind für alle gedacht, die sich 
intensiv mit der Kunst befassen wollen – sei 
es als Einsteiger, als Hobby oder sogar mit 
beruflichen Ambitionen.
Die aktuellen Resultate ihrer künstlerischen 
Entwicklung zeigen Tomo sowie neun seiner 
Schülerinnen und Schüler in der Fachklasse 
noch bis Ende Februar 2019 auf Einladung 
der Stadt Bruchsal. Abstraktionen, das Spiel 
mit Farben, gegenständliche Malerei – in der 
Gesamtschau wird ein Spektrum von großer 
kreativer Bandbreite erkennbar. Mit Einfüh-

lungsvermögen charakterisierte Kunstschul-
leiter Tom Naumann bei der Vernissage die 
künstlerische Entwicklung der Teilnehmer, 
während Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick daran erinnerte, dass bereits seit 
1993 in regelmäßigen Abständen Kunstaus-
stellungen im Rathaus präsentiert werden. 
„Dank dieser wechselnden Ausstellungen“, 
so das Stadtoberhaupt, „wird das Rathaus 
immer wieder auch zu einem Spiegel der 
kulturellen und künstlerischen Vielfalt in 
unserer Region.“ Zu sehen ist die Ausstel-
lung im 1. Obergeschoss des Rathauses am 
Marktplatz zu den üblichen Öffnungszeiten: 
täglich ab 8 Uhr, montags bis mittwochs bis 
16 Uhr, donnerstags bis 17 Uhr, an Freitagen 
jeweils bis 12 Uhr.Zahlreiche Besucher bei der Eröffnung Fotos: Fotofreunde  Heidelsheim 

Ein Bild der Ausstellung  Foto: Stock
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

kürzlich war ich bei der Freisprechungs-
feier der Kreishandwerkerschaft Regi-
on Karlsruhe. Ich war beeindruckt vom 
Selbstbewusstsein der jungen Gesellin-
nen und Gesellen. Drei bis vier Jahre ha-
ben sie ihren Beruf erlernt und können 
sich jetzt mit Fug und Recht Fachleute im 
Handwerk nennen. Fast 30 Innungen wa-
ren vertreten, vom Automobilhandwerk 
bis zum Zimmerer. Ein Beweis für die Viel-
falt im Handwerk und seine Bedeutung 
für unsere Gesellschaft und unsere Wirt-
schaft. Die Handwerker sind es letztlich, 
die die Räder am Laufen halten, sowohl 
im Kleinen wie im Großen, im mittelstän-
dischen Handwerksbetrieb wie im Indus-
trie-Unternehmen. 
Dafür zolle ich den jungen Leuten meine 
Anerkennung. Mit der Ausbildung haben 
sie nicht nur einen Beruf gelernt, sondern 
wie schon Richard von Weizsäcker, der 
ehemalige Bundespräsident, sagte: „Wer 
sein Handwerk von der Pike auf lernt, hat 
bestes Rüstzeug für das Leben.“  
Deswegen möchte ich an dieser Stelle 
auch gerne den Blick auf das Handwerk 
lenken und auf die umfassende Ausbil-
dung, bei der man Zuverlässigkeit und 
Umsicht lernt, Arbeit im Team übt und 
Menschenkenntnis gewinnt. Gerade jun-
gen Frauen möchte ich Mut machen, sich 
im Handwerk zu engagieren. 
Mit ihrer Kreativität und ihrer Art Proble-
me zu lösen, können sie im Handwerk er-
folgreich sein und den Kunden sowie den 
Firmen nutzen. Hierzu braucht es Eltern, 
Lehrer und Ausbilder, die jungen Frau-
en den Weg ebnen und sie motivieren, 
wenn man bei ihnen entsprechende In-
teressen und Fähigkeiten entdeckt. Auch 
so kann man dem Fachkräftemangel 
begegnen, der sich schon seit geraumer 
Zeit in Handwerk und Industrie zeigt.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Kassieraktion für den guten Zweck

Kassieren für den guten Zweck im Droge-
riemarkt „dm“ hat für Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick inzwischen Traditi-
on. Diesmal war es bereits das zehnte Mal, 
als sie sich am Samstag eine Stunde bei „dm“ 
in der Kammerforststraße an die Kasse setz-
te und die Waren über den Scanner zog. Auf 
diese Weise und mit der Aufrundung durch 
den Drogeriemarkt kamen in dieser Stunde 
insgesamt 3.500 Euro zusammen. „Ein Re-
kordergebnis“, sagen Philipp Herz und Klaus 
Vogelbacher, der neue und der bisherige 
Gebietsverantwortliche. Filialleiterin Verena 
Stehle hatte die Oberbürgermeisterin tat-
kräftig bei der Kassieraktion unterstützt.

Filialeiterin Verena Stehle unterstützte die Oberbür-
germeisterin an der Kasse Foto: Falkenstein

Freisprechung der Kreishandwerkerschaft 
Region Karlsruhe
Mit Worten, wie es seit Generationen im 
Handwerk Brauch ist, sprach Kreishand-
werksmeister Frank Zöller insgesamt 221 
junge Menschen von ihren Rechten und 
Pfl ichten als Lehrling frei und erhob sie in 
den Gesellenstand. Die Männer sind mit 173 

deutlich in der Überzahl. Es sind 48 Frauen, 
darunter 35 Friseurinnen. In der Herrenwelt 
dominiert der Beruf des Feinwerkmecha-
nikers (31), gefolgt vom Zimmerer (27) und 
Metallbauer (26). 
 - Lesen Sie weiter auf S. 8 -

Das neue VHS-Programm erscheint am 11. Dezember

Europa mitgestalten
Bruchsal (PM) I Die Volkshochschule Bruch-
sal, die sich in den letzten Jahren für ihre 
Semester immer besondere inhaltliche 
Schwerpunkte setzt, hat auch für 2019 ein 
neues Jahresthema gewählt. Nach Themen 
wie Heimat, Sprache, Inklusion und Ge-
sundheit lautet dieses nun „Europa mitge-
stalten“. Inspiriert durch die Initiative „VHS 
für Europa“ des Volkshochschulverbandes 
Baden-Württemberg soll dieses vielfältige 
Thema allen Interessierten nähergebracht 
werden. Die Inhalte gehen vom politischen 
Vortrag über die anstehende Europawahl 
2019, über Exkursionen zum Europäischen 
Parlament nach Straßburg bis hin zum Erler-
nen verschiedener europäischer Sprachen, 
einschließlich des Kennenlernens der jewei-
ligen kulturellen Hintergründe, Eigenheiten 
und Traditionen. Da Volkshochschulen fl ä-
chendeckend verbreitet und parteipolitisch 
neutral sind, sind diese zur Darstellung die-
ser Themen bestens geeignet. Sie verfügen 
über das dem Gegenstand angemessene 
umfassende Angebot, welches sich beson-
ders zur Vermittlung der Europaidee eignet, 
da sie kulturelle, interkulturelle und politi-
sche Bildung ermöglicht und fördert. Dies 
baut Vorbehalte gegenüber Fremdem ab 
und steigert Toleranz sowie gegenseitige 
Akzeptanz. Gleiches gilt für Bewegungs-, 
Entspannungs-, Koch- und Tanzkurse für 
Teilnehmende aus unterschiedlichen Län-
dern, die erfahrungsgemäß in besonderer 
Weise das Wir-Gefühl stärken. Eine gezielte 

Kursauswahl, die allen Interessierten das 
Jahresthema der Volkshochschule Bruchsal 
näherbringen soll, und auch die „altbewähr-
ten“ Programminhalte hat das VHS-Team auf 
insgesamt 112 Seiten zusammengestellt.

Information:
Das neue Programm ist seit dem 11. Dezem-
ber in allen Banken und Sparkassen sowie 
den Trägergemeinden und der Geschäfts-
stelle Bruchsal erhältlich; ebenso im Internet 
unter www.vhs-bruchsal.de. Telefonische 
Auskunft unter (07251) 79 303, -304, -305 
und -321.

Volkshochschule Bad Schönborn – Bruchsal
Forst – Hambrücken

Karlsdorf-Neuthard – Kraichtal
Kronau – Oberhausen-Rheinhausen

Philippsburg – Östringen
Ubstadt-Weiher – Waghäusel

Bruchsal

Europa 
mitgestalten

Frühjahr 2019

vhs



4   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Dezember 2018 · Nr. 50

Weihnachten in Bruchsal 

Kulturelles Rahmenprogramm 
auf der Bühne des Weihnachtsmarktes

Freitag, 14. Dezember 
17.30 Uhr bis 18 Uhr Muks

„Christmas Reeds”
Ltg.: Bronia Hörburger

19 Uhr bis 20 Uhr 
Acoustic Covers by Crimson & Clover

Geöff net bis 21 Uhr

Samstag, 15. Dezember 
13 Uhr bis 13.30 Uhr Zonta Frauen

Verlosung der Glückslichter
17 Uhr bis 18 Uhr 

Saxofon-Duo Glastetter/Geiger
Advents- und Weihnachtslieder

zugunsten Förderverein
„Freunde der Konrad-Adenauer-Schule“

18 Uhr bis 20 Uhr Constant Jam Band
Weihnachtsrock

Sonntag, 16. Dezember 
16 Uhr bis 17.45 Uhr Bläsier in Dur

Besinnliche Blasmusik
18 Uhr bis 20 Uhr Gruppe Prisma

Geistl. und weltl. Lieder

Montag, 17. Dezember 
15.30 Uhr bis 16 Uhr

 Kindergarten St. Elisabeth
Märchenspiel

16.15 Uhr bis 16.45 Uhr 
Burgschule Obergrombach 

Weihnachtl. Chorgesang
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 

Musikverein 1888 Forst e.V.
Weihnachtslieder

Dienstag, 18. Dezember 
15 Uhr bis 15.30 Uhr 

Ev. Kindergarten Sonnenschein Helmsheim
Advents- und Weihnachtslieder

16 Uhr bis 16.30 Uhr 
Kindergarten St. Bartholomäus

Lieder, Gedichte, Tanz
18 Uhr bis 18.45 Uhr Stadtkapelle Bruchsal

A Swinging Christmas
19 Uhr bis 19.30 Uhr Muks

„Sexy Sax“
Peter Klein, intern. Weihnachtslieder

Mittwoch, 19. Dezember 
18 Uhr bis 18.30 Uhr All cantare

Weihnachtslieder
18.45 Uhr bis 19.15 Uhr Muks

Hornensemble Hagen Bleeck
19.30 Uhr bis 20 Uhr Muks

Opernstudio und Musical Klasse 
Marty Beck

Donnerstag, 20. Dezember 
17 Uhr bis 17.30 Uhr 

Schulchor 
Johann-Peter-Hebel-Schule

Weihnachtsbaumverkauf im Stadtwald Bruchsal

Am Freitag, 21. Dezember, fi ndet im Stadt-
wald Bruchsal ein Weihnachtsbaumverkauf 
statt. Dabei kommen einheimische, frisch 
geschlagene Fichten und auch einige Tan-
nen zum Verkauf. Es besteht außerdem die 
Möglichkeit, selbst einen Baum auszusuchen 

und umzusägen. Der Verkauf fi ndet von 15 
bis 17 Uhr bei der Saatschule im Heidelshei-
mer Wald statt. Die Zufahrt zur Saatschule ist 
vom Waldspielplatz her ausgeschildert. Die-
ser kann über die L618 in Richtung Kraichtal 
angefahren werden.

Vielfältige Angebote in den Hütten für den guten Zweck auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt

Selbst gestrickte Socken sind als Geschenk immer wieder beliebt
Bruchsal (PM) | Die Damen der Katholischen 
Frauengemeinschaft in Waghäusel-Wiesental 
stricken bei ihren wöchentlichen Treff en und 
zu Hause schon das ganze Jahr in unzähli-
gen Stunden. Ihre Socken in allen Größen 
bieten sie auch wieder auf dem Bruchsaler 
Weihnachtsmarkt zum Verkauf an. Am dritten 
Adventswochenende stellen sie ihre Arbeit 
in einer der gemeinnützigen Hütten vor und 
hoff en auf einen guten Lohn für ihre Mühe. 
An allen Tagen ist bei dem wechselnden 
Programm in den drei Hütten viel Selbstge-

machtes wie Handarbeiten, Gebäck und Mar-
melade im Angebot. Die ausschließlich ehren-
amtlich tätigen Gruppen informieren neben 
dem Verkauf über ihre Arbeit und spenden 
den Verkaufserlös für einen guten Zweck. Es 
gibt noch einige gute Gelegenheiten um ein 
kleines, besonderes Weihnachtsgeschenk zu 
erwerben. Die Belegung der Hütten wechselt 
im Durchschnitt alle zwei Tage. In der verblei-
benden Zeit sind noch mehrere, sehr unter-
schiedliche Initiativen vor Ort, die sich über 
einen Besuch freuen.
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Foto: Thomas Northcut/Photodisc/Thinkstock
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Abwasserbetrieb Bruchsal
Bauvorhaben: Kanalaufdimensionierung Näherweg
Leistungsumfang:
ca. 350 t Asphaltaufbruch
ca. 3.600 m³ Leitungsgraben
ca. 450 m Stb-Kanal DN400-DN800
ca. 12 Stk Betonfertigteilschächte
ca. 510 m³ KFT
ca. 1.250 m² Asphalt
Komplettes LV zur Ansicht unter www.bruchsal.de/Ausschreibungen

Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Ab 11.12.2018
Anforderung u. Versand in elektronischer Form:
Anforderung per E-Mail an: Ausschreibungen@bruchsal.de oder
Anforderung u. Versand auf Datenträger (CD):
Anforderung über: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal

Abgabe der Angebote:
Bis zum Eröffnungstermin im Zi. D 038, Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz oder im Hausbriefkasten (Leerung 9.00 Uhr)
Die Angebote sind auf Papier in entsprechend gekennzeichneten 
Umschlägen einzureichen. Digitale Angebote sind noch nicht zuge-
lassen.
Angebotseröffnung: 23.01.2019, 11 Uhr
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal.
Zuschlags- u. Bindefrist: 4.03.2019
Voraussichtliche Ausführungszeit: 01.04.2019 – 30.04.2020
Prüfstelle § 21 VOB: Regierungspräsidium Karlsruhe
Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz,Bürgerservice Bauen, Zi. 
D 038, Tel. 07251/79-600 oder unter www.bruchsal.de/Ausschrei-
bungen

Kanalaufdimensionierung Immertenstraße – 
Untergrombach
Öffentliche Ausschreibung nach VOB Abwasserbetrieb Bruchsal
Bauvorhaben:  Kanalaufdimmensionierung Immertenstraße – 

Untergrombach
Leistungsumfang:
ca. 400 m2 Asphaltaufbruch und Wiederherstellung
ca. 650 m3 Leitungsgraben
ca. 125 m Kanal DN 800 SB
ca. 180 m3 KFT
5 Schächte DN 1000-DN 1500
Umbau Entlastungsbauwerk
Komplettes LV zur Ansicht unter www.bruchsal.de/Ausschreibungen
Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Ab 11.12.2018
Anforderung u. Versand in elektronischer Form:
Anforderung per E-Mail an: Ausschreibungen@bruchsal.de oder
Anforderung u. Versand auf Datenträger (CD):
Anforderung über: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal
Abgabe der Angebote:
Bis zum Eröffnungstermin im Zi. D 038, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz
oder im Hausbriefkasten (Leerung 9:00 Uhr)
Die Angebote sind auf Papier in entsprechend gekennzeichneten 
Umschlägen einzureichen. Digitale Angebote sind noch nicht zuge-
lassen. Angebotseröffnung: 10.01.2019, 11:15 Uhr
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, 76646 Bruchsal.
Zuschlags- u. Bindefrist: 15.02.2019
Voraussichtliche Ausführungszeit: KW 14 – 2019 – KW 24 – 2019
Prüfstelle S 21 VOB: Regierungspräsidium Karlsruhe
Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Bürgerservice Bauen, 
Zi. D 038, Tel. 07251/79-600 oder unter www.bruchsal.de/Ausschrei-
bungen

Kanalauswechlsung Bannweideweg
Öffentliche Ausschreibung nach VOB Abwasserbetrieb Bruchsal
Bauvorhaben: Kanalauswechslung Bannweideweg – Bruchsal
Leistungsumfang:
ca. 600 m2 Asphaltaufbruch und Wiederherstellung
ca. 550 m3 Leitungsgraben
ca. 250 m Kanal DN 300 PP
ca. 150 m3 KFT
ca. 200 m verschiedene Borde und Rinnensteine
Komplettes LV zur Ansicht unter www.bruchsal.de/Ausschreibungen
Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Ab 11.12.2018
Anforderung u. Versand in elektronischer Form:
Anforderung per E-Mail an: Ausschreibungen@bruchsal.de oder
Anforderung u. Versand auf Datenträger (CD):
Anforderung über: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal
Abgabe der Angebote:
Bis zum Eröffnungstermin im Zi. D 038, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz
oder im Hausbriefkasten (Leerung 9:00 Uhr)
Die Angebote sind auf Papier in entsprechend gekennzeichneten 
Umschlägen einzureichen. Digitale Angebote sind noch nicht zuge-
lassen. Angebotseröffnung: 10.01.2019, 11:00 Uhr
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, 76646 Bruchsal.
Zuschlags- u. Bindefrist: 15.02.2019
Voraussichtliche Ausführungszeit: KW 14 – 2019 – KW 24 – 2019
Prüfstelle S 21 VOB: Regierungspräsidium Karlsruhe
Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Bürgerservice Bauen, 
Zi. D 038, Tel. 07251/79-600 oder unter www.bruchsal.de/Ausschrei-
bungen

Bebauungsplan „Photovoltaikanlage Seelach“, 
Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Photovoltaikanlage Seelach”, Germar-
kung Bruchsal
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 23.10.2018
1.  den Bebauungsplan „Photovoltaikanlage Seelach“, Gemarkung 

Bruchsal gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemeinde-
ordnung (GemO), und

2.  die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Photovoltaikanlage Seelach“, Gemarkung 
Bruchsal gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) und § 4 Gemein-
deordnung (GemO), jeweils als Satzung beschlossen.

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften wurden 
gemäß § 10 (2) BauGB durch das Regierungspräsidium Karlsruhe 
(Az.21-25.11.3-3/163) am 05.12.2018 genehmigt. Mit der Bekannt-
machung der Genehmigung treten der Bebauungsplan und die 
örtlichen Bauvorschriften in Kraft.
Der Bebauungsplan mit Begründung und die örtlichen Bauvorschrif-
ten können beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, 
Zimmer B 026, während der Dienststunden von jedermann eingese-
hen werden. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Ziel des Bebauungsplanes Photovoltaikanlage Seelach ist die Schaf-
fung der planungsrechtlichen Grundlage für die Errichtung einer 
Photovoltaikfreiflächenanlage im Abstandsbereich westlich der Bun-
desautobahn 5. Durch die Errichtung der Photovoltaikanlage im 
bereits durch die Emissionen der Autobahn vorbelasteten Bereich, 
kann der Verbrauch fossiler Energieressourcen verringert werden.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist wie folgt 
umgrenzt:
Im Norden: durch den landwirtschaftlichen Weg Flst.Nr. 19516,
im Osten: durch Bundesautobahn A5, in einem Abstand von 40 m,
im Süden:  durch den Hardtgraben, Flst. 12944, in einem Abstand 

von 30 m,
im Westen:  durch den Hardtgraben, Flst. 12944, in einem Abstand 

zwischen ca.73 m und ca. 80m.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.
Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1.  eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
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2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

4.  eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, unbeachtlich 
werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.

Gemäß § 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung der Verfahrens- und Formvor-
schriften gemäß § 4 Abs.4 GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzungen unbeachtlich ist, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruch-
sal unter Darlegung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, geltend gemacht worden ist.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. 
Dies betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des 
Bebauungsplanes oder durch seine Durchführung eintretenden Ver-
mögensnachteilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und 
das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht 
fristgemäßer Geltendmachung.

 

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der Plan-
darstellung zu entnehmen.

Bruchsal, den 06.12.2018
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Gemeinderatssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 
18.12.2018, bereits um 16:00 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzen-
trums Bruchsal statt.

Tagesordnung
 1.  Bekanntgabe der in der Gemeinderatssitzung am 27.11.2018 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
 2.  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt Bruchsal  

für das Haushaltsjahr 2019
 Vorlage: 0393/2018
 4.  Wirtschaftsplan des Abwasserbetriebs Bruchsal  

für das Wirtschaftsjahr 2019
 Vorlage: 0384/2018
 5.  Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2019
 Vorlage: 0311/2018

 6.  Kapitalerhöhung der Stadtwerke Bruchsal GmbH
 Vorlage: 0367/2018
 7.  Feststellung des Jahresabschluss 2017 der Stadt Bruchsal
 Vorlage: 0375/2018
 8.  Feststellung des Jahresabschlusses 2017 der Vereinigten Stiftun-

gen der Stadt Bruchsal
 Vorlage: 0370/2018
 9.  Jugendzentrum Südstadt – Vertrag
10.  Einführung Kommunaler Kinder- und Jugendpass
 Vorlage: 0261/2018/1
11.  Sicherung und Ausbau der Tagespflege in Bruchsal
 Vorlage: 0308/2018
12.  Fahrradvermietsystem
 Vorlage: 0371/2018
13.  Vorstellung Landschaftsrahmenplan der Region Mittlerer Ober-

rhein
 Vorlage: 0373/2018
14.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Büchenauer Straße 17”
 -  Beschluss über die erneute öffentliche Auslegung und die 

erneute Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. § 4a Abs. 3 BauGB

 Vorlage: 0365/2018
15.  Ausübung des Vorkaufsrechts nach § 25 Abs. 1 BauGB an den 

Grundstücken Flst.Nrn. 1508, 1513, 1515/1, 1517, 1541 und 
1542, Bannweideweg und Karlsruher Straße der Gemarkung 
Bruchsal

 Vorlage: 0390/2018
16.  Hochwasserrückhaltebecken Helmsheim
 - Vergabe der Planungsleistungen
 Vorlage: 0388/2018
17.  Fahrbahndeckensanierungsprogramm 2018
 - Vergabe von Bauleistungen
 Vorlage: 0386/2018
18.  Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Stadt Bruchsal am 23.10.2018 und des Ortschaftsrates Unter-
grombach am 17.10.2018

19.  Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 10.12.2018
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Ortschaftsrat Obergrombach

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Donnerstag, 20.12.2018, um 19.30 Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.

Tagesordnung
2.  Haushalt der Stadt Bruchsal 2019 – Vorstellung durch die Finanz-

verwaltung
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde

Bruchsal, 10.12.2018
Jens Skibbe

Aus dem Rathaus

Roswitha Baatz in den Ruhestand verabschiedet
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick verabschiedete am  
6. Dezember Frau Roswitha Baatz in den Ruhestand.
Frau Baatz war seit dem 1. Juni 2001 bei der Stadt Bruchsal im Bür-
gerbüro tätig. Im intensiven Publikumsverkehr gelang es ihr stets, 
sich auf die jeweiligen Kunden einzustellen und die Anliegen in ihrer 
freundlichen Art zu erledigen. Sie nahm eine wichtige Brückenfunk-
tion wahr zwischen Bürgern und Verwaltung. Die Oberbürgermeis-
terin lobte ihre zupackende und kollegiale Art. „Sie waren immer 
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sehr flexibel und einsatzfreudig“, sagte sie und wünschte für den 
Ruhestand „viel Zeit für Ihre Hobbys, für ausgedehnte Spaziergänge 
mit dem Hund und fürs Wandern in den Alpen.“

Roswitha Baatz wurde in den Ruhestand verabschiedet

Die Stadt Bruchsal trauert um ihren langjährigen ehemaligen 
Mitarbeiter

Heinz Gerhard Feldmann
der am 03. Dezember 2018 im Alter von 67 Jahren verstorben ist.
Herr Feldmann war seit 1986 bei der Stadt Bruchsal im Bau-
betriebshof, zuletzt als Sachgebietsleiter für die Landschafts-
pflege tätig. Im Jahr 2014 schied er bei der Stadt Bruchsal aus.
Der Verstorbene war ein geschätzter und pflichtbewusster 
Mitarbeiter, freundlich und hilfsbereit. Er war bei Vorgesetzten 
und seinen Kolleginnen und Kollegen gleichermaßen aner-
kannt.
Wir werden den Verstorbenen stets in guter Erinnerung behal-
ten. Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.
Für den Gemeinderat und  Für den Personalrat
die Verwaltung der Stadt Bruchsal
Cornelia Petzold-Schick  Markus Gramlich
Oberbürgermeisterin  Personalratsvorsitzender

Bruchsal, im Dezember 2018

Aus dem Jugendgemeinderat

Der Jugendgemeinderat in Ste. Ménehould

Nächste Sitzung des Jugendgemeinderats am 17. Dezember 
Planung des ersten Jugendforums 2019
Bruchsal (PM) | Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendgemein-
derates findet am Montag, 17. Dezember 2018 um 18 Uhr in der 
Verwaltungsstelle Untergrombach statt.
Interessierte Jugendliche aus Untergrombach sind herzlich eingela-
den, ihre Ideen für den Ortsteil in der Sitzung einzubringen.

Tagesordnung:
1. Protokoll 22. November 2018
2. Nachbesprechung der Fahrt nach Sainte Ménehould
3. Vorstellung der Eingaben im Gemeinderat – weitere Arbeit
4. Vorstellung des Dachverbands der JGR Baden-Württemberg
5. Arbeitsgruppen zu Jugendprojekten
6. Planung des ersten Jugendforums 2019
7. Anfragen und Sonstiges

Für weitere Informationen steht die Geschäftsstelle des Jugendge-
meinderates im Amt für Familie und Soziales zur Verfügung unter Tel. 
(07251) 795697 oder per Mail an jugendgemeinderat@bruchsal.de.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 29. November und dem 5. 
Dezember im Bürgerbüro ein Schlüsselmäppchen mit 7 Schlüs-
seln, ein Autoschlüssel Marke Ford mit Mäppchen, eine Lesebrille, 
einen Damenfingerring und ein Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln und 
Anhänger abgegeben.
Im Tierheim Bruchsal wurde, im genannten Zeitraum, eine Katze, 
EKH, männlich, Farbe: schwarz, ca. 4 Monate alt abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefon-Num-
mer (0 72 51) 79-5 00.

Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerser-
vice – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für das Schul- und Sportamt suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

mehrere Mitarbeiter/innen für die Kommunale Schulkind-
betreuung in Teilzeit (m/w/i)
(ca. 7 – 12 Stunden / Woche)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0061-

Über 5.000 Schüler besuchen die städtischen Schulen Bruchsals. 
Ein wichtiges Anliegen ist für uns die verlässliche Betreuung 
unserer Grundschüler.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
gerne Frau Trautwein, Schul- und Sportamt, Tel. 07251/79-649.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen Frau Füg, 
Personal- und Organisationsamt, Tel. 07251/79-229 gerne zur 
Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 06. Januar 2019. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

23. November
Valentina Katharina Elisabeth Ehnes, Eltern: Stephanie Hauk und 
Anton Ehnes, Nelly-Sachs-Str. 8, Bruchsal
28. November
Vitus Uland Döge, Eltern: Astrid Döge geb. Casten und Frank Döge, 
Silberhölle 16, Bruchsal

Trauungen  

1. Dezember
Rümeysa Peker, Bachstr. 40, Bruchsal und Emre Özcan, Franz-Sigel-
Str. 7, Bruchsal
Katharina Alexandra Mai und Michael Daniel Matetzki, Huttenstr. 16, 
Bruchsal
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Sterbefälle  
30. November
Gisela Theresia Hartmann geb. Schöffler, Im Weier 6, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
15. Dezember
Gerd Lautenschläger, Gondelsheimer Str. 57  70 Jahre
Gertrud Katharina Stipp, John-Bopp-Str. 30  70 Jahre
16. Dezember
Irmgard Kirchhoff, Huttenstr. 47 A 90 Jahre
17. Dezember
Annerose Lina Walz, Alfred-Wiedemann-Weg 10  70 Jahre
Dr. Darina Verges, Aschberg 1  70 Jahre
18. Dezember
Franz Alfred Fischer, Fritz-Erler-Str. 58  85 Jahre
Gerda Maria Biedermann, Gerhart-Hauptmann-Str. 18  80 Jahre
Herbert Hill, Josef-Heid-Str. 27  75 Jahre
Suksri Goetz, Stadtgrabenstr. 17  75 Jahre
Kata Đurić, Werner-von-Siemens-Str. 67  70 Jahre
19. Dezember
Herbert Walter Durst, Frankenweg 11  90 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Fortsetzung von Seite 3
Freisprechung der Kreishandwerkerschaft Region Karlsruhe

Strahlende Kammersieger: ganz rechts: Verena Ratzel von „Junge Hand-
werker“ und Kreishandwerksmeister Frank Zöller Foto: Monika John

Kreishandwerksmeister Frank Zöller und Verena Ratzel von den „Jun-
gen Handwerkern“ zeichneten 33 Junggesellen für ihre Leistungen 
bei der Prüfung sowie bei den Leistungswettbewerben aus. Außer-
dem wurden sieben Sponsorenpreise vergeben. Neu war diesmal 
die Vergabe eines Sonderpreises des Lions Clubs an John Angelo, 
der bei der Lebenshilfe in Bruchsal gelernt hat. Die Lions-Präsidentin 
Petra Wefels-Wissmann lobte den 22-Jährigen, der es schwer gehabt 
habe und nun glücklicherweise eine Anstellung bei der „Tafel“ gefun-
den habe. Kevin Mayr hat bei der Firma Schwarz & Graf in Karlsruhe 
Elektroniker für Energie und Gebäudetechnik gelernt. Gut gelernt 
darf man sagen, denn er erklomm bei den Leistungswettbewerben 
des Deutschen Handwerks ein Siegertreppchen nach dem anderen. 
Wurde Kammer-, Landes- und schließlich in Oldenburg sogar Bun-
dessieger in seiner Fachrichtung. Auch bei der Freisprechungsfeier 
der Kreishandwerkerschaft (KH) Region Karlsruhe am Freitag im 
Gewerblichen Bildungszentrum in Bruchsal räumte der 20-Jährige 
Karlsruher Medaillen und Urkunden ab, erhielt auch Sponsorenprei-
se von der Sparkasse Karlsruhe sowie von der Signal-Iduna. Was er 
als Nächstes vorhat? „Den Techniker machen“, sagt der junge Mann, 
der mit vier Jahren schon mit dem Lötkolben umzugehen wusste 
und ein Faible für Wettbewerbe hat. Mayr holte auch schon Preise bei 
„Jugend forscht“ und beim „Artur Fischer Erfinderpreis“.
Die Freisprechungsfeier hatte im vergangenen Jahr ein moder-
nes Gesicht bekommen und war auch diesmal sehr unterhaltsam, 

umrahmt von rockigen Klängen der Band „Endless Second“ und 
flott moderiert von Karsten Penz vom KH-Medienpartner „Die neue 
Welle“. Dafür gab es ein großes Lob von der Bruchsaler Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick. Sie hob die gute Beziehung zwi-
schen Handwerk und Kommune hervor. „Wir brauchen uns beide“, 
stellte sie fest und dankte den jungen Menschen für ihre Bereit-
schaft, sich ausbilden zu lassen. Kreishandwerksmeister Frank Zöl-
ler gratulierte den Junggesellen zu ihrem erfolgreichen Abschluss. 
Zugleich ermunterte er sie zum Weiterlernen. „Ihre Zukunft müssen 
sie schon selbst gestalten, das nimmt ihnen niemand ab“, rief er den 
jungen Leuten zu. Wichtig im Leben sei der respektvolle Umgang 
miteinander. „Respekt ist ein universeller Wert, unabhängig von Her-
kunft, Geschlecht oder Alter“, sagte er.  Monika John

Verbandsversammlung beschließt  
Wirtschaftsplan
Bruchsal/Karlsdorf-Neuthard/Stutensee (mü)
Bei der 149. Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abwasser-
verband Kammerforst stand die Verabschiedung des Wirtschaftspla-
nes 2019 auf der Tagesordnung. Der Verbandsvorsitzende, Karlsdorf-
Neuthards Bürgermeister Sven Weigt, erläuterte im Karlsdorfer Rat-
haus das umfangreiche Zahlenwerk, das im Erfolgsplan beim Ertrag 
und Aufwand knapp 2,7 Millionen Euro und im Vermögensplan bei 
den Einnahmen und Ausgaben 4,7 Millionen Euro ausweist. Der 
Löwenanteil im Vermögensplan fällt im Zuge der Sanierung und Opti-
mierung der Kläranlage einer geänderten Niederspannungshauptver-
teilung sowie dem Neubau des Schlammlagerplatzes zu. Die höheren 
Unterhaltungs- und Bewirtschaftungskosten von knapp 150.000 Euro 
resultierten aus dem Mehraufwand für die Klärschlamm entsorgung. 
Im Bereich der Außenanlagen schlagen neue Dieselaggregate in der 
sogenannten Kraftstation, moderne Schaltkulissen im Hebewerk III 
(Spöck) sowie die Sanierung des Hebewerks II (Büchenau) mit jeweils 
sechsstelligen Beträgen zu buche. 

Verbandsvorsitzender Sven Weigt verabschiedete bei der jüngsten Sitzung 
des Abwasserzweckverbandes Oberbürgermeister a. D. Klaus Demal.

Aus dem Wirtschaftsplan ist weiterhin die Zielrichtung des Verban-
des abzulesen, die wichtigen Anlagenteile zu modernisieren und 
in energetischer Hinsicht auf den neuesten Stand zu bringen, hieß 
es. Ein Großteil der Investitionen gehen auf das Konto der Kläran-
lage im Neutharder Gewerbegebiet „Tiergarten“. Die Niederspan-
nungshauptverteilung und Netzersatzanlange wird in einem eige-
nen Gebäude untergebracht. Zimmer- und Holzarbeiten wurden 
ebenso einstimmig nach öffentlicher Ausschreibung beauftragt, wie 
die Dach- und Wandsysteme. Für eine stufenweise Beauftragung im 
Rahmen der Machbarkeitsstudie zur Modernisierung der Kläranlage 
votierte die Verbandsversammlung. Das Ingenieurbüro Leonhard 
aus dem hessischen Wehrheim bekam den Zuschlag für die Ent-
wurfsplanung sowie der Kostenberechnung. In diesem Zuge werden 
auch die statischen Verhältnisse mit Blick auf die Vergrößerung des 
Betriebsgebäudes und eines daran angeschlossenen Montagekanals 
untersucht. Nach einer beschränkten Ausschreibung erhielt eine 
Firma aus Jockgrim den Auftrag für Kanalreinigungsarbeiten in Höhe 
von knapp 19.000 Euro. Über das Prozedere der Strombelieferung 
informierte Geschäftsführerin Elvira Schäfer die Verbandsmitglieder, 
nachdem der bisherige Versorger gekündigt hatte. Der Empfehlung 
des Gemeindetags folgend entschied der Verband die Stromlie-
ferung für alle Verbandsanlagen im kommenden Jahr neu auszu-
schreiben. Eine besondere Würdigung erfuhr Oberbürgermeister a. 
D. Klaus Demal, der anlässlich der jüngsten Sitzung offiziell verab-
schiedet wurde. Vorsitzender Sven Weigt bedankte sich bei seinem 
ehemaligen Stutenseer Kollegen für eine jahrelange vertrauensvol-
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le und verlässliche Zusammenarbeit im Verbandsgremium. Demal 
habe die Mitgliedsgemeinde Stutensee bei den vielen gemeinsamen 
Projekten immer konstruktiv vertreten, so Weigt.

Weihnachtsfeier der Lebenshilfe Bruchsal
Viele bunte Päckchen und zwei lustige Schneemänner zierten die 
Bühne der festlich geschmückten Altenbürghalle in Karlsdorf-
Neuthard. Alex Huber, 1. Vorsitzender der Lebenshilfe Bruchsal-
Bretten e. V. moderierte ein abwechslungsreiches Programm, das 
von Menschen mit und ohne Handicap mit viel Freude und Esprit 
präsentiert wurde. Er begrüßte alle Mitglieder, Mitarbeiter, Ange-
hörigen und Freunde der Lebenshilfe sowie den Gastgeber und 
2. Vorsitzenden der Lebenshilfe, Bürgermeister Sven Weigt. Auch 
Ehrengäste waren der Einladung gefolgt: Sozialdezernent Peter Kap-
pes, in Vertretung des Landrats Christoph Schnaudigel, Oberbürger-
meisterin von Bruchsal, Cornelia Petzold-Schick, Uli Ross, Mitglied 
des Kreistags und Helga Jannakos, Vorsitzende des Seniorenrats von 
Bruchsal. Huber gab einen kurzen Jahresrückblick. So nannte er zum 
Beispiel die Erweiterung der Werkstatt 1 in Graben-Neudorf oder den 
Ankauf einer Wohnung für eine neue Außenwohngruppe, ebenfalls 
in Graben-Neudorf.

Weihnachtsfeier der Lebenshilfe Bruchsal

Das Programm startete mit einem Querflöten-Solo von Anna Blum-
hofer, das viel Beifall erhielt. Es folgten noch weitere Talente aus den 
Reihen der Lebenshilfe-Mitarbeiter: So begeisterte Simon Fath mit 
dem Song „Ein Stern“ ebenso wie Rainer Zonsius am Akkordeon mit 
Weihnachtsklassikern wie „Süßer die Glocken nie klingen“.
Neben weihnachtlichen Gedichten von Marina Knopf und Michael 
Ly vorgetragen, gab es auch sehr fetzige Programmpunkte wie die 
energetische Einlage der Tanzgruppe aus der Werkstatt in Gölshau-
sen (Leitung: Verena Stalder-Eckert/Andrea Hammes). Die Perfor-
mance der Weihnachtsmänner und -frauen sorgten für Spontan-
tänze vor der Bühne und hatten „Zugabe“-Rufe zur Folge. Diesem 
Wunsch entsprachen die Tänzer gerne. Besinnlicher ging es bei dem 
Schneeflockentanz der Dancing Queens zu (Leitung: Anja Völler), 
der ebenfalls begeisterten Applaus erhielt. Die Gruppe der Offenen 
Hilfen war jüngst bei der Bruchsaler Tanznacht mit einem Preis aus-
gezeichnet worden, berichtete Alex Huber stolz. Einen Hauch von 
Nostalgie zauberten die Bruchsaler Museumsdrehorgelspieler, Karl-
heinz Mayer und Heinz Ott, mit Stücken wie der „Augsburger Schlit-
tenfahrt“ auf die Bühne. Ein Wort des Dankes äußerte Diana Glück, in 
ihrer Ansprache. Als Mutter einer Tochter mit Handicap (und langjäh-
riges Mitglied) fühle sie sich sehr gut beraten und betreut von den 
Fachkräften der Lebenshilfe.
Musikalisch umrahmt wurde die abwechslungsreiche Feier vom Werk-
stattchor Graben-Neudorf (Leitung: Michael Börzel) mit schwungvol-
len Gospels. Zum Schluss dankte Alex Huber allen Mitarbeitern und 
Betreuern für ihre Arbeit in diesem Jahr, so wie allen Mitwirkenden 
und Helfern vor und hinter den Kulissen der Feier. Er wünschte allen 
eine besinnliche Adventszeit und ein gutes neues Jahr. Zudem dankte 
er den Bäckereien Prestel (Graben-Neudorf), Böllinger (Oberhausen-
Rheinhausen, Nussbaumer(Waldbronn) und Stiefel (Bretten), die den 
Kuchen für die Veranstaltung gespendet hatten.

Weihnachtswunschaktion 2018
264 Wunschzettel wurden abgeholt
Bruchsal (PM) | Kindern eine Freude machen – unter diesem Motto 
waren viele Bruchsaler in den letzten Tagen unterwegs. Im Rahmen 
der Weihnachtswunschaktion wurden alle 264 Wunschzettel abge-
holt, egal ob von der neuen Online-Plattform oder ganz klassisch 
von der Pinnwand im Bürgerbüro.

Seit dem 3. Dezember werden die Geschenke im Wert von rund 20 
Euro unverpackt, im Haus der Begegnung (Tunnelstraße 27) ein-
gesammelt. Viele Spender haben den Weg schon gefunden, einige 
fehlen aber noch. Alle Geschenke müssen bis spätestens Freitag, 14. 
Dezember, abgegeben werden, denn schon ab dem 17. Dezember 
holen die Eltern die Geschenke für ihre Kinder im Haus der Begeg-
nung ab.
Unsere Weihnachtswichtel nehmen die Geschenke im Haus der 
Begegnung vom 3. bis 14. Dezember zu folgenden Zeiten entgegen:
Montag bis Mittwoch  8-12 Uhr und 14-16 Uhr
Donnerstag 8-12 Uhr und 14-17 Uhr
Freitag 8-12 Uhr
Im Haus der Begegnung, Familienzentrum, 1. OG.
Auch außerhalb der genannten Zeiten ist eine Abgabe möglich. 
Wenden Sie sich dazu bitte an chantal.buttau@bruchsal.de oder Tel. 
(07251) 795851 oder an das Haus der Begegnung unter
Tel. (07251) 795862.
Die Stadtverwaltung dankt allen Schenkenden und wünscht allen 
Frohe Weihnachten!

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Sie sind auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Enga-
gement?
Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich können Sie 
sich bei uns über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal informie-
ren. Die Sprechstunde für Engagement-Suchende findet zweimal im 
Monat in der Stadtbibliothek statt.
Nächster Termin: 
Donnerstag, 13. Dezember, 16 bis 17 Uhr.
Mehr erfahren Sie auf www.bruchsal.de/buergerengagement oder 
beim Engagementbüro der Stadt, Telefon: (07251) 79-347 oder Mail 
an: engagiert@bruchsal.de

Impuls-Vortrag am 31. Januar 2019

Schon was vor im neuen Jahr? Wie wär‘s mit einem Seminar?
Anmeldung und detaillierte Seminarausschreibung auf www.bruch-
sal.de/buergerengagement
Bei Fragen wenden Sie sich an das Engagementbüro der Stadt 
Bruchsal, Ansprechpartnerin Frau Lara Notheis (Telefon 07251/79-
347 oder E-Mail engagiert@bruchsal.de).

Das war „Mitmachen Ehrensache 2018“
Schüler jobben für einen guten Zweck
Bruchsal (PM) | Auch in diesem Jahr beteiligten sich in Bruchsal 
wieder viele Schülerinnen und Schüler erfolgreich an der Aktion Mit-
machen Ehrensache – Jobben für einen guten Zweck. Bei der Stadt 
Bruchsal, als Arbeitgeber, engagierten sich am 05. Dezember 2018, 
dem Internationalen Tag des Ehrenamtes, insgesamt 19 Jugendliche 
aus 4 unterschiedlichen Schulen.
Der Baubetriebshof, das Forstamt, das Stadtplanungsamt, das Amt 
für Familie und Soziales, die Stadtbibliothek und das Hauptamt 
stellten Arbeitsplatzangebote für Schülerinnen und Schüler ab der 7. 
Klasse bereit. Insgesamt wurden so 520 Euro für einen guten Zweck 
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erarbeitet. Wohin die Spende geht, entscheiden die Schulen bzw. 
Schüler selbst.
Wir bedanken uns für das Engagement der Jugendlichen als auch bei 
den städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich die Zeit 
für den Aktionstag genommen haben.

Das war „Mitmachen Ehrensache 2018“ beim Baubetriebshof der Stadt 
Bruchsal

Lokale Agenda

AG Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal  

Aktion „Mitmachen Ehrensache“
Schülerinnen und Schüler aktualisieren Wegweiser „Barriere-
frei durch Bruchsal“
Bruchsal (PM) | Im Rahmen der Aktion „Mitmachen Ehrensache“ am 
Internationalen Tag des Ehrenamts jobben Jugendliche bei Arbeit-
gebern ihrer Wahl und spenden das verdiente Geld für den guten 
Zweck. Im Auftrag des Agendabüros der Stadtverwaltung konnten 
Schülerinnen und Schüler in Bruchsal gleich doppelt Gutes tun – 
eine kleine Gruppe unterstützte am 5. Dezember 2018 die Arbeits-
gruppe Menschen mit und ohne Handicap bei der Aktualisierung 
ihres Wegweisers „Barrierefrei durch Bruchsal“.

Gleich mehrere Schüler/-innen unterstützten die Arbeitsgruppe Men-
schen mit und ohne Handicap am Internationalen Tag des Ehrenamts.

Sprecher der Gruppe, Rüdiger Lumpp, erklärte den Jugendlichen im 
Rathaus, was das Ziel der Arbeitsgruppe ist und was Barrierefreiheit 
bedeutet. Im Anschluss daran konnten sich die Schüler/-innen selbst 
ein Bild davon machen, wie schnell man vor einer „Barriere“ steht. In 
einem Rollstuhl, bereitgestellt vom Sanitätshaus St. Georg, konnten 
sie ausprobieren, wie es sich anfühlt im Rollstuhl in Bruchsal unter-
wegs zu sein.
Mit diesem Bewusstsein überprüften die Helfer/-innen gleich meh-
rere Bezirke in der Innenstadt auf Barrierefreiheit und unterstützten 
das Ziel der Arbeitsgruppe, den Wegweiser so aktuell wie möglich zu 
halten. Der Wegweiser selbst liegt in den Rathäusern der Stadt aus 
und ist auf der städtischen Homepage in digitaler Form zu finden.

Die Arbeitsgruppe Menschen mit und Handicap trifft sich immer 
jeden letzten Montag im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte 
im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz. Wer Interesse hat, kann 
jeweils um 18 Uhr vorbeikommen. Die Arbeitsgruppe freut sich über 
jedes Mitglied oder aber über ehrenamtliche Helfer für die weitere 
Aktualisierung des Wegweisers.
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Agendabüro der Stadt 
Bruchsal: Telefon: (07251) 79-512 oder unter 
Agendabuero@Bruchsal.de per E-Mail.

Integration

Adventliche Begegnung mit Flüchtlingen
Flüchtlingshilfe Café Paul hatte 
Freunde, Gäste und Flüchtlinge 
eingeladen – ein buntes Völk-
chen nahm es wahr, wieder 
gemeinsam alte Kontakte zu 
knüpfen. Der Basteltisch von 
Nena wurde sofort von allen 
Kindern in Beschlag genom-
men, hat Nena doch immer ein 
Herz und ein besonderes Händ-
chen für die Kleinen. Im advent-
lich geschmückten Saal von St. Paul sang der deutsch/syrische Chor 
unter Leitung von Klaus Heinrich. Man bekommt schon Gänsehaut, 
wenn muslimische Kinder „Herr, gib uns Deinen Frieden“ in Deutsch 
und Arabisch singen. Diese Stimmung ging vom Chor auf alle Besu-
cher über, und man konnte in den Gesichtern aller Gäste ablesen, 
warum es nicht auf der ganzen Welt möglich ist, Frieden zu stiften. 
Das Team sorgte wie immer bestens für das leibliche Wohl der Gäste. 
Jedes Mal berührt es die Herzen, wenn Kinderaugen immer noch 
bei einer Cola, Limo oder Kuchen zum Strahlen kommen. Anne-
marie Leberts Geschichte über die Hl. Barbara bewegte besonders 
die jugendlichen Flüchtlinge, waren sie doch erstaunt, dass früher 
Menschen wegen ihres Glaubens hingerichtet wurden. Dekan Lukas 
Glocker mischte sich bei seinem Besuch sofort unter die Flüchtlinge 
und bedankte sich herzlich für das Engagement der Flüchtlingshilfe 
Café Paul, ebenso Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler, der es trotz seines 
vollen Terminkalenders möglich machte, Café Paul zu besuchen. Am 
Ende der herzlichen Begegnung waren sich alle Helfer vom Team 
einig, dass das Flüchtlingscafé Paul weiter eine Zukunft haben wird, 
wurden doch aus Fremden Freunde. (E.S.)

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino-Film im Dezember: Papst Franziskus
Im trüben November machten sich die NAIS-Ehrenamtlichen Sor-
gen um die Stimmungslage ihrer Zuschauer und ließen es deshalb 
so richtig krachen: 720 begeisterte Besucher sahen im Cineplex 
„Mamma Mia – Here We Go Again”.  „Am 17. Dezember”, meint Dieter 
Müller von der NAIS AG3, „gehen wir es besinnlich an. Passend zur 
Vorweihnachtszeit zeigen wir Wim Wenders „Papst Franziskus – Ein 
Mann seines Wortes”.
Bei diesem Dokumentarfilm handelt es sich weniger um eine Bio-
grafie. Im Zentrum dieses Porträts stehen die Gedanken des Papstes, 
alle ihm wichtigen Themen, aktuelle Fragen zu globalen Heraus-
forderungen und sein Reformbestreben innerhalb der Kirche. Das 
visuelle Konzept des Filmes lässt den Zuschauer mit dem Papst von 
Angesicht zu Angesicht sein. Ein Gespräch zwischen ihm und – im 
wahrsten Sinne – der Welt entsteht. Papst Franziskus teilt seine Vision 
einer Kirche, die von tiefer Sorge um die Armen geprägt ist, spricht 
über Umweltfragen, soziale Gerechtigkeit und sein Engagement für 
Frieden an den Kriegsschauplätzen dieser Welt und zwischen den 
Weltreligionen.
Wer bislang noch keine Gelegenheit hatte, einen CappuKino-Film 
anzuschauen, muss wissen, dass große Zuschauerzahlen für das 
Cineplex kein Problem darstellen. Die Filme werden parallel in vier 
Kinosälen gezeigt, so dass es auch bei 500 oder 700 Besuchern 
immer genügend freie Plätze gibt. Karten zu vier Euro sind an der 
Tageskasse immer verfügbar (auch wenn viele Tickets schon im Vor-
verkauf weggehen).

Händelogo
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Montag, 17. Dezember, im Cineplex Bruchsal. Beginn wie immer 
um 16.30 Uhr, Kassenöffnung eine Stunde früher. Filmlänge 96min, 
ohne Altersbeschränkung. Internet: Neues-Altern.de und Cineplex.
de. Die Besucher von „Papst Franziskus” werden die Ersten sein, die 
im Cineplex das neue Programm mit den sechs Filmen von Januar 
bis Juni 2019 erhalten. Es werden wieder aktuelle Filme sein, auf die 
wir uns freuen dürfen.

17 Uhr-Reihe im Theater – Michael Frayn: Der nackte Wahnsinn

Die Badische Landesbühne zeigt in der 17 Uhr-Reihe am Sonntag, 16. 
Dezember, im Großen Haus des Stadttheaters (im Bürgerzentrum) 
einen der großen Klassiker unter den Theaterkomödien: Der nackte 
Wahnsinn – aus der Gattung Theater im Theater. Der nackte Wahn-
sinn zeigt die planlose Theatertruppe bei der Generalprobe aus Sicht 
des Zuschauerraums, gibt bei einer späteren Vorstellung den Blick 
auf die Hinterbühne frei und nimmt am Ende wieder die Zuschau-
erperspektive ein. Eines haben alle drei Darbietungen gemeinsam: 
Nichts läuft, wie es soll. Seit der Uraufführung 1982 in London wird 
das Stück weltweit erfolgreich nachgespielt und ist eine zeitlose 
Liebeserklärung an das Theater. Die Rhein-Neckar-Zeitung schreibt: 
„... Die Spielfreude des Ensembles ließ das Publikum angeregt mit-
gehen.”

Mit: Martin Behlert, Cornelia Heilmann, Markus Hennes, Rebekka 
Herl, Hannes Höchsmann, Tobias Karn, David Meyer, Evelyn Nagel, 
Elena Weber, Sina Weiß. Inszenierung: Arne Retzlaff, Ausstattung: 
Franziska Smolarek.
Die 17-Uhr-Reihe wird bereits in der sechsten Saison als Kooperation 
der Badischen Landesbühne mit Neues Altern in der Stadt (NAIS) 
fortgeführt. Für alle, denen die Abendvorstellungen um 19:30 Uhr zu 
spät beginnen, gibt es diese Vorstellungen am Nachmittag. 
Internet: www.dieblb.de und www.neues-altern.de
Karten: 
Badische Landesbühne e.V. 
Am Alten Schloss 24
76646 Bruchsal
Telefon: (07251) 72723 
Karten: www.reservix.de
E-Mail: ticket@dieblb.de oder abo@dieblb.de
Mo-Do 8 -17 Uhr / Fr 8 -16 Uhr
Die Abendkasse ist eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet. 
Telefon (07251) 72747

SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Ö� nungszeiten � nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
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Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschli�  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti� zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

AMTSBLATT JETZT ONLINE
 www.bruchsal.de/amtsblatt
 www.lokalmatador.de/Epaper
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Es weihnachtet im Jugendzentrum

Laternen prickeln Foto: Caritas Jugendzentrum Südstadt

Die Vorweihnachtszeit hält Einzug im Jugendzentrum. Es werden die 
Fenster dekoriert und die Vorfreude steigt. Die ersten Türchen sind am 
Rätseladventskalender geöffnet worden. Laternen werden gebastelt für 
Weihnachten. Und der Nikolaus hat kleine Geschenke gebracht.
Bedacht wurden wir auch von Raman Gupta, der Inhaber des Restau-
rants Khana Peena, mit einer riesigen Kuchenspende. Herzlichsten Dank 
für die leckeren Muffins und Kuchen. Es hat allen sehr geschmeckt!

MustertextInternationales Frauencafé

Silvesterbräuche international
Eiliges Weintrauben-Essen oder süße Schornsteinfeger sind besondere 
Silvestertraditionen in unseren Heimatländern – doch in welchen? Dies 
und noch viel mehr Erlebnisse und Gebräuche rund um den letzten Tag 
des Jahres erfahren Sie beim Internationalen Frauencafé Bruchsal, Don-
nerstag, 13. Dezember ab 9 Uhr in Haus der Begegnung, Tunnelstraße 
27. Zum leckeren Mitbringfrühstück bei Kaffee, Tee und anschließen-
dem Austausch sind alle Frauen herzlich eingeladen!

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm
Montag 17. Dezember
16.30 Uhr NAIS AG 3 CappuKino „Papst Franziskus“
Dienstag 18. Dezember
14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Caritas“ 
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb)
14.30 Uhr „Skat“
Samstag 22. Dezember bis einschließlich Sonntag, 6. Januar 2019 
bleibt die Seniorenbegegnungsstätte geschlossen!

Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Kulinarische Woche auf dem Weihnachtsmarkt –  
Chansons und Genuss auf französische Art
Das Partnerschaftskomitee Ste. Ménehould hat in Kooperation mit dem 
Ste. Ménehilder Tourismusbüro über Jahrzehnte einen festen Platz in 
einer der gemeinnützigen Hütten des Bruchsaler Weihnachtsmarkts. 
So wurden auch in diesem Jahr wieder von Mittwoch, 5. bis Sonntag, 
9. Dezember durch Alain Guyot aus Ste. Ménehould französische 
Köstlichkeiten zum Kauf angeboten. Die Spezialitäten aus der Argon-
ner Region, wie Champagner, Brauereiprodukte, Rohmilchkäse, feine 
Terrinen, leckere Patisserieprodukte und vieles mehr sind inzwischen 
bei den Besuchern bekannt und beliebt. Es hat sich bereits eine treue 
Stammkundschaft gebildet, so dass schon nach wenigen Tagen eine 
neue Lieferung nötig war. Zu Beginn der Weihnachtsaktion wurde 
Alain Guyot von Helmut Lang, Monika Ortolf und Franz Biedermann 
begrüßt, die auch beim Einrichten der Hütte behilflich waren. Weitere 

lückenlose Unterstützung von Alain Guyot war über die fünf Tage durch 
Mitglieder des Freundeskreises gesichert. Ein besonderer Höhepunkt 
am Samstagabend, 8. Dezember war, mit einem Glas Champagner 
auf die Städtefreundschaft anzustoßen. Oberbürgermeisterin Petzold-
Schick begrüßte hierzu mit einer kleinen Ansprache Alain Guyot und 
die zahlreich anwesenden Mitglieder des Freundeskreises. Am Nikolau-
sabend kamen auch Chansonsfreunde voll auf ihre Kosten. Es konnte 
der Sänger John Jussy aus Ste. Ménehould gewonnen werden. Er hat 
mit Gesang und am Keyboard über eine Stunde die Marktbesucher mit 
französischen Liedern begeistert.
Gerhard Öfner

Ein Glas auf die Freundschaft auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt; 
 Foto: Gerhard Öfner

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Warum Kondome Pflicht sind

Die SMV klärte über AIDS auf Foto: HBG

Auch in diesem Jahr widmete sich die SMV des Heisenberg-Gymna-
siums Bruchsal (HBG) wieder dem Thema „AIDS-Hilfe“. Hierfür traten 
einen Tag vor dem Welt-AIDS-Tag die Schülersprecher Levi Bachmann 
und Felix Hammer sowie Adrian Gericke und Tobias Wolf, allesamt 
Zwölftklässler am HBG, vor die gesamte Schülerschaft und informier-
ten über die enorme Bedeutung der Krankheit und wie jeder Einzelne 
von uns einen Beitrag zur Bekämpfung leisten kann. „Es war schön zu 
sehen, wie souverän die Jungs mit diesem nicht einfachen Thema auf 
der Bühne umgegangen sind“, lobte Schulleiter Manuel Sexauer die 
gelungene Präsentation.
Zusätzlich sammelten Schüler der SMV über den gesamten Tag Spen-
den bei Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften ein und verteilten 
im Gegenzug die symbolischen Aidsschleifen. Wieder einmal war es 
eine Freude zu beobachten, wie über den Tag hinweg immer mehr rote 
Schleifen die Kleidung von klein und groß schmückten – ein großartiges 
Statement der gesamten Schule, die das Motto der Präsentation voll 
und ganz in die Tat umgesetzt hatte! Fm

Mit Empathie und Sprachgefühl
„Wer liest, gewinnt immer!“ Unter diesem Leitsatz des Börsenvereins 
des Deutschen Buchhandels fand Ende November der Vorlesewettbe-
werb der sechsten Klassen am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal statt. 
Die Klassensieger und Klassensiegerinnen Felix Wagner (6c), Melina 
Baumgärtner (6c), Dominik Maushardt (6d) und Hanna Pallesche (6d) 
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begeisterten die Jury (die Lehrerinnen Dafina Paloji und Daje Casjens 
sowie Schulleiter Manuel Sexauer) und die anderen Sechstklässlerinnen 
und Sechstklässler mit ihren hervorragenden Leseleistungen. Die Jury 
ermittelte letztlich Hanna Pallesche als Siegerin des Wettbewerbs. Den 
entscheidenden Ausschlag gab der Fremdtext. Hanna Pallesche gelang 
es besonders gut, sich mit passender Betonung in die sprechenden 
Figuren hineinzuversetzen.
Auch wenn nur eine Siegerin unsere Schule beim Kreisentscheid vertre-
ten wird, verdient die Leseleistung aller Klassensieger und -siegerinnen 
besondere Anerkennung. Die vier Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
schafften es, dass alle anderen Sechstklässler gespannt und diszip-
liniert zuhörten und offensichtlich von den Geschichten in ihren Bann 
gezogen wurden – getreu dem Motto: „Wer liest (und aufmerksam 
zuhört), gewinnt immer!“ Ca/hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Einführung eines Sozialpraktikums in Klasse 11 G9
Die Gesamtlehrerkonferenz hat bereits am 7. Juli 2017 den Grundsatz-
beschluss gefasst, in den Klassen 11 G9 ein Sozialpraktikum durch-
zuführen. Mit diesem Projekt möchte das JKG gemäß dem Bildungs- 
und Erziehungsauftrag, den die Schulen haben, gleichrangig mit der 
Vermittlung intellektueller Fähigkeiten die sozialen Kompetenzen der 
Schülerinnen und Schüler entwickeln und fördern. Dazu soll ihnen in 
der 11. Klasse ein zweiwöchiges Praktikum Einblick in die Vielfalt und 
Notwendigkeit sozialer Arbeit bieten. Dabei geht es weniger um das 
Kennenlernen eines Berufes als vielmehr darum, dass die Schülerinnen 
und Schüler für einen begrenzten Zeitraum in der persönlichen Begeg-
nung mit benachteiligten oder hilfsbedürftigen Menschen eigene Erfah-
rungen mit Leid und Glück anderer Menschen machen und auf diesem 
Wege für soziale Probleme unserer Gesellschaft und für Grundfragen 
des Menschseins sensibilisiert werden.
Eine Arbeitsgruppe aus Lehrkräften der Fachschaften Religion und Ethik 
hat sich in den vergangenen Monaten mit den Details beschäftigt.
Verschiedene Organisationen und Einrichtungen wurden zu einem 
Informationsaustausch in die Schule eingeladen, beispielsweise die 
Diakonie, die Caritas, die Fürst-Stirum-Klinik, die HWK und andere 
mehr. Sie sind gerne bereit Praktikumsstellen bereit zu stellen und die 
Schülerinnen und Schüler zu betreuen. Die Liste der Praktikumsstellen 
umfasst inzwischen mehr als einhundert Einrichtungen in Bruchsal und 
im näheren und weiteren Umfeld.
Unter Federführung von Kollege Hubert Keßler wurde die folgende kon-
krete Vorgehensweise erarbeitet:
Die Schülerinnen und Schüler werden im Rahmen einer gemeinsamen 
Auftaktveranstaltung, in diesem Jahr am Freistag, 14. Dezember, in der 
Aula informiert. Die Referentin kommt vom Caritas-Verband Bruchsal.
Die Eltern der 11. Klassen des neunjährigen Bildungsgangs werden 
beim zweiten Elternabend im Februar informiert.
Im Fachunterricht Religion/Ethik werden die Schülerinnen und Schüler 
konkret mit dem Ablauf vertraut gemacht. Sie suchen sich selbst eine 
Praktikumsstelle und absolvieren das zweiwöchige Praktikum. Sie fer-
tigen ein Praktikumstagebuch an, indem sie täglich ihre Eindrücke und 
Erfahrungen schriftlich festhalten.
Die Lehrkräfte der jeweiligen Klasse informieren sich bei der Prakti-
kumsstelle, die nach Beendigung einen Feedback-Bogen ausfüllt und 
an die Schule sendet. Die Nachbereitung erfolgt im Rahmen des Fach-
unterrichts Religion/Ethik.

Konrad-Adenauer-Schule

Faszinierende Welt der Chemie

Kinder als kleine Forscher im Labor der PH Karlsruhe
 Foto: Konrad-Adenauer-Schule

Die Kinder waren begeistert: Es knallte und zischte, es brodelte und 
rauchte. Doch wer nun an Unterhaltung mit Showeffekten denkt, liegt 
falsch. Tatsächlich handelte es sich um wissenschaftliches Arbeiten in 
einem der Chemie-Labore der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe, 
und die Laboranten waren die Schülerinnen und Schüler der Klassen 

3a und 3b der Konrad-Adenauer-Schule. Sie besuchten das Projekt 
„Kinderlabor“ der Hochschule, in dem Grundschüler die faszinierende 
Welt der Chemie kennenlernen können. Studentinnen und Studenten 
des Faches Chemie führten unter der Leitung von Dr. Wolfgang Schmitz 
zusammen mit den Kindern Experimente rund um die Themen Feuer, 
Wasser und Luft durch. Ausgestattet mit Laborkitteln und Schutzbrillen 
entzündeten und löschten sie verschiedene Materialien, führten Versu-
che mit Wasser und Lösungen durch und erkundeten, ob Kohlenstoff-
dioxid schwerer ist als Luft. In Kleingruppen betreut konnte jeder alle 
Versuche selbst durchführen und die Erklärung für die Beobachtungen 
erfahren. Am Ende gab es dann doch noch ein bisschen Show: Im Hof 
der Hochschule demonstrierten Dr. Schmitz und die Studenten, welch 
helle Flammen entstehen, wenn man auf einen Metallbrand Wasser 
spritzt, und spätestens als Gase in Ballons entzündet wurden, fragte 
sich so mancher, ob schon Silvester sei. Zuletzt erhielten die Kinder 
jeder eine persönliche Urkunde sowie einen Ordner mit allen Versuchs-
unterlagen und alle waren sich einig: Die Welt der Chemie ist eine 
faszinierende!

Eine zauberhafte Vorlese-Überraschung am Nikolaustag
Mit einer besonderen Überraschung zum Nikolaustag wurden die Kin-
der der beiden zweiten Klasse der Konrad-Adenauer-Schule Bruchsal 
beschenkt. Die Pädagogische Lernassistentin Heike Firnkes-Otero hat 
eigens für diesen Tag ein Kamishibai organisiert und mitgebracht. Nur 
wenige Kinder kannten bereits diese Form des Erzähltheaters, bei dem 
eine Geschichte nicht nur vorgelesen wird, sondern auch farbige Bilder 
dazu in einem Schaukasten gezeigt werden. Gebannt lauschten alle 
einer wunderschönen Geschichte über den Nikolaus und bewunderten 
gleichzeitig die hübschen Bilder. Nach einer kurzen Pause las Frau 
Firnkes-Otero noch die Märchen „Hänsel und Gretel“ und „Die Bremer 
Stadtmusikanten“ vor. Die märchenhaften Zeichnungen zu den Texten 
verzauberten die Kinder, so dass es zuletzt lauten Applaus für die Vorle-
serin und ihre Darbietung gab. Alle waren sich einig: Dem Nikolaus hätte 
dieser Vormittag auch gefallen!

Schönborn-Gymnasium

SBG hilft: Adventsaktion zugunsten einer Schule im Süden Indiens

Soziales Engagement macht Spaß und schweißt zusammen
 Foto: Schönborn-Gymnasium

Dem Aufruf, ein bisschen mehr in Küche und Werkstatt zu produzieren 
als die Familie konsumieren und verschenken kann, sind ganz viele 
Eltern des Schönborn-Gymnasiums gefolgt. Die Produktpalette reichte 
von Plätzchen über gebrannte Mandeln und exquisite Marmeladen 
bis hin zu Kosmetika sowie Näh- und Holzarbeiten. Völlig überwältigt 
waren alle Helfer, die am Montag die Spenden entgegennahmen. Die 
bereitgestellten Umzugskartons reichten überhaupt nicht aus, sodass 
die Schulbibliothek zeitweilig zum Warenlager und Ausstellungsraum 
umfunktioniert wurde.
Pünktlich zum Verkaufsstart am Mittwoch legte der Dauerregen der 
vergangenen Tage eine Pause ein und bei strahlendem Sonnenschein 
machten sich die SchülerInnen der Klassen 10 ans Bestücken der sozi-
alen Bude auf dem Kübelmarkt. Während einige SchülerInnen noch mit 
dem Aufhängen der Plakate und Info-Tafeln beschäftigt waren, begut-
achteten schon die ersten neugierigen Passanten das außergewöhnli-
che Angebot. Zwischen all den traditionellen Verpflegungsständen war 
diese Bude ein echter Publikumsmagnet. Der Verkauf lief gut an und 
die Umzugskartons leerten sich zügiger als erwartet, ständig mussten 
Waren nachgelegt werden. Eine sehr offensive Verkaufsstrategie fuhren 
SchülerInnen der Unterstufe, die sich mit einem beladenen Tablett unter 
die Besucher mischten und so auch Käufergruppen erreichten, die 
eigentlich nur den Glühweinstand ansteuerten. Alle machten begeistert 
mit und so mancher Schüler wollte seine Schicht gar nicht beenden.
Der bisherige Erlös von über 800 Euro kommt in diesem Jahr einer 
Schule in Indien zugute, die nach heftigen Regenfällen und Wasse-
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reinbrüchen stark beschädigt ist und geradewegs „wegzuschimmeln“ 
droht. Den Kontakt hat Frau Hauß hergestellt, die mit der Koordinatorin 
des Projekts in Südindien schon seit langer Zeit zusammenarbeitet. Wir 
sind sicher, dass unser Beitrag den Kindern dieser Schule helfen wird.

Einladung zum Weihnachtskonzert:
Heute findet um 18.30 Uhr das Weihnachtskonzert des SBG im Atrium 
des Fachraumgebäudes statt. Die Chöre und Instrumentalgruppen 
haben fleißig geprobt und das Programm klingt vielversprechend. In 
der Pause sorgen SchülerInnen der Klassenstufe 10 für das leibliche 
Wohl. Sollten Sie den Weihnachtsmarkt am Mittwoch verpasst haben, 
können Sie heute Abend noch das ein oder andere Geschenkchen an 
unserem Weihnachtsstand auf dem Schulgelände erstehen. Wir freuen 
uns auf Sie.
(K.Ex)

Stirumschule

„Schnuppertag“ in der Stirumschule

Besuch der Eltern in der VKL 
Grundschulklasse 1/2  
 Foto: Stirumschule

Am Freitag, 7. Dezember fand in 
der Stirumschule zum zweiten 
Mal ein Schnuppertag statt. Ein-
geladen waren die Eltern der 
aktuellen Grundschüler sowie die 
Eltern der kommenden Schulan-
fänger der Stirumschule. Die 
Eltern der Schulanfänger sollten 
die Gelegenheit bekommen, sich 
einen Eindruck über den künfti-
gen Lernort ihrer Kinder zu ver-
schaffen.
Die weihnachtlich geschmückten 
Klassenzimmer waren an diesem 
Tag geöffnet. Außerdem gab es 
Informationsstände, an denen 

man sich über die pädagogischen Konzepte der Stirumschule informie-
ren konnte – Ganztag, Inklusions-, Vorbereitungsklassen, Lima/Rima, 
Kommunale Betreuung, Sozio-Kulturelle Mittler, Kooperation Kindergar-
ten, Sprachförderung und Schulsozialarbeit.
Im Café übernahmen Schüler der 9. Klassen die Bewirtung. Der Gewinn 
fließt in die Kasse für die Abschlussfahrt.
Zahlreiche Besucher nutzten das Angebot, die Schule kennenzulernen 
und sich Informationen einzuholen. Die Rückmeldungen waren durch-
weg positiv. Außerdem haben wir uns sehr gefreut, dass viele Grund-
schuleltern der bestehenden Klassen den Schnuppertag wahrgenom-
men haben. Auch Vertreter der Kindergärten verschafften sich Vorort ein 
aktuelles Bild der Stirumschule.
Auf diesem Weg bedankt sich die gesamte Schulgemeinschaft der 
Stirumschule und der Kooperationsschulen bei allen Interessierten, die 
durch ihr Kommen zum Gelingen dieses Schnuppertages beigetragen 
haben.
Der Schnuppertag, ein weiterer Beleg für das Motto der Stirumschule 
„Wir leben die Vielfalt“.
Liane Blank

Pestalozzischule Bruchsal

Nikolausolympiade der Pestalozzischule Bruchsal

Foto: Pestalozzischule

Am Freitag, 7. Dezember, fand in 
der Turnhalle der Albert-Schweit-
zer-Realschule die alljährliche 
Nikolausolympiade der Pestaloz-
zischule Bruchsal statt. Alle 
Schülerinnen und Schüler der 
Pestalozzischule und die Koope-
rationsklasse fünf aus der ASR 
konnten sich an vielen aufgebau-
ten Spielstationen ausprobieren. 
Die Schülerinnen und Schüler 
konnten verpackte Schokoladen-
tafeln mit einem Handicap aus-
packen, Nikolausfußball spielen, 

einen Tannenbaum bzw. Mitschüler mit Toilettenpapier einwickeln, einen 
Hindernisparcour mit anschließendem Lebkuchenwettessen absolvie-
ren und möglichst viele Weihnachtskerzen ausblasen. Der Nikolaus 
stattete der Olympiade ebenfalls einen Besuch ab und verteilte selbst-
gebackene Plätzchen von unserer Schülerfirma. An dieser Stelle noch-
mals ein herzliches Dankeschön an Herrn Müller, unseren Hausmeister, 
der schon seit drei Jahren ein toller Nikolaus bei unserer alljährlichen 
Olympiade ist. Es war wieder einmal schön zu sehen, wie sich Schüle-
rinnen und Schüler der Pestalozzischule und der ASR begegneten und 
gemeinsam viel Freude und Spaß beim Spielen und Lösen der Aufgaben 
hatten. Die Nikolausolympiade ist ein wichtiger Baustein des Koopera-
tionskonzeptes zwischen der Pestalozzischule und der ASR.

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-Stadtverband

„Weihnachtswünsche” bei der Bruchsaler SPD abzugeben!
Die SPD Bruchsal beendet das laufende Jahr passend zur Jahreszeit 
mit einem „Wunschstand” am Samstag, 15. Dezember zwischen 10 und 
12 Uhr in der Fußgängerzone Bruchsal. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, mit Gemeinderätinnen und -räten sowie Kan-
didatinnen und Kandidaten der kommenden Kommunalwahl über ihre 
politischen Wünsche ins Gespräch zu kommen. „Uns ist es wichtig, die 
Ideen der Bruchsalerinnen und Bruchsaler zu hören. Wir wollen wissen, 
was den Menschen wichtig ist und wo der Schuh drückt“, so die Stadt-
verbandsvorsitzende Britta Brandstäter. Vorstandsmitglied Fabian Verch 
ergänzt: „Für uns ist das gelebte Demokratie: Zuhören, diskutieren 
und nach Möglichkeit diese Ideen in unser Kommunalwahlprogramm 
aufnehmen. Wir wollen die Menschen aktiv einbinden in unsere Pläne 
für Bruchsal.“
Die Wünsche sollen am Stand schriftlich und anonym aufgenommen 
und innerhalb der SPD zu Diskussionen führen.
Darüber hinaus weisen die Bruchsaler Genossinnen und Genossen auf 
weitere Veranstaltungen zum Jahresausklang hin:
Am Freitag, 28. Dezember findet die „traditionelle” Winterwanderung 
statt – Treffpunkt ist um 13.45 Uhr in Heidelsheim an der Stadtbahn-
haltestelle Nord – nach einer circa zweistündigen Wanderung ist die 
Einkehr um 16 Uhr ins „Wirtshaus” in Bruchsal geplant. Und am Tag 
darauf besteht für Frauen und Männer die Möglichkeit, mit der Bahn 
nach Frankfurt zu fahren und dort die Ausstellung zum 100-jährigen 
Frauenwahlrecht zu besuchen – der Treffpunkt zur Fahrt zur „Damen-
wahl” am Bahnhof ist um 10 Uhr (vorherige Anmeldung erforderlich)!
Nähere Infos zu allen Angeboten bei Britta Brandstäter, Stadtverbands-
vorsitzende unter 9817760.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Peter Ensikat/Brüder Grimm: „Die Bremer Stadtmusikanten”

Die Bremer Stadtmusikanten Foto: Peter Empl

Die Badische Landesbühne zeigt am Samstag, 22. und Sonntag, 30. 
Dezember jeweils um 15 Uhr im Großen Haus „Die Bremer Stadtmu-
sikanten” von Peter Ensikat nach den Brüdern Grimm für alle ab 6 
Jahren/1. Klasse.
Der alte Esel schafft es kaum noch, die Kornsäcke zu tragen. Als der 
Bauer ihn schlägt, büxt er aus. Auch Hund und Katze sind alt und ihren 
Besitzern nur noch eine Last. Mit dem Hahn, der vor dem Suppentopf 
flieht, ist das Quartett komplett. Zusammen wollen sie nach Bremen 
ziehen, um dort als Band groß rauszukommen. Es wird dunkel, die vier 
begehren Unterschlupf in einem Haus im Wald. Als sie zusammen ein 
erstes Lied singen, suchen die Bewohner das Weite. Doch es sind Räu-
ber und die lassen sich nicht einfach so davonjagen...
Die Bühnenbearbeitungen der Grimm’schen Märchen des Kabarettisten 
Peter Ensikat (1941 – 2013) sind legendär. Die Badische Landesbühne 
erzählt die Geschichte der tierischen Band mit Live-Musik.
Mit: Yasmin Vanessa Münter, Norhild Reinicke, Franziska Plüschke; 
Alexander Chico-Bonet, Frederik Kienle, Tim Tegtmeier, Inszenierung: 
Bianca Sue Hennes, Ausstattung: Ines Unser, Musikalische Leitung: 
Mario Fadani

Vorverkauf: 
Badische Landesbühne, Telefon (07251) 72723, E-Mail: ticket@dieblb.de, 
www.dieblb.de, www.reservix.de.
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Peter Lund/Danny Ashkenasi; „Hexen”
Die Badische Landesbühne zeigt am Samstag, 29. und Sonntag, 30. 
Dezember um 19.30 Uhr das Kammermusical „Hexen” von Peter Lund 
und Danny Ashkenasi im Hexagon.
Anna Golde und Grete Strumpf tragen das gleiche Kleid. Skandal! 
Obwohl sie sich bisher noch nie begegnet sind, scheinen sie sich zu 
kennen. Hexen erkennen sich immer und überall. Beide stehen kurz vor 
ihrem neunten Leben; höchste Zeit, Bilanz zu ziehen, um im nächsten 
und letzten endlich die richtigen Entscheidungen zu treffen. In bösen, 
komischen und aberwitzigen Szenen und Songs erzählen Anna und 
Grete, wie es ihnen als Frauen durch die Jahrhunderte ergangen ist. 
Immer mussten sie sich mit der Entscheidung zwischen Familie oder 
Karriere herumschlagen, für Selbstbestimmung und Unabhängigkeit 
kämpfen, sich als frigide Heilige oder als obszöne Huren beschimpfen 
lassen. Haben sich die Geschlechterrollen wirklich verändert?
Mit: Cornelia Heilmann, Nadine Pape/Elena Weber, Inszenierung: Katha-
rina Schmidt, Ausstattung: Ivonne Theodora Storm, Musikalische Lei-
tung: Mario Fadani.

Vorverkauf: 
Badische Landesbühne, Telefon (07251) 72723, E-Mail: ticket@dieblb.de, 
www.dieblb.de, www.reservix.de.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Aquarell-Regenschirme und vieles mehr
Allerlei Geschenkideen zu Weihnachten bei der Touristinformation

 Foto: BTMV

Weihnachten nähert sich in gro-
ßen Schritten und somit auch die 
alljährliche Geschenkefrage und 
der Wunsch, für jeden genau das 
passende Geschenk zu finden. 
Für alle, die noch auf der Suche 
nach Präsenten sind, hat die Tou-
ristinformation eine bunte Aus-
wahl an Geschenkartikeln, Sou-
venirs und Gutscheinen. Passend 
zur Saison ist auch der beliebte 
Aquarell-Regenschirm mit Bruch-
sal-Motiven wieder erhältlich.
Das Portfolio umfasst zudem 
Bücher zu Bruchsal und der 
Stadtgeschichte, Kinder- 
und Jugendliteratur, Tassen, 
Schnapsgläser, DVDs, ein Puzzle 
mit Schlossmotiv und den Bruch-
saler Spargelschnaps. Oder wie 
wäre es mit einem Bruchsaler 
Geschenkgutschein oder einem 

BTMV-Gutschein, der für Konzert- und Veranstaltungstickets deutsch-
landweit bei der Touristinformation eingelöst werden kann? Das Team 
der Touristinformation unterstützt Sie gerne beim Weihnachtseinkauf 
und steht für Fragen und Informationen gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen: 
Bruchsaler Tourismus, Marketing & Veranstaltungs GmbH, 
Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, Telefon (07251) 50594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de

MustertextExil theater

Gelungene Premiere von „Adel verpflichtet”

Was will Sir John im Hotel Red Bon-
net? (B. Geißler, Joh. und F. Fuchs); 
 Foto: Exil Theater

„Adel verpflichtet“ – wozu? Diese 
Frage stellt sich in der Kriminal-
komödie mit dem gleichnamigen 
Titel mehrfach. In Szene gesetzt 
von Bernhard Wendel, startet das 
Exiltheater mit diesem Stück in 
die Wintersaison. Gespickt mit 
britischem Humor lebt es vom 
Tempo, von Ver(w)irrungen und 
grotesken Situationen. Den 
Akteuren gelingt es, sowohl knis-
ternde Spannung aufzubauen als 
auch gelöste Heiterkeit hervorzu-
rufen.
Hauptakteure sind der junge, ver-
armte Lord Cecil Northcote und 

sein begüterter Verwandter Sir John, der ihm aus der finanziellen 
Klemme helfen könnte. Sir Cecil beschließt nachzuhelfen mit Ruggiero 
Bellini, einem Auftragskiller. Die Schwestern Emma und Mimi Harrison 
führen das Hotel „Red Bonnet“ und zeigen immer wieder Zeitgenossen 
den Weg ins Jenseits. Dies scheint der geeignete Ort für Sir Cecils 
Vorhaben. Die Tochter von Sir John, Meredith Northcote und Federica 
Bellini, die Tochter des Auftragskillers, bringen zusätzlichen Schwung 
in die Komödie.

Wesna Fuchs und Karina Liebgott spielen die Schwestern mit Über-
zeugung, Charme und einer Portion Naivität. Als entsetzter „Neffe“ 
Mortimer agiert gekonnt Paul Fuchs, der die Mordpläne seiner „Tanten“ 
zu durchkreuzen versucht. Hasan Köse mimt den versnobten Sir Cecil 
unterkühlt aber auch explosiv. Demgegenüber ist Johannes Fuchs ein 
distanzierter, auf Tradition bedachter Sir John. Meredith und Federica, 
Paula Weinobst und Caro Scheringer, verdrehen den Männern den 
Kopf und lenken den Verlauf der Dinge in ihre eigene Richtung. Volker 
Langenbacher erfreut das Publikum auch in diesem (Kriminal-)Fall mit 
italienischem Charme und Durchsetzungsvermögen.
Komische Akzente verleihen dem Stück Felix Fuchs als Father O’Brian, 
ein etwas über den Dingen schwebender Geistlicher, und Benedikt 
Geißler als Chief Inspector Cavendish, der etwas trottelig dem rasanten 
Verlauf hinterherhinkt. Diese Mixtur ist Garant für die sich überschla-
genden Ereignisse und die Beantwortung der Frage, wozu Adel denn 
verpflichtet.
Als geschicktes Detail hat Bernhard Wendel ein großes Fenster in der 
Kulissenwand vorgesehen, durch das sich alle Personen bereits vor 
ihrem Bühnenauftritt ankündigen.

Weitere Aufführungstermine: an den Wochenenden 14., 15., 16., 21., 
22., Dezember; Mittwoch, 26. und Sonntag, 30. Dezember, jeweils 20  
Uhr, an Sonn- und Feiertagen bereits um 17 Uhr.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Plastisches Gestalten mit Ton
In der Töpfer-Werkstatt können sich Jugendliche ab 16 Jahren und 
Erwachsene, die gerne mal etwas aus Ton schaffen möchten, einfach 
ausprobieren. Die MuKs-Dozentin Martina Köhler zeigt die Grundlagen 
und verschiedene Techniken der Keramik und gibt Hilfestellung bei der 
Ideensuche und Verwirklichung eines eigenen Tonobjektes.
Am Sonntag, 13. Januar 2019 darf von 14 bis 18 Uhr die Welt des Tons 
entdeckt werden. Der Kurs findet in der Steinwerkstat im Kunsthof der 
MuKs, Moltkestr. 17a in Bruchsal statt. Die Kursgebühr beträgt einmalig 
29 Euro.
Weitere Informationen und Anmeldung unter (07251) 9134-0.

Aktstudie als Betonguss – Der menschliche Torso
Das Studium des menschlichen Körpers ist wohl eine der ältesten und 
spannendsten Herausforderungen in der Bildhauerei. Im Kurs model-
lieren wir in der Steinwerkstatt der MuKs Bruchsal einen halblebens-
großen Torso (max. 40 cm) nach dem lebenden Modell, welcher dann 
mit Hilfe von Silikon und Gips abgeformt wird. Diese Negativform wird 
im Anschluss, nach Herauslösen des Tonmodells, mit Betonmasse aus-
gegossen. Die MuKs-Dozentin Sybille Nestrasil vermittelt sowohl die 
handwerklichen Schritte des Gießverfahrens, als auch Grundsätze der 
menschlichen Anatomie.
Interessierte ab 16 Jahren treffen sich zum Modellieren am Freitag, 18. 
Januar 2019 von 18 bis 21.30 Uhr; am Samstag, 19. und Sonntag, 20. 
Januar 2019 jeweils von 10 bis 17 Uhr im Kunsthof der MuKs Bruchsal, 
Moltkestr. 17a. Die Kursgebühr beträgt einmalig 99 Euro.
Weitere Informationen und Anmeldung unter (07251) 9134-0.
Photoshop
Digitale Bilder werden erst durch eine gute Nachbearbeitung so richtig 
prima. Das Standardprogramm hierzu ist Photoshop. Der MuKs-Medi-
endozent Dennis Abel zeigt am Samstag und Sonntag,19. und 20. Janu-
ar 2019 jeweils von 10 bis 14 Uhr, wie man Digitalaufnahmen verbessert, 
Bildelemente miteinander kombiniert und Bilder retuschiert. Für Fragen 
und tiefere Einblicke in die grenzenlose Welt des Photoshops steht der 
MuKs-Dozent Jugendlichen ab 16 Jahren und Erwachsenen jederzeit 
zur Verfügung.
Bilddaten als Arbeitsbeispiele dürfen in die Medienwerkstatt der MuKs, 
Moltkestr. 17a in Bruchsal, mitgebracht werden. Die Kursgebühr beträgt 
einmalig 59 Euro.
Weitere Informationen und Anmeldung unter (07251) 9134-0.

Musikschule  
Querflöten-Matinee
Am Sonntag, 16. Dezember, 11 Uhr präsentiert die Querflötenpädago-
gin Susanne Kaiser ihre Flötenklasse an der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal im Rimolini-Saal der MuKs, Durlacher Str. 3 – 7. Es spielen 
Tabea Klingelhöfer, Julia Kremer, Celine Lac, Kristin Münch, Hannah 
Scharnweber, Ester Schmitt, Lena Schorr, Lilly Wurche und Hannah 
Zimmermann. Auf dem Programm stehen Werke aus alter und neuer 
Zeit der Komponisten Nicolas Chedeville, Jean-Baptiste Loeillet, Wil-
liam Popp, J. S. Bach, G.Ph. Telemann, Lesley Searle, Moritz Moszkow-
ski und Friedrich Burgmüller.
Der Eintritt ist frei. Spenden zugunsten der musikpädagogischen Vielfalt 
an der MuKs sind willkommen!
Jugendsinfonieorchester der Musik- und Kunstschule Bruchsal: 
Die Neue ist da!
Noch rechtzeitig vor dem Fest ist die neue CD des Jugendsinfonieor-
chesters (JSO) der MuKs zum Preis von 10 Euro in der Geschäftsstelle 
der Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacher Str. 3 – 7 käuflich zu 
erwerben.
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Auf der Doppel CD ist das vielbejubelte Jahreskonzert 2018 des JSO zu 
hören, welches am Sonntag, 14. Oktober im Rechbergsaal des Bruch-
saler Bürgerzentrums stattfand. Zu hören sind die Ouvertüre zu Goe-
thes Trauerspiel „Egmont“ (Ludwig van Beethoven) sowie Beethovens 
Konzert für Klavier und Orchester Nr. 1 C-Dur op. 15 (Solistin: Mariya 
Moshkevych), das Konzert für Violine und Orchester e-Moll op. 84 von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy (Solistin: Antonia Jügelt) und von Georges 
Bizet die Carmen Suiten Nr. 1 und Nr. 2.
Dirigiert von Prof. Klaus Eisenmann liefert das JSO mit dieser CD einen 
hochkarätigen Hörgenuss, der unter keinem Weihnachtsbaum fehlen 
darf ...

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

Neue Dozentinnen/Dozenten gesucht
Wir bieten qualifizierten Übungsleiter/innen im Gesundheitsbereich für 
folgende Kurse die Möglichkeit zur Mitarbeit: Schwimmen für Kinder 
(Forst, Heidelsheim), Rücken-Fit (Bad Schönborn, Heidelsheim), Aqua-
Fit (Münzesheim), Yoga (Wiesental). 
Wenn Sie eine entsprechende Ausbildung haben und an einem der 
Kurse interessiert sind, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 
Telefon (07251) 79305, Renate.Bleier@Bruchsal.de

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Touristinformation und BTMV-Verwaltung geschlossen
Die Touristinformation Bruchsal und die Verwaltung der Bruchsaler Tou-
rismus, Marketing & Veranstaltungs GmbH sind von Montag 24. Dezem-
ber bis einschließlich Dienstag, 1. Januar 2019 geschlossen.
Ab Mittwoch, 2. Januar 2019 sind die Büros wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten erreichbar.

Bruchsaler Wohnungsbau GmbH

Mietersprechzeiten ab 1. Januar 2019:
Montag:    9 – 12 Uhr
Donnerstag:  14  – 17 Uhr
Schließtage: Montag, 24. – Montag, 31. Dezember

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Änderung der Einstufung nach der Schutzgebiets-, und Ausgleichs-
verordnung (SchALVO) des Wasserschutzgebietes Bruchsal / Karls-
dorf-Neuthard, WSG-Nr. 215-276
ab 01.01.2019 vom Sanierungsgebiet zum Problemgebiet.
Das Landratsamt Karlsruhe – Umweltamt weist die betroffenen Grund-
stückseigentümer bzw. Landwirte auf Folgendes hin:
Aufgrund der vorliegenden Rohwasserbeschaffenheitsdaten der Förder-
brunnen im Gebiet wird das Wasserschutzgebiet Bruchsal / Karlsdorf-
Neuthard, WSG-Nr. 215-276, ab 01. Januar 2019 als Problemgebiet im 
Sinne der SchALVO eingestuft.

Die Einschränkungen durch die besonderen Schutzbestimmungen im 
Sanierungsgebiet, nach § 5 der SchALVO, die bisher zu beachten waren 
sind dann ab 1. Januar 2019 im Problemgebiet dann etwas abgeändert.
Infolgedessen gelten dann folgende Bewirtschaftungsbeschränkungen:
- Bodenbearbeitungstermin für Ackerflächen mit Begrünungen und 
unbegrünte Ackerflächen mit einer Sommerkultur als Folgehauptfrucht 
ist für schwere Böden (B-Böden) der 1. Dezember, für leichte Böden 
(A-Böden) der 1. Februar.
Wir weisen außerdem darauf hin, dass die Sperrfristen der Düngever-
ordnung (nach der Ernte der Hauptfrucht auf Ackerland und ab 01.11. 
bis 31.01. auf Grünland) für die Ausbringung von flüssigen Wirtschafts-
düngern sowie von Geflügelkot unverändert weiter gelten.
Bei Fragen zur Bewirtschaftung landwirtschaftlicher Flächen können Sie 
sich an das Landratsamt Karlsruhe, Landwirtschaftsamt, 
Tel. (0721) 936-88290 wenden.

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben Infor-
mationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Auskünfte 
über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der Inan-
spruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt kompe-
tenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; Donners-
tag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere 
Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, Telefon: (07251) 79199, 
Mobil: (0151) 12588834, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.

Sportkreis Bruchsal

Sportkreisjugendtag der Sportkreisjugend Bruchsal

Die Sportkreisjugend Bruchsal lädt zum 
Sportkreisjugendtag am Dienstag, 5. Feb-
ruar 2019 um 19 Uhr in die Gaststätte des 
FV Hambrücken, Hauptstraße 1c, 76707 
Hambrücken recht herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Bericht des Vorsitzenden
TOP 3 Bericht des Kassiers
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 Aussprachen zu den Berichten
TOP 6 Entlastung des Jugendvorstands
TOP 7 Neuwahlen des Jugendvorstands
TOP 8 Verschiedenes

Anträge zum Sportkreisjugendtag sind spätestens bis Donnerstag,  
24. Januar 2019, bei der Geschäftsstelle der Sportkreisjugend schriftlich 
einzureichen.
Sportkreisjugend Bruchsal

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig.
Jesaja 40, 3.10
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 16. Dezember, 3. Advent,

9 Uhr: Gottesdienst zum 3. Advent, im kath. Pfarrzentrum Obergrom-
bach, Pfarrerin Andrea Knauber,
10 Uhr: Ki-Tee-GO, Kindergottesdienst im kath. Pfarrzentrum Ober-
grombach, Sandra Herrmann und Helen Weiland.

Veranstaltungen unter der Woche:
Montag, 17. Dezember,
18 Uhr: Mache Dich auf... Ein Weg durch den Advent – 15 besinnliche 
Minuten für Groß und Klein in Obergrombach. Die diesjährige Weih-
nachtsgeschichte in drei Stationen ist: „Die drei Brüder und das leere 
Haus“. Aktuell ist die dritte Station, man trifft sich bei Familie Reich, 
Marienstr. 16.
Ganz wichtig bringen Sie Laternen mit. Tee, Kinderpunsch oder Plätz-
chen sind willkommen.
Donnerstag, 20. Dezember,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im kath. Pfarrzentrum Ober-
grombach, Leitung Slobodan Jovanovic.
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Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 16. Dezember, 3. Advent
10 Uhr: Gottesdienst zum 3. Advent in Haus Silbertal, Ste-Marie-aux-
Mines-Str. 24, Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber. Herzliche 
Einladung

Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 14. Dezember,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen in der Oberen Mühlstr. 39, Unter-
grombach zum Thema: „Weihnachtliches“, Leitung: Kerstin Brendel-
berger.

Dienstag, 18. Dezember,
19.30 Uhr: „Wegzeichen“ Ökumenische Andacht in der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach, Team.

Mittwoch, 19. Dezember,
19 Uhr: 58Plus – Kleiner Adventstreff mit Singen, Glühwein und Begeg-
nung in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Waltraut Schnetzter, 
Angela Kraft.

Die Sprache und Gedankenwelt des Alten Testaments kennenlernen:
Die Bibel aus ihrer Ursprache heraus zu verstehen, eröffnet spannende 
und neue Horizonte. An fünf Abenden begeben wir uns gemeinsam auf 
eine Entdeckungsreise. Wir lernen die Hebräische Schrift in Grundzügen 
kennen und tauchen in die Gedankenwelt der Hebräischen Bibel ein. 
Es handelt sich nicht um einen Hebräischen Sprachkurs. Vorwissen ist 
nicht notwendig. Es entstehen für Sie keine Kosten. Wir bitten um eine 
Spende für das Material.
Jeweils dienstags: 8. Januar, 15. Januar, 22. Januar, 29. Januar, 5. 
Februar 2019, von 19.30 bis 21.30 Uhr im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche.
Der Kurs ist für maximal 12 Teilnehmende geplant.
Sind Sie neugierig geworden? Dann melden Sie sich bis Donnerstag, 
20. Dezember im Pfarramt an. 
Ich freue mich auf Sie, Pfarrerin Andrea Knauber!
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 16. Dezember, 8.50 Uhr: Gottesdienst am 3. Advent (Pfarrer 
Muhm), 9.50 Uhr: Krippenspiel-KiGo

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 13. Dezember, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kir-
chenchorprobe

Freitag, 14. Dezember, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugend-
liche, die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion haben. 
Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts 
und jedes mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freun-
den!

Waldweihnacht
Was: Wir laufen gemeinsam auf den Aschberg und erleben dabei an ver-
schiedenen Stationen eine weihnachtliche Geschichte. Zwischendurch 
werden ein paar Weihnachtslieder geschmettert und oben angekommen 
gibt es einen Abschluss mit frisch Gegrilltem und heißem Punsch.
Wo: Start für die Heidelsheimer ist der Spielplatz in der Neibsheimer-
straße.
Wann: Am Freitag, 21. Dezember ist es soweit. Los geht´s jeweils um 19 
Uhr an den einzelnen Treffpunkten.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 16. Dezember, 10 Uhr: Familiengottesdienst am 3. Advent 
mit dem Kindergarten Sonnenschein (Gemeindediakon de Jong), 14.30 
Uhr: Kirchenchorkonzert „Jesus ist geboren” mit dem Kirchenchor und 
Solisten

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 13. Dezember, 16.30 Uhr: gemischte Jungschar für 1. – 4. 
Klasse

Freitag, 14. Dezember, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in 
Heidelsheim
Samstag, 15. Dezember, 14 Uhr: Hauptprobe Kirchenchor in der Kirche
Sonntag, 16. Dezember, 13.15 Uhr: Kirchenchor-Einsingen in der Kir-
che, 14.30 Uhr: Kirchenchorkonzert in der Melanchthonkirche „Jesus 
ist geboren”
Dienstag, 18. Dezember, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: gemischte 
Jungschar für 5. – 7. Klasse, 20 Uhr: Kirchenchorprobe

Waldweihnacht
Was: Wir laufen gemeinsam auf den Aschberg und erleben dabei an ver-
schiedenen Stationen eine weihnachtliche Geschichte. Zwischendurch 
werden ein paar Weihnachtslieder geschmettert und oben angekommen 
gibt es einen Abschluss mit frisch Gegrilltem und heißem Punsch.
Wo: Die Helmsheimer starten am Bahnhof Helmsheim
Wann: Am Freitag, 21. Dezember ist es soweit. Los geht´s jeweils um 19 
Uhr an den einzelnen Treffpunkten.

Evangelischer Kirchenchor  
40 Jahre Adventskonzert evangelischer Kirchenchor Helmsheim

Adventskonzert Foto: Evangelischer Kirchenchor

Der evangelische Kirchenchor lädt herzlich zu seinem traditionellen 
Adventskonzert am Sonntag, 16. Dezember, um 14.30 Uhr in die Melan-
chthonkirche in Helmsheim ein. Wie in jedem Jahr wird der Chor vom 
Posaunenchor Heidelsheim und Solisten begleitet. Adventslieder und 
Lesungen wollen sie auf die bevorstehenden Weihnachtstage einstimmen.
Wir freuen aus auf ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei – über eine Spende am Ausgang freuen wir uns.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste:
Sonntag, 16. Dezember, „3. Advent“,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen- in der Lutherkirche mit Pfarrerin i. P. 
Susanne Knoch.
10 Uhr: Entdeckergottesdienst für Große – Kindergottesdienst im 
Martin-Luther-Haus mit Gemeindediakonin Lydia Seitz.

Am Sonntag, 16. Dezember findet „Voices & Brass“, das seit Jahren 
bekannte und beliebte Konzert des CVJM-Posaunenchores Bruchsal 
in der Lutherkirche statt. Um 17 Uhr sind Jung und Alt, Groß und Klein 
eingeladen zum Singen adventlich-weihnachtlicher Lieder und zum 
Hören festlicher Bläserklänge unter der Leitung von Christian Osswald. 
Neben Trompeten, Posaunen und Hörnern wird auch die Steinmeyer-
Orgel durch Barbara Ludwig erklingen. Das abwechslungsreiche Kon-
zertprogramm bietet Gelegenheit, sich abseits von Weihnachtsstress 
und Einkaufstrubel in dem mit Kerzen erleuchteten Kirchenraum auf 
Weihnachten einzustimmen. „Voices & brass“ – Konzert des CVJM-
Posaunenchores bei Kerzenschein in der Lutherkirche Bruchsal. Der 
Eintritt ist frei. Herzliche Einladung!

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 13. Dezember,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten.
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Samstag, 15. Dezember,
ab 8 Uhr: Verkauf von Christbäumen vor der Lutherkirche durch den 
CVJM-Posaunenchor.
Montag, 17. Dezember,
16 – 17 Uhr: Ensemblespiel-Horn neu!!! im Lutherhaus, jeden Montag 
(außer in den Ferien), Leitung: Georg Will.
Dienstag, 18. Dezember,
19 Uhr: Herzliche Einladung zur Andachten im Advent, eine kleinen Aus-
zeit im Advent.im Gebetsraum der Lutherkirche, Pfarrerin i. P. Susanne 
Knoch.
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, 
Leitung: Frau Susanne Storz.
Mittwoch, 19. Dezember,
19 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor im Lutherhaus, 
Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, 
Leitung: Johannes Link.
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 16. Dezember 3. Advent
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und Band. Nach 
dem Gottesdienst treffen wir uns zum Kirchenkaffee. Der Erlös des 
Kirchenkaffees kommt den Renovierungsarbeiten in unserem Gemein-
dezentrum zugute.

Termine
Freitag, 14. Dezember
16.30 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Mittwoch, 19. Dezember
14.30 Uhr Senioren-Gymnastik
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, 20. Dezember
17 Uhr Bubenjungschar
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Sonntag, 16. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent mit unserem Kindergottesdienst 
und Frau Prädikantin Renate Palluch aus Rheinstetten.
Sonntag, 23. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent mit Adventswunschliedersingen 
im Rahmen des Kanzeltausches mit Pfr. Jochen Stähle in Büchenau.

Wochenveranstaltungen:
Freitag, 14. November
14.45 – 15.45 Uhr Mini-Jungschar im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestr. 3
16.30 Uhr – 18 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, Gustav-
Laforsch-Str. 78, Büchenau.
20.30 Uhr Glühwürmer, nähere Informationen erhalten Sie von Beate 
Freiberger, Telefon (07249) 7213.
Dienstag, 18. Dezember
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 19. Dezember
10 – 11.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
16 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 20. Dezember
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse im ev. Gemeindehaus
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse im ev. Gemeindehaus
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3

Stille Nacht – unterm „Kreuz des Südens“!
Wir laden alle Kinder und Jugendlichen von circa 5 bis 14 Jahren ein, 
bei unserem diesjährigen musikalischen Krippenspiel am Montag, 24. 
Dezember um 17 Uhr in der Evangelischen Kirche Staffort mitzuwirken!
Proben: Samstag, 15. Dezember, 10 Uhr, Kirche, Samstag, 22. Dezem-
ber, 10 Uhr, Kirche und Montag, 24. Dezember, 10 Uhr, Kirche: General-
probe (samt 4 Konfis): nur falls nötig.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 16. Dezember, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit M. Schäufele. 
Es wird eine englische Übersetzung des Gottesdienstes angeboten. 
Für Kinder ab drei gibt es ein eigenes Programm in zwei Gruppen, für 
Eltern mit kleinen Kindern einen Raum mit Tonübertragung der Predigt. 
Nach dem Gottesdienst laden wir Sie herzlich zu einer Tasse Kaffee und 
Gesprächen ein.

Weitere Termine
Donnerstag, 13. Dezember, 15 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“, 
20 Uhr: Sporttreff in der Sporthalle in Münzesheim.
Freitag, 14. Dezember, 19 Uhr: Jugendhauskreis
Sonntag, 16. Dezember, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 17. Dezember, 18.30 Uhr: Adventsliedersingen im Viktoriapark 
(siehe unten)
Dienstag, 18. Dezember, 15 Uhr: Seniorenkreis
Donnerstag, 20. Dezember, 15 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“, 20 
Uhr: Sporttreff in der Sporthalle in Münzesheim.

Herzliche Einladung zu allen Gruppen und Veranstaltungen!

Auszeit im Advent: Am Montag, 17. Dezember, ab 18.30 Uhr wird es im 
Viktoriapark wieder Musik geben. Bei Kerzenschein und musikalischer 
Begleitung durch den Posaunenchor werden traditionelle Advents- und 
Weihnachtslieder gesungen. Im Anschluss kann man noch bei heißem 
Punsch und Gebäck verweilen.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 14. Dezember,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Sakrament der Ver-
söhnung – Beichte (Pfr. Fritz); 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 19 Uhr: Benedicere 
– Segnungsgottesdienst
(Eingeladen sind alle, die in einem besonderen Anliegen gesegnet wer-
den wollen!) (Pfr. Fritz)
Samstag, 15. Dezember,
Helmsheim St. Sebastian: 18 Uhr: Sakrament der Versöhnung – Beich-
te (Pfr. Fritz); 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Sonntag, 16. Dezember,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet 
von der Band und Singgruppe Hoffnungsschimmer (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Müller)
Montag, 17. Dezember,
Helmsheim St. Sebastian: 18 Uhr: Weggottesdienst für die Erstkom-
munionkinder mit ihren Eltern (GRef. Wick)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 18. Dezember,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 19.30 Uhr: Lobpreis-
gottesdienst (Team und Pfr. Fritz)
Mittwoch, 19. Dezember,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Bußgottesdienst (GRef. Wick)
Donnerstag, 20. Dezember,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 17 Uhr: Beichte in polnischer 
Sprache (Pfr. Kuta); 17.30 Uhr: Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
(Pfr. Kuta)

St. Maria Heidelsheim

Taizégebet
Donnerstag, 20. Dezember, 19 Uhr im Raum der Stille in der Kirche St. 
Maria
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Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 13. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Schleicherhof: 17 Uhr: (Diakon Wilhelm) Vorweihnachtlicher Gottes-
dienst KIGA St. Michael

Freitag, 14. Dezember,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 6 Uhr: Roratemesse (P. Dieudonné) – anschließend Früh-
stück im VZH

Samstag, 15. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Krämer/Pfr. Ritzler); 19 Uhr: 
Vortrag in Wort und Bild von “unserem” Peru-Missionar Pfr. Dietmar 
Krämer; Eintritt frei, Spenden willkommen.
Stadtkirche: 17 Uhr: Adventskonzert der Schlossspatzen
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)

Sonntag, 16. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit den Erstkommu-
nionkindern
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) anschl. Kirchenkaffee 
im PZT; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde – mit Gele-
genheit zur Beichte; 18 Uhr: Bußgottesdienst (WG-Team)
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 17 Uhr: Adventskonzert der 
Schlossspatzen
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Montag, 17. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)

Dienstag, 18. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Mittwoch, 19. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum, Andachtsraum: 9.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier (Diakon Wilhelm)
St. Paul: 10 Uhr: Adventsgottesdienst der Stirumschule
Stadtkirche: 11 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler/Pfr. Kempf); 12 
Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler/Pfr. Kempf)

Donnerstag, 20. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Hofkirche: 10 Uhr: Adventsgottesdienst der Karl-Berberich-Schule 
(Diakon Wilhelm)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) – 
anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung

Katholische öffentliche Bücherei St. Paul  
Weihnachtsferien

Von Donnerstag, 20. Dezember bis Sonntag, 6. Januar 
2019 hat die Bücherei geschlossen. Nutzen Sie vorher 
noch die Gelegenheit, um sich mit genügend Lektüre 
für die bevorstehenden Fest- und Ferientage einzude-
cken.
Ab Montag, 7. Januar 2019 sind wir zu den üblichen 
Öffnungszeiten wieder für Sie da: Montag – Mittwoch 
16  – 19 Uhr, Sonntag 10  – 12 Uhr.

Unseren Lesern wünschen wir friedvolle Weihnachten und einen gesun-
den Start ins Jahr 2019.

Heute, Donnerstag, 13. Dezember, Adventscafé von 15 – 17 Uhr.

Senioren der Hof- und Stadtkirche 
der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal

Altenwerk / St. Vinzenz Hof- und Stadtkirche:
Herzliche Einladung zu unserer gemeinsamen Adventsbesinnung 
in St. Anton
Am Donnerstag, 13. Dezember. Beginn 14 Uhr im Bernhardussaal. 
Nehmen wir uns Zeit für diesen Nachmittag, uns einzustimmen auf eine 
intensive Adventszeit.

Ich wünsche euch Allen ein Weihnachtsfest voller Freude und ein gutes, 
gesundes Neues Jahr voller Segen.
Annemarie Dörner

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Donnerstag, 13. Dezember
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Freitag, 14. Dezember
15 Uhr: Generation plus: „Weihnachtsfeier mit alten und neuen Weih-
nachtskarten“
Samstag, 15. Dezember
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 16. Dezember
10.30 Uhr: Gottesdienst mit M. Piertzik. Während der Predigt haben 
die Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonübertragung.
Montag, 17. Dezember
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 18. Dezember
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (2. Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 19. Dezember
10 Uhr: Frauenevent: „Weihnachtsfeier“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2. Klasse bis 13 Jahre)
Donnerstag, 20. Dezember
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de.

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 16. Dezember
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann – 
Während der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder ihren 
eigenen Kindergottesdienst sowie die Teens ein eigenes Programm an 
der BibelBar. Nach dem Gottesdienst laden wir noch herzlich ein, bei 
Stehkaffee und Kuchen ein wenig zu bleiben.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 13. Dezember
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Freitag, 14. Dezember
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I
Dienstag, 18. Dezember
10 bis 11.30 Uhr: Frauen im Gespräch – Wir genießen es sehr, hier 
am Morgen miteinander Gemeinschaft zu haben. Wir tauschen 
uns in gemütlicher Runde aus und lesen in der Bibel. Uns ist es wichtig, 
einen offenen Kreis zu haben und würden uns deshalb freuen, wenn 
noch weitere Frauen zu uns stoßen – egal ob jung oder alt, mit oder 
ohne Kind. Wir sind eine bunt gemischte Truppe, die jede Frau gern 
willkommen heißt!
20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 19. Dezember
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 20. Dezember
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- 
und Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, 
aber auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Ver-
anstaltungen finden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herz-
lich willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.
stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Samstag, 15. Dezember, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht
Sonntag, 16. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst am 3. Advent unter dem Leitgedanken „Gott wird in Chris-
tus Fleisch”
Predigtgrundlage: Und das Wort war Fleisch und wohnte unter uns, 
und wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen 
Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit. (Johannes 1,14)
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Parallel zum Gottesdienst finden Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder statt.
Sonntag, 16. Dezember, 10.50 Uhr
Chorprobe
Montag, 17. Dezember, 17 Uhr
Trauergesprächskreis in der Kirche in Pfinztal-Söllingen
Dienstag, 18. Dezember, 19.30 Uhr
Orchesterprobe
Mittwoch, 19. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Den Herrn empfangen”
Predigtgrundlage: Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, 
dass der König der Ehre einziehe! (Psalm 24,7)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.Adresse: 
Friedhofstraße 68, Bruchsal, www.nak-bruchsal-gemeinde.de.

Kirchliche Institutionen

Familien in Not

„Lasst uns froh und munter sein!”

 Foto: Annette Göring

Viele Kinder wurden am Niko-
laustag beim REWE Saalbach 
Center zwischen 16-19 Uhr von 
einem Nikolaus mit einem schö-
nen Jute-Beutel mit Süßigkeiten 
und Obst sowie einem kleinen 
Puzzle beschert.
Ein besonderes Dankeschön an 
den Geschäftsführer von REWE, 
Holger Appel für seine Initiati-
ve und konstante, hilfreiche und 
großzügige Spenden für Familien 
in Not im Laufe dieses Jahres.
Nur gemeinsam können wir viel 
bewegen und besonders hilfsbe-
dürftige Menschen unterstützen.
Bericht: Annette Göring
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN
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Blickpunkt Bibel
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Eltern-Kind-Gruppe
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Überschrift
Grundtext

Jungschar
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Teen-Treff
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Evangelisch-methodistische Kirche 

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Die O-Antiphonen als adventliche Meditation
mit Marlies und Prof. Dr. Hans Peter Henecka, Bruchsal am Dienstag, 
18. Dezember, 9 Uhr im Martin-Luther-Saal Bruchsal. Die letzten sieben 
Tage vor Weihnachten gelten als „Hoher Advent” und werden liturgisch 
geprägt durch besondere Kehrverse beim Magnificat, dem Lobgesang 
Mariens. Diese Kehrverse werden auch „O-Antiphonen” genannt, da sie 
jeweils mit einem staunend-bewundernden „O” beginnen und den an 
Weihnachten erwarteten Messias unter verschiedenen Erlösungsbildern 
und Hoheitstiteln anrufen.
In der Entdeckung dieser sieben Kleinodien der Adventsliturgie in Text, 
Bild und Musik begegnen wir wunderbaren Miniaturen spätantiker kirch-
licher Dichtkunst, die sich als eine Art poesievolles Kompendium der 
Heiligen Schrift lesen und erfahren lassen.
Prof. Dr. Hans Peter Henecka, geb. 1941, lehrte Soziologie an der Päd-
agogischen Hochschule und Universität Heidelberg.
Marlies Henecka, geb. 1946, arbeitete beruflich als Erzieherin, Religi-
onslehrerin und künstlerische Keramikerin.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 16. Dezember, 12.30 Uhr
Vortrag: Warum ist die Bibel aktuell?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Die Wahr-
heit lehren
Mittwoch, 19. Dezember, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Ein einstimmiger Entschluss, der sich auf 
Gottes Wort stützte“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Apostelge-
schichte 15 bis 16
Bibellesung: Apostelgeschichte 16:25 bis 40

Mittwoch, 19. Dezember, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: unter Verwendung des Gesprächsvorschlages aus 
dem aktuellen Arbeitsheft
Erster Rückbesuch: Demonstration unter Verwendung des Gesprächs-
vorschlages aus dem aktuellen Arbeitsheft
Zweiter Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos

Mittwoch, 19. Dezember, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung des Artikels „Voll 
Freude für Jehova singen“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 46)

*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

KfB-BAUHAUS-Aktion
Die Kirche für Bruchsal startet am Samstag, 15. Dezember von 10 Uhr 
bis 18 Uhr eine Weihnachtsaktion. Es gibt Kinderpunsch, Glühwein und 
heisse Würstchen. Kuchen kann auch in größeren Mengen zum mitneh-
men eingepackt werden.
Das ganze findet vor dem Bauhaus in Bruchsal in der Kammerforststr.19 
statt.

Die Bibel
Zwischen den Jahren 85 und 90 nach Christus setzt sich einer der 
Jünger von Jesus hin und schrieb einen Augenzeugenbericht über das 
Leben von Jesus. Allerdings war es nicht sein Anliegen eine Biografie 
zu schreiben, sondern er wollte, dass seine Leser aufgrund der Berich-
te über die Wunder von Jesus – die er Zeichen nannte glauben und 
dadurch Leben haben.
Das große Thema seines Evangeliums ist, Jesus als Gott vorzustellen. 
Am Ende muss jeder selbst entscheiden, wie er über Jesus denkt. Aber 
eines werden wir nach dem Studium des Evangeliums nicht sagen 
können: Jesus war einfach nur ein guter Prediger und Lehrer. Dazu war 
sein Anspruch zu hoch.
C.S. Lewis drückte es so aus: „Ich möchte jeden davor bewahren, 
sich jener weitverbreiteten, äußerst beschränkten Aussage über ihn 
anzuschließen: >Ich kann Jesus als großen ethisch-moralischen Lehrer 
akzeptieren, aber nicht seine Ansprüche auf Gottheit.< Diese Behaup-
tung ist unhaltbar. Wer als gewöhnlicher Sterblicher solche Dinge sagt, 
wie Jesus es getan hat, der kann gar kein großer ethischer Lehrer sein. 
Er wäre entweder ein Wahnsinniger – wie einer der behauptet, er sei 
ein Huhn – oder er wäre der Teufel persönlich. Vor dieser Wahl stehen 
wir. Entweder war und ist dieser Mann Gottes Sohn – oder er war ein 
Verrückter oder Schlimmeres.”
Wir laden dich ein, ein Zeichen im Johannesevangelium nachzulesen 
und diesen in unseren Gottesdiensten ab Dezember 2018 genauer zu 
untersuchen. Skeptisch zu sein ist gut! Jemand der Skeptisch ist, tritt 
etwas zurück, schaut genau hin und betrachtet das Ganze. Wer nicht 
skeptisch war, kann nicht wirklich glauben. Der Weg zum Leben geht 
auch über Informationen sammeln. Ein Jahr werden wir zusammen das 
Johannes-Evangelium studieren. Könnte ein gutes Jahr werden!
Sonntag, 16. Dezember, Thema: „Friede, der da ist.”
Ab 10 Uhr ist das Bistro geöffnet.
Ab 10.30 Uhr Gottesdienst

KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-Jährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 
Bruchsal; www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Samstag, 15. Dezember, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht in der Kirche in Bruchsal

Sonntag, 16. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst am 3. Advent unter dem Leitgedanken „Gott wird in Chris-
tus Fleisch”
Predigtgrundlage: Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, 
und wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen 
Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit. (Johannes 1,14)

Montag, 17. Dezember, 17 Uhr
Trauergesprächskreis in der Kirche in Pfinztal-Söllingen

Mittwoch, 19. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Den Herrn empfangen”
Predigtgrundlage: Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, 
dass der König der Ehre einziehe! (Psalm 24,7)

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.
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Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal, Telefon: (07251) 320 40 10,  
Mail: bruchsal@hospizgruppe.de, www.hospizgruppe.de

Weihnachten gemeinsam statt einsam
Die hell erleuchteten Tage rund 
um Weihnachten können nach 
dem Verlust eines nahestehen-
den Weggefährten für die Hinter-
bliebenen zur Herausforderung 
und Zumutung werden. Gerade 
an solchen Tagen wird hautnah 
erlebt, dass die heile Welt in 
Scherben liegt. „Fröhliche Weih-
nachten“ – das scheint lediglich 
eine Erinnerung an bessere Zei-
ten. Wir laden Sie herzlich ein am 
zweiten Weihnachtsfeiertag, Mitt-
woch, 26. Dezember von 15 bis 
20 Uhr in die Kaiserstraße 18 in 
Bruchsal. Im Kreise ebenfalls 
betroffener Menschen können 
Sie bei Kaffee und Gebäck und 
später einer heißen, wärmenden 

Suppe angenehme Stunden verleben. Dazwischen gibt es wohltuende 
Geschichten und Lieder. Der Unkostenbeitrag für diese Veranstaltung 
beträgt 10 Euro.
Weitere Info und Anmeldung bis spätestens Sonntag, 16. Dezember 
unter Telefon (07251) 320 40 10.

Mustertext1. TSC Bathyscaphe

Finswimming: 
Tipps vom Bundestrainer ... und Sprint Pokal in Leipzig

 Foto: Bathyscape

Zwei Sportlerinnen vom 1. TSC Bathyscaphe Bruchsal/Forst waren am 
Wochenende 24./25. November als Teil der badischen Gruppe beim 
Kaderförderlehrgang und dem Sprint Pokal in Leipzig. Beim Lehrgang 
am Samstag starteten die Sportler früh mit einer Athletikeinheit im Frei-
en. Eine ziemliche Herausforderung bei einstelligen Temperaturen. Aber 
Jens Peter Ostrowsky konnte unsere Schwimmer motivieren – auch mal 
zu laufen. Die Trainer durften sich in der Zwischenzeit den sehr interes-
santen Vortrag zum Thema „Belastungsgestaltung im Nachwuchsleis-
tungssport“ von Referent Reiner Dietze anhören.
Als zweiter Punkt stand das Wendentraining auf dem Programm. Es 
war schon Klasse, das unseren besten deutschen Flossenschwimmer 
dort ihr Wissen weitergaben. Bei uns waren Elena und Max Poschart 
sowie Max Lauschus am Beckenrand aktiv. Gleich anschließend wur-
den Videoaufnahmen von jedem Sportler über 100 Meter Flossen-
schwimmen mit maximaler Geschwindigkeit gemacht. Alle waren sehr 
aufgeregt – was wird die Auswertung der Filme zeigen? Diese Aufgabe 

hat Lutz Riemann – unser Bundestrainer – übernommen. Mit allen badi-
schen Sportlern gemeinsam wurden die Videos analysiert. Jeder Sport-
ler wurde angesehen und mit Hilfe der Zeitlupe neben den Schwach-
stellen auch die guten Teile herausgearbeitet. Auf Nachfrage hatte Lutz 
auch Tipps fürs Training parat. Als letzte Programmpunkt stand noch 
das Technik Training an. Eine gute Stunde gab es weitere Korrekturen 
für die Verbesserung des Schwimmstils.
Am Sonntag konnten wir etwas länger schlafen – der Sprint Pokal star-
tete erst um 12 Uhr. Dafür ging es dann auch Schlag auf Schlag. Mit den 
50 Meter Flossenschwimmen ging es los. Sinah und Jana konnten mit 
guten Zeiten in den Wettbewerb starten. Bei den 100 Meter DTG gab 
es für beide eine neue Bestzeit. Die 200 Meter DTG werden ja selten 
getaucht – aber hier wurde Jana Dritte und Sinah 4. ihrer Kategorie. Bei 
den 50 Meter Tauchen in Apnoe – stand für Jana wieder eine neue Best-
zeit auf der Anzeigetafel. Die abschließenden 100 Meter FS erforderten 
die letzten Reserven. Auch das haben unsere beiden Sportlerinnen 
gut gemeistert. Jede von ihnen konnte mit drei neuen Bestzeiten nach 
Hause fahren.
Wir suchen zur Zeit kleine Nachwuchsdelfine – wenn Du also Lust auf 
schnelles schwimmen mit einer großen Flosse hast – melde Dich doch 
einfach für ein Schnuppertraining montags im Sasch in Bruchsal über 
die E-Mail wettkampf@bathyscaphe.de.

1. Bruchsaler Budo Club

Kyu-Gürtelprüfung der Karate-Abteilung

Prüflinge Kyu-Gürtelprüfung Karate Foto: 1. Bruchsaler Budoclub

Anfang Dezember war es wieder soweit. Die Prüfungen für die Kyu-
Grade standen auf dem Programm. Nach intensiver Vorbereitung in den 
Trainingsgruppen wagten es einige Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne ihr Können vor den Prüfern zu zeigen. Alle waren mit vollem Einsatz 
dabei, wobei die Aufregung vielleicht bei den mitfiebernden Eltern 
und Familienangehörigen größer war als bei so manchem Prüfling. 
Die Anstrengungen der letzten Wochen hatten sich für alle gelohnt. 
Die Prüfer zeigten sich mit den Leistungen zufrieden, so dass alle ihre 
Urkunden und Gratulationen entgegennehmen konnten.

Jubiläumskonzert
Mit zwei Adventskonzerten feiern 
die Bruchsaler Schloßspatzen in 
diesem Jahr ihr dreißigjähriges 
Bestehen.
1988 von Herbert Menrath 
gegründet, hat der Knabenchor 
bereits seit mehr als einer Gene-
ration die Bruchsaler Adventszeit 
mit seinen Konzerten geprägt, 
viele Reisen unternommen und 
vielen jungen Sängern die Gele-
genheit geboten, sich mit Gleich-
gesinnten zu treffen und unter 
fachkundiger Leitung geistliche 
Chormusik kennenzulernen und 
zur Aufführung zu bringen.
Viele Sänger sind im Laufe der 
Jahre dem Chor entwachsen. 
Diese formiert nun Chorgründer 
Herbert Menrath zu einem Ehema-
ligenchor, der die Schloßspatzen 
stimmkräftig unterstützen wird.
Die Gesamtleitung des Konzertes hat Chorleiterin Sarah Maria Bahr. 
Sie wird in diesem Jahr neben dem traditionellen Advents- und Weih-
nachtsliederrepertoire erstmals, unterstützt von Instrumentalisten, mit 
den Schloßspatzen eine Popmesse von Michael Schmoll zur Aufführung 
bringen. Man darf also gespannt sein.
Die Konzerte finden am Samstag, 15. Dezember in der Stadtkirche und 
am Sonntag, 16. Dezember in der Peterskirche in Bruchsal statt. Beginn 
ist jeweils um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH
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Caritasverband Bruchsal

Der Schlafsack als Lebensretter – Spenden Sie Schlafsäcke für 
wohnungslose und bedürftige Menschen!
(cvk) Hunderttausende von Menschen haben in Deutschland keine 
Wohnung. Sie leben auf der Straße und kämpfen – vor allem im Winter 
– um ihr Überleben. Denn je kälter die Nächte werden, desto schlechter 
stehen die Chancen für die Wohnungslosen den Winter zu überstehen. 
Um den wohnungslosen Erwachsenen sowie bedürftigen Kindern und 
Jugendlichen etwas Gutes zu tun, veranstaltet das Julius Itzel Haus, 
Caritaseinrichtung für wohnungslose Menschen, in Zusammenarbeit mit 
der Sport-Fabrik Bruchsal, eine Spendenaktion. Bis zum Jahresende 
können gebrauchte, nicht mehr benötigte und gut erhaltene Schlaf-
säcke in der Sport-Fabrik, Zollhallenstraße 1 in Bruchsal, abgegeben 
werden. Aber auch Rucksäcke, Isomatten und Zelte werden gerne ent-
gegengenommen und jeder erhält bei einem Einkauf ab 50 Euro einen 
Warengutschein über 10 Euro. Natürlich können gebrauchte Schlafsä-
cke auch ohne Einkauf in der Sport-Fabrik oder direkt im Julius-Itzel 
Haus abgegeben werden. Die Sachspenden gibt das Julius Itzel Haus 
dann direkt an die Betroffenen aus. „Jede Form von Spende ist eine 
große Hilfe für uns“, erklärt Jens Gattringer, Führungskraft im Julius Itzel 
Haus. „Wir möchten den Menschen, die auf der Straße leben, zeigen, 
dass wir an sie denken.“ Für weitere Informationen zu der Schlafsack-
Spendenaktion wenden sie sich bitte an den Fachbereichsleiter Sebas-
tian Benz, Telefon (07251) 979322. Informationen zum Julius-Itzel Haus 
in Bruchsal erhalten sie über www.caritas-bruchsal.de.

CVJM

Weihnachtliche Bläsermusik und Liedersingen bei Kerzenschein
Am Sonntag, 16. Dezember findet „Voices & Brass“, das seit Jahren 
bekannte und beliebte Konzert des CVJM-Posaunenchores Bruchsal 
in der Lutherkirche statt. Um 17 Uhr sind Jung und Alt, Groß und Klein 
eingeladen zum Singen adventlich-weihnachtlicher Lieder und zum 
Hören festlicher Bläserklänge unter der Leitung von Christian Osswald. 
Neben Trompeten, Posaunen und Hörnern wird auch die Steinmeyer-
Orgel durch Barbara Ludwig erklingen. Das abwechslungsreiche Kon-
zertprogramm bietet Gelegenheit, sich abseits von Weihnachtsstress 
und Einkaufstrubel in dem mit Kerzen erleuchteten Kirchenraum auf 
Weihnachten einzustimmen.

Frische CVJM-Weihnachtsbäume vor der Lutherkirche

Schon zu frühester Stunde ver-
kaufen die CVJMer aus Bruchsal 
am Samstag, 15. Dezember, Weih-
nachtsbäume vor der Lutherkirche 
 Foto: CVJM

Es ist eine jahrelange Tradition 
und für viele ein Ritual, der 
CVJM-Weihnachtsbaumverkauf 
vor der Lutherkirche in Bruchsal. 
Am Samstag vor dem dritten 
Advent, 15. Dezember stehen die 
Bäume ab spätestens acht Uhr 
bereit. Wer einen garantiert ein-
heimischen Baum aus dem 
Odenwald und einen ganz fri-
schen zu Weihnachten in der 
guten Stube haben will, muss 
sich am Samstagmorgen früh 
sputen, um die schönsten Stäm-
me zu erwischen. Dazu verkauft 
der CVJM wieder die „CVJM-
Orangen” für den Vitaminstoß in 
der trüben Jahreszeit. Der Erlös 
dieser Aktion geht wie jedes Jahr 
an die CVJM-Jugendarbeit – 
weltweit und vor Ort in Bruchsal.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Punkte einfahren! Nächster Spieltag, am Samstag, 15. Dezember, 
gegen SG Schwarzbachtal 2
Die Leistungssteigerung ist 
unverkennbar, die Punkte nur 
noch eine Frage der Zeit. Diese 
Zeit soll am nächsten Spieltag 
der Damen 2, am Samstag, 15. 
Dezember, endlich reif sein. 
Hierfür benötigt die Spielge-
meinschaft Ihre Unterstützung. 
Die Bälle fliegen gegen die SG 
Schwarzbachtal 2 in der Schul-
sporthalle in 74915 Waibstadt. 
Anpfiff ist gegen 16.30 Uhr.
Die 2. Damenmannschaft lädt Sie 
recht herzlich ein und freut sich 
auf Ihre Unterstützung.  Foto: Sarah Köhler

1. FC Bruchsal

Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Weihnachten – Marktplatz 2018 Foto: 1. FC Bruchsal 1899 e. V.

Der 1. FC Bruchsal wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
des Vereins ein fohes Weihnachtsfest, ein gutes und erfolgreiches neues 
Jahr 2019. Der Verein möchte sich bei allen für die tolle Unterstützung 
im abgelaufenen Jahr bedanken.
Ein besonderer Dank geht an unsere Rentnertruppe sowie allen Helfern, 
die sich bei den Arbeitseinsätzen und bei unseren Festveranstaltungen 
mit ihrer Arbeitskraft zur Verfügung gestellt haben.
Genießen Sie die Feiertage und erholen Sie sich von einem aufregenden 
Fußballjahr 2018. Unsere Aktiven und die gesamte Vorstandschaft freu-
en sich auf ihre Unterstützung im neuen Jahr.
Die Vorstandschaft – 1. FC Bruchsal 1899 e.V.

Freunde der Adenauerschule Bruchsal

Weihnachtslieder

Herr Geiger, Frau Dörr und Herr 
Glastetter  Foto: Pr

Am Freitag, 7. Dezember erfreuten 
Raimund Glasstetter und sein guter 
Freund Bernhard Geiger die Besu-
cher des Bruchsaler Weihnachts-
marktes mit ihren Saxophonen. Von 
17 bis 18 Uhr spielten sie zugunsten 
des Fördervereins „Freunde der Kon-
rad-Adenauer-Schule” ein buntes 
Repertoire klassischer Weihnachtslie-
der.
Auch die Vorsitzende des Förderver-
eins Julia Dörr leistete ihren Beitrag 
und sang drei ausgewählte Weih-
nachtslieder in Begleitung der Saxo-
phone.

Am Samstag, 15. Dezember werden die Musiker wieder von 17 bis 
18 Uhr auf dem Weihnachtsmarkt zu hören sein.

Große Karnevalsgesellschaft

Der Nikolaus besucht die Mädchen der Prinzengarde

Der Nikolaus bei der Prinzengarde Foto: Große Karnevalsgesellschaft
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Nachdem die Mädchen der Prinzengarde am Trainingssamstag fleißig 
am Tanz für die neue Kampagne geübt haben, bekamen sie Besuch 
vom Nikolaus. Mit Weihnachtsliedern und Gebäck kam in der Sporthalle 
richtig Weihnachtsstimmung auf. Natürlich erhielten die Mädchen auch 
eine Kleinigkeit aus dem großen Sack. Wir wünschen allen eine schöne 
2. Adventswoche.

MustertextJägervereinigung Bruchsal

Scheckübergabe

von Links: Udo Schäfer, Hegeringlei-
ter, Barbara Rößler, Udo Bitsch stv. 
Hegeringleiter, Andrea Ihle und Herr 
Pfarrer i.R. Edgar Neidinger
 Foto: Jägervereinigung Bruchsal

Anlässlich der Scheckübergabe 
trafen sich die Vertreter der Fami-
lien in Not Bruchsal mit dem 
Hegeringleiter und Stellvertreter 
des Hegering 1 Bruchsal in der 
Stadtkirche zu Bruchsal. Am 
Mittwoch, 31.Oktober fand in der 
Stadtkirche ein Benefizkonzert 
der Jägerschaft Bruchsal statt. 
Stargast war der Tenor Solist Jay 
Alexander. Viele Mitwirkende 
haben zu einem sehr gelungenen 
Konzert beigetragen. Die Stadt-
kirche war voll besetzt. Die Besu-
cher haben durch den Kauf der 
Eintrittskarten zu diesem Erlös, 
der nun an Familien in Not über-
geben wurden, beigetragen. Der 
Hegeringleiter Udo Schäfer konn-
te einen Scheck in Höhe von 

6.003,30 Euro überreichen. Mit dieser Summe kann nun den bedürftigen 
Familien gerade vor und zu Weihnachten geholfen werden. Nach Aus-
sage der Vertreter der Familien in Not gibt es schon jetzt eine große 
Liste mit Lebensmittelwünschen der Familien. Die Familien in Not 
Bruchsal betreuen derzeit auch über 450 bedürftige Kinder, die natürlich 
auch ein schönes Weihnachtsfest feiern wollen. Deshalb kam dieser 
überragende Erlös gerade recht. Jay Alexander hatte den Verantwortli-
chen seine neue Weihnachts-CD übergeben, die im Verkauf 16,00 Euro 
kostet. Davon geht 1,00 Euro ebenfalls an einen sozialen Zweck in ein 
Wohnprojekt.

MustertextKleintierzuchtverein C 20

Kreisvereinsmeisterschaft der Rassen-Kaninchenzüchter Bruchsal
Am vergangenem Wochenende 7./8. Dezember war es wieder soweit 
die Kreisvereinsmeisterschaft wurde im Vereinsheim der Kleintierzüchter 
C20 Bruchsal ausgetragen. Von 20 Kreisvereinen nahmen elf Vereine bei 
der Kreismeisterschaft teil, darunter waren vier Vereine auch mit ihrer 
Jugend vertreten.

 Foto: Kleintierzucht und Schutzverein C 20 e. V. Bruchsal

Vierzig Züchterinnen und Züchter stellten ihre Tiere zur Schau – 261 
Tiere.
Sowie weitere fünf Junge Züchterinnen und Züchter – 24 Tiere.
Erster Kreisvereinsmeister 
erreichte der C 194 Unteröwisheim mit 1.450,0 Punkten.
Zweiter Kreisvereinsmeister 
erzielte der C 203 Helmsheim mit 1.446,5 Punkten.
Dritter Kreisvereinsmeister 
wurde der Gastgeber C 20 Bruchsal mit 1.446,0 Punkten.
Einfacher Kreismeister erzielten vier mal C 20 Bruchsal mit den 
Züchtern/-innen: Georg Isele Russen schwarz weiß; Anna Maria Knebel 
Neuseeländer rot; Lukas Knebel Wiener weiß; Reinhard Knebel Wiener 
schwarz.
Zwei mal C 52 Forst mit Kleinschecken schwarz weiß, Kleinsilber blau.
Ein mal C 18 Zeutern mit Zwergwidder weiß Rotauge.
Ein mal C 80 Heidelsheim mit Kleinsilber schwarz.
Ein mal C 88 Obergrombach mit Kleinsilber hell.
Zwei mal C 136 Neuthard mit Lohkaninchen schwarz, Rex castor.
Drei mal C 194 Unteröwisheim mit Sachsengold, Thüringer, Satin elfen-
bein.

Vier mal C 305 Weiher mit Russen blau, Deilenaar, Alaska, Wiener Wild-
hasen grau.
Ein mal C 325 Huttenheim mit Perlfeh.
Zweifacher Kreismeister:
Zwei mal C 20 Bruchsal, Bernd Scholl mit Japaner, Schwarzgrannen 
weiß.
Zwei mal C 88 Obergrombach mit Wiener blau, Rex schwarz.
Vier mal C 194 Unteröwisheim mit Zwergwidder schwarz, Zwergwidder 
wildfarbig, Dt. Kleinwidder Wildhasengrau, Dt. Kleinwidder weiß R.A.
Zwei mal C 203 Helmsheim mit Neuseeländer weiß, Marburger Feh.
Dreifacher Kreismeister:
Ein dreifacher Kreismeister erzielte nur der C 52 Forst mit Helle Großsil-
ber, Kleinsilber gelb und Kleinsilber grau- braun.

In der Jugend Abteilung konnten die Vereine von:
C 20 Bruchsal, ZG Isele mit Hermelin blau;
C 88 Obergrombach mit Rex Chin;
C 194 Unteröwisheim mit Dt. Kleinwidder Wildfabig grau;
jeweils einen Kreismeister erzielen.

Der Kleintierzuchtverein C 20 Bruchsal bedankt sich bei allen Züchtern, 
Tierfreunden, Gönnern, Gästen und Vereinsmitglieder/-innen für die 
Mithilfe bei dieser erfolgreichen Kreismeisterschaft.
Wir wünschen unseren, Gönnern, Freunde und Vereinsmitgliedern mit 
Familie ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr.
Mit Züchterischem Gruß
die Vorstandschaft

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Weihnachtsbotschaft für die Leser des Amtblattes Bruchsal
Das Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge 1965 e.V. Die Holzlumpen 
wünscht allen Mitbürgern, seinen Freunden und Gönnern ein friedvolles 
und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise ihrer Familien sowie viel 
Glück und Gesundheit zum bevorstehenden Jahreswechsel 2018/2019.
Mögen alle ihre Wünsche in Erfüllung gehen.
Oberzugmarschall – Ehrenoberzugmarschall und alle Mitglieder

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Jubiläum beim Konvoi der Hoffnung!

Der 100. Schiffscontainer geht nach 
Thailand.  Foto: Konvoi der 
Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Während die neuen Räumlichkei-
ten für unsere Rollstuhlwerkstatt 
im Handwerkerhof beim Rheinha-
fen Karlsruhe bezogen wurden, 
wurde auch der 100. Schiffscon-
tainer mit Behindertenhilfsmitteln 
für die „Ärmsten der Armen“ in 
Entwicklungsländern an der ehe-
maligen Notkirche beladen.
Vor 18 Jahren begann unser 
Mitglied (seit vier Jahren Träger 
des Bundesverdienstkreuzes), 
Hans-Peter Dentler, gebrauchte 
Behindertenhilfsmittel zu sam-
meln und in Schiffscontainern in 

Entwicklungsländer zu schicken wo er sie meistens selbst an behinderte 
Menschen verteilte. So konnten rund 50.000 Menschen wieder etwas 
mobiler werden, denn in den ärmsten Ländern der Welt gibt es kein 
„soziales Netz“ das für sie sorgt. Außerdem wurden und werden somit 
viele wertvolle Behindertenhilfsmittel vor der Verschrottung bewahrt. 
Damit dieses einmalige Projekt weitergehen kann benötigen wir auch 
immer ganz dringend gebrauchte Rollstühle!
Die ehemalige Notkirche dürfen wir jetzt nur noch als Lager ohne Strom, 
Wasser und Heizung nutzen. Für die neue Werkstatt im Handwerkerhof 
müssen wir nun aber Miet- und Nebenkosten in Höhe von rund 1.300 
Euro/Monat bezahlen und bitten Sie dafür dringend auch um Ihre finan-
zielle Unterstützung!

Spendenkonten: 
Sparkasse Kraichgau IBAN: DE62 66350036 0007114531, 
Volksbank BKH IBAN: DE08 66391600 0010626200.
Schreiben Sie in der Überweisung als Verwendungszweck bitte Behin-
dertenhilfe und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! Herzlichen 
Dank!

Nächste Sachspendensammlung: 
Samstag, 2. Februar 2019, von 8-12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.

Wir wünschen eine gesegnete Adventszeit!
Manfred Rölleke und Team, 
Telefon (07254) 779770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de, 
Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de
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Motorsportclub Bruchsal e.V.

Kaffee zum 2. Advent

Kaffee zum 2. Advent Foto: Motorsportclub Bruchsal e. V.

Zum 2. Advent hat der MSC Bruchsal seine Mitglieder und Gäste ins 
Clubrestaurant „Ritter“ in Büchenau geladen, um gemeinsam das 
Clubjahr ausklingen zu lassen. Der 1. Vorsitzende, Dieter Suffel, konnte 
35 Clubmitglieder sowie von unserem Partnerclub dem 1. BAC fünf 
Mitglieder, darunter den 1. Vorsitzenden, Jürgen Steinbrink, mit seinem 
Geschäftsführer, Dieter Weigand, jeweils mit Gattin, begrüßen. Ein 
ebenso herzlicher Willkommensgruß ging an unsere Ehrenmitglieder 
Werner Händel, Günter Wagner und Wolfgang Schuffenhauer. In seiner 
kurzen Ansprache wies er auf den erfolgreichen Jahresabschluss des 
Clubs hin – Näherers in der Jahreshauptversammlung.
Weihnachten, die Zeit der Besinnung, lenkt den Blick auf all die Dinge, 
die unserer Anerkennung und Wertschätzung unterliegen. In zwei kur-
zen Weihnachtsgeschichten, vorgetragen von Christine
Schweikert und Jürgen Steinbrink, konnte man den Sinn von Weihnach-
ten heraushören, das „Zusammensein und für einander da sein“.
Für den leckeren Kuchen zum Kaffee sorgten wie im Vorjahr wiederum 
fleißige Clubfrauen, den Kaffee spendete der Club. Es war angenehm 
zum Jahresausklang in vertrauter Clubatmosphäre sich auszutauschen 
und sich in Erinnerungen zu bewegen. Die vorweihnachtliche Stim-
mung wurde unterstützt durch mehrere Weihnachtslieder, die der 1. 
Vorsitzende jeweils kraftvoll einleitete. Zum Schluss wünschte er allen 
Clubmitgliedern und ihren Angehörigen ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr.

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Adventsfeier des OWG Bruchsal

 Foto: B.G.

Am Sonntag, 2.Dezember hatte der Obst-, Wein- und Gartenbauverein 
Bruchsal seine Adventsfeier im Pfarrsaal von St. Peter in Bruchsal. Der 
Vorsitzende Bernhard Grundel konnte zahlreiche Mitglieder und Gäste 
begrüßen.
Bei Kaffee und Kuchen wurden stimmungsvolle Weihnachtslieder unter 
der Anleitung von Christa Hofmann und an der Gitarre Constanze 
Spranger, gesungen. Die Frauen ergänzten die Liedvorträge durch Vor-
tragen von kleinen Geschichten rund um die Weihnachtszeit.
Für den wunderbaren Tischschmuck waren wieder in bewährter Weise 
Inge Geggus und Ilse Schmitt-Metzger verantwortlich.
Die Adventsfeier war eine schöne Einstimmung auf die Weihnachtszeit. 
RS

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Mit dem Odenwaldklub Bruchsal am Sonntag, 16. Dezember zur 
Advents-Überraschungswanderung
„Der Wind, der Wind, das ...” Ob wohl die Gebrüder Grimm auf ihren 
Reisen dort urlaubten? Wer weiß das schon so genau? Von unserem 

Ausgangspunkt geht es auf märchenhaften Wegen zu unserem Ziel, 
einer von Zähringern gegründeten Siedlung. Unterwegs treffen wir auf 
ein „widerspenstiges Mädchen” und können
uns später fragen, ob es wohl in dem Häuschen wohnte, das nach 
einem langen Anstieg auf einer Wiese steht. Ob die „Gänsemagd und ihr 
Pferd Fallada” in einer der schönsten Burganlagen des 13.Jahrhunderts 
lebten? Und wessen geistiger Geburtsort ist der „Silberne Stern” kurz 
vor unserem Ziel?
Alle Antworten führen uns auf 17,5 Kilometer und 560 Höhenmeter zu 
unserem Ziel. Wie auch in den letzten Jahren ist ein Besuch auf dem 
dortigen Weihnachtsmarkt vorgesehen, bevor es zurück nach Bruchsal 
geht.
Für unterwegs bitte Verpflegung und Wanderstöcke einpacken.
Treffpunkt: Bruchsal Bahnhof um 9.15 Uhr.
Anmeldungen unter Telefon (0173) 4580098 verbindlich bis Freitag, 14. 
Dezember.
Gäste sind herzlich willkommen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Fitnesskurs für Frauen im Pugilist 
Wonder Woman Box Workout – 
der neue Fitnesskurs für Frauen 
im Pugilist! 
Ab sofort kannst Du Dich bei 
fetziger Musik in einem Zirkeltrai-
ning mit Boxelementen auspow-
ern und fit machen. Komm vorbei 
– probiere es unverbindlich aus 
– Dein Coach wartet auf Dich!

Kurszeiten: 
Dienstag und Donnerstag  
von 18 bis 19 Uhr

Weitere Infos: 
Pugilist Boxing Gym e. V., 
Schwetzinger Str. 60, Bruchsal, 
Telefon: (07251) 934988 oder www.pugilist.de.

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61, Donnerstag von 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6, Montag von 18 bis 20 Uhr. 
Gesprächsgruppen zu unterschiedlichen rheumatischen Krankheits-
bildern.
Fibromyalgie: 
Hedwig Hagenbucher (07258) 29 53 8;
Eltern rheumakranker Kinder: 
Daniela Wirth (07254) 98 90 0;
Rheumastammtisch jeden ersten Donnerstag im Monat 18 Uhr: 
Brigitte Mohr (07257) 91 57 61;
Rheuma zum Trotz jeden ersten Montag im Monat 13.30 bis 14.45 Uhr: 
Renate Rothengaß (07251) 98 28 88 6;
Aqua-Cycling in Mingolsheim: 
Ernst Kreikenbohm (07251) 12 48 1;
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu erfra-
gen über das Beratertelefon.

Stadtkapelle Bruchsal

Auftritt der Stadtkapelle Bruchsal am Dienstag, 18. Dezember um 
18 Uhr auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt
Zum Abschluss des zurückliegenden Proben- und Veranstaltungsjahres 
möchte sich die Stadtkapelle Bruchsal mit einem Auftritt im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes von ihren Zuhörern für dieses Jahr verabschieden. 
Geboten werden traditionelle, rockende und swingende Weihnachts-
lieder – unter anderem auch Stücke von Santana, Abba und Leonard 
Cohen. Der Auftritt findet am Dienstag, 18. Dezember um 18 Uhr auf 
dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt am Otto-Oppenheimer-Platz statt.

Übrigens wird schon kräftig für das am Samstag, 11. Mai 2019 statt-
findende Frühjahrskonzert mit dem Titel „Bilder einer Ausstellung“ 
geprobt. Unsere wöchentlichen Proben finden immer dienstags von 
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im Rimolinisaal der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal statt. 
Wer Lust und Laune hat bei uns mitzuwirken ist jederzeit herzlich will-
kommen. Neben der Pflege traditioneller und konzertanter Blasmusik 
steht moderne Unterhaltungs-, Swing- und Popmusik mit im Vorder-
grund.
Kontakt über den 1. Vorsitzenden Rainer Rücker 
(Telefon: (07251) 83723).
Weitere Infos gibt es auf www.stadtkapelle-bruchsal.de.

WWBoxen
 Foto: Pugilist Boxing Gym e. V.
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SV 62 Bruchsal

Tischtennis  
Herren 1 sind Vize-Herbstmeister

Michael Seel und Markus Laubner beim Abschlussdoppel 
 Foto: Dominic Walter

Zum Abschluss der Vorrunde musste unsere Erste beim TTC Odenheim 
3 ran. In den Eingangsdoppeln erwischten wir den etwas besseren 
Start. Mit den Siegen durch Thomas Engeln/Matthias Leber und Domi-
nic Walter/Torben Heydecke konnten zwei der drei Doppel gewonnen 
werden. Der anschließende erste Einzeldurchgang verlief sehr ausge-
glichen. Thomas Engeln, Torben Heydecke und Michael Seel behielten 
in ihren Matches die Oberhand wohingegen die anderen drei Partien 
verlorengingen. Es blieb also bei der 1-Punkte-Führung vor den zwei-
ten Einzeln. Auch diese gestalteten sich wiederum sehr ausgeglichen. 
Dieses Mal gewannen Dominic Walter, Matthias Leber und abermals 
Michael Seel ihre Begegnungen. Beim Stand von 8:7 musste nun das 
Abschlussdoppel entscheiden. In einem hochklassigen und spannen-
den Match gelang es Michael Seel und Markus Laubner dieses im 
fünften Satz mit 11:9 für sich zu entscheiden. Damit stand der 9:7-Aus-
wärtserfolg fest. Mit diesem sicherte sich die Erste mit 14:4 Punkten 
am Ende der Vorrunde die Vize-Herbstmeisterschaft. In Anbetracht der 
Tatsache, dass man als Aufsteiger in der Klasse an den Start ging, ist 
das ein klasse Ergebnis.

Sonstige Ergebnisse
Auch bei den anderen Mannschaften lief es sehr gut. Es war eine fast 
perfekte Woche für die Tischtennisabteilung des SV 62 Bruchsal. Ledig-
lich unsere Jugend war in Zeutern denkbar knapp unterlegen. 

Hier sind die weiteren Ergebnisse im Einzelnen:
Dienstag, 4. Dezember: Herren 3 – TTV Zeutern 3  9:4
Es punkteten: Klaus Errerd / Daniel Powietzka (1), Reinhold Rodi / Ralph 
Leven (1), Franz Genzer (2), Klaus Errerd (2), Reinhold Rodi (1), Ralph 
Leven (1), Kevin Kraus (1)
Mittwoch, 5. Dezember: TTV Zeutern – Jugend  6:4
Es punkteten: Sebastian Herrmann (3), Sven Wisser (1)
Freitag, 7. Dezember: Herren 2 – TV Kirrlach 3  9:3
Es punkteten: Thomas Zeh / Alexander Riffel (1), Reiner Balduf / Klaus 
Errerd (1), Dan Dutu / Willy Herrmann (1), Thomas Zeh (2), Dan Dutu (2), 
Reiner Balduf (1), Alexander Riffel (1)
Freitag, 7. Dezember: TV Kirrlach 6 – Herren 4  2:8
Es punkteten: Andreas Langer / Kevin Kraus (1), Clemens Meister / 
Muhannad Kassara (1), Andreas Langer (2), Kevin Kraus (2), Clemens 
Meister (1)
Freitag, 7. Dezember: Herren 5 – TTC Gondelsheim 3  9:1
Es punkteten: Philip Konrad / Robin Krämer (1), Philip Konrad (3), Robin 
Krämer (3), Alexander Blumhofer (2)

TSG Bruchsal

Basketball  
7. Spieltag: TSG Bruchsal – DJK Karlsruhe
Am siebten Spieltag der Bezirksligasaison war die DJK zu Gast in Bruch-
sal. Das Heimspiel wurde diesmal in der TSG-Halle ausgetragen. Durch 
den Kantersieg am letzten Wochenende war man darauf konzentriert, 
die Energie aus dem letzten Spiel mit in die Partie zu nehmen. Dieses 
Vorhaben konnte überhaupt nicht umgesetzt werden. In der Offensive 
und Defensive viel zu statisch agierend ließ man die Karlsruher fast 
ungehindert am Brett punkten. Die enge Zone der Gäste sollte der TSG 
den gesamten Abend Probleme bereiten. Mit 9:21 ging es in die Vier-
telpause. Im zweiten Viertel wurde dann deutlich besser auf Seiten der 
TSG verteidigt, trotzdem wollte der Ball in der Offensive nicht sein Ziel 
finden. Ein ums andere Mal verfehlte man Würfe von außen und gute 
Wurfchancen in der Zone. Es sollte an diesem Abend nichts zusam-
menlaufen. Trotz des bis dahin sehr durchwachsenen Auftritts betrug 
der Rückstand zur Halbzeit nur 6 Punkte (21:27). Nach der Pause verlief 
das Spielgeschehen, wie in den vorangegangenen 20 Minuten. Bruchsal 
musste jeden Korb fast erzwingen, konnte in der Verteidigung aber nicht 

mehr so viele Stopps erzielen, wie im zweiten Viertel. Karlsruhe griff 
völlig unaufgeregt an und kreierte immer wieder gute Wurfchancen. Zur 
Viertelpause stand es 33:44. Im letzten Abschnitt gelang es dann der 
TSG besser vorne zu punkten und man konnte im letzten Spielabschnitt 
20 Zähler erzielen. Das half aber alles nichts, da die Karlsruher weiterhin 
hochprozentig in der Zone trafen und ihrerseits 19 Punkte erzielten. 
Schlussendlich verliert die TSG mit 53:63 und erhält nach dem Spiel in 
Baden-Baden einen deutlichen Dämpfer.

Handball  
Die kommenden Spiele
- Samstag, 15. Dezember:
D-Jugend, Kreisliga:
HSG – SG Hambrücken/Weiher (14.30 Uhr)
C-Jugend, Landesliga:
HSG – TV Forst (16.15 Uhr)
Damen, Landesliga:
HSG – TV Ettlingenweier (18 Uhr)

- Sonntag, 16. Dezember:
Weibl. C-Jugend, Bezirksliga:
HSG – WSG Kraichgau-Hardt (12.15 Uhr)
A-Jugend, Landesliga:
HSG – TV Calmbach (14 Uhr)
Herren, Bezirksliga:
HSG – SG Graben-Neudorf (18 Uhr)

Alle Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt.

Turnen  
Weihnachtsfeier der TSG Kinder- und Jugendturnabteilung

Darbietung der 6- bis 9-jährigen Mädchen Foto: Pr

„Alle Jahre wieder“ – unter diesem Motto und musikalisch umrahmt 
durch weihnachtliches Flöten- und Geigenspiel dreier Turnmädchen – 
fand die Weihnachtsfeier der TSG Kinder- und Jugendturnabteilung in 
der Sporthalle statt. Schon in ihrer Begrüßung machte Trainerin Gabi 
Klisch deutlich, dass heute unter anderem auch für sie ein ganz beson-
derer Tag sein sollte, da sie nach 40-jähriger Trainertätigkeit im Gerä-
teturnen ausscheiden werde. Dementsprechend, so stellte sich heraus, 
sollte der Nachmittag in seinem Verlauf noch mit der ein oder anderen 
Überraschung aufwarten.
Ein Potpourri an bunt gemischten Programmpunkten begeisterte die 
Zuschauer in der voll besetzten Halle. Unter den Schlagwörtern Kraft 
– Balance – Geschicklichkeit leiteten die jüngsten 6 bis 9-jährigen 
Turnerinnen die Veranstaltung ein und zeigten mit ihrer von Gabi Klisch 
zusammen mit den Helferinnen Alex, Claudia, Kerstin, Sebat und Silke 
einstudierten Choreographie mit Bänken und Kastenteilen ihr turne-
risches Talent. Anschließend präsentierten sich die 6 bis 8-jährigen 
Buben von Elena und Laura Schoog mit Rädern, Handständen und 
Abgängen vom Kasten. Im weiteren Verlauf eroberten die Mädchen 
im Alter von 9 bis 13 Jahren mit ihrer Turnmatten-Show zu dem Lied 
„Shape of you“ von Ed Sheeran die Bühne. Überraschend tauchten 
hinter einer Wand von Matten zunächst nur Hände im Scheinwerferlicht 
auf, bevor die Gruppe mit einer Mischung aus Tanz und Akrobatik unter 
der Leitung von Chris Frahm für den ersten Höhepunkt des Nachmittags 
sorgte. Mit spektakulären Sprüngen am Trampolin und Cheerleader-
Moves demonstrierten im Anschluss die 12 bis 20-jährigen Turnerinnen 
ihre Leidenschaft für möglichst ausgelassene Bewegung.
Neben dem Turnen hat auch die Erlangung und Verleihung des Sport-
abzeichens langjährige Tradition bei der TSG Turnabteilung. So ver-
sammelten sich im Anschluss um Gabi Klisch 49 glückliche Kinder und 
weitere 21 Eltern, denen sie das Sportabzeichen feierlich überreichen 
durfte. Stolz sein kann die TSG hierbei auch auf die erlangten sieben 
Familiensportabzeichen.
Danach zogen die älteren Mädchen der Fördergruppe mit ihrer Show 
die Zuschauer in ihren Bann. An vier zum Quadrat aufgestellten Männer-
barren turnten sie unter der Leitung von Anja Horn synchron waghalsige 
Kraft- und Flugelemente und brannten auf der vor den Zuschauern 
ausgelegten Tumblingbahn ein Feuerwerk an Rädern, Salti und Flic-
Flacs ab.

Fortsetzung folgt.
Silke Berger



26   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Dezember 2018 · Nr. 50

Volleyball  
Die Tabellenführung weiter ausbauen und als Herbstmeister in die 
Pause gehen! Der nächste Spieltag, Samstag,15. Dezember, gegen 
SG Schwarzbachtal 2.

 Foto: Gerhard Hinz

Nachdem durch den letzten Auswärtsspieltag die Tabellenführung 
ausgebaut werden konnte, benötigt die Spielgemeinschaft DJK/TSG 
Bruchsal Damen 1 nun Ihre Unterstützung um als Herbstmeister in der 
Bezirksliga in die Weihnachtspause zu gehen. Am Samstag, 15. Dezem-
ber fliegen die Bälle gegen die SG Schwarzbachtal 2 in der Schulsport-
halle in 74915 Waibstadt. Anpfiff ist 15 Uhr.
Die 1. Damenmannschaft lädt Sie recht herzlich ein und freut sich auf 
Ihre Unterstützung.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Eine Feier der anderen Art

VSG-Chor Foto: Eugen Seifried

Diesmal war es eine Winterfeier der anderen Art, die den Besuchern 
offensichtlich viel Freude bereitet hat. Der Besuch der Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick war der Auftakt zu einer gelungenen 
Programm-Mischung. Die OB findet die passenden Worte über die gute 
Zusammenarbeit mit dem verstorbenen Vorstand Rainer Grau. Sie lobt 
das Engagement des Vereins und ermuntert die Vorstandschaft und die 
ehrenamtlich Tätigen den Verein weiter zu führen und sichert ihre Unter-
stützung zu. Der Chor des VSG sorgt unter der Leitung von Melchior 
Höger für eine festliche Adventstimmung. Später laden Volkslieder zum 
Mitsingen ein. Beim Auftritt der Freiwilligen um Christel Lauber tobt der 
Saal. Diese Stimmen. Wahnsinn. Da ist ein bisschen Gänsehaut schon 
vorprogrammiert. Spätestens beim abendlichen Auftritt von Thomas 
Rothfuß gibt es kein Halten mehr. Bei der Erinnerung an den großen 
Humoristen Heinz Erhard, bei den Witzen und den Gedichten aus Roth-
fuß Büchlein bleibt kein Auge trocken. Die zur Gitarre vorgetragenen 
alten Schlager bilden den krönenden Abschluss einer gelungenen Feier 
der anderen Art.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen:  montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim  

St. Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen:  montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-

Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenver-
tretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige (Aktion 
Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns am letzten Donnerstag/Monat – außer 
feiertags – 19 Uhr zum AMSEL-Stammtisch. Dieser findet im Restaurant 
Jahnhalle, Jahnstraße 34, 75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, 
behindertengerechte Toilette und behindertengerechter Zugang sind 
dort vorhanden.
Am Donnerstag, 13. Dezember, ab 19 Uhr findet unsere Weihnachtsfeier 
im Restaurant Kaiserpalast, Kammerforster Straße 17, 76646 Bruchsal 
statt.
Der AMSEL-Talk findet dienstags 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, Kasta-
nienweg 10, 76698 Weiher statt.
Kein Treffen im Dezember.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. 
Unser Konto lautet: 
VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 6606 1724 0030 9305 09. 
Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. 
Wenn Sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem Zugang 
und behindertengerechter Toilette kennen, melden Sie sich bitte bei uns 
unter bretten-bruchsal@amsel.de. 
Vielen Dank!

Verwitwet mitten im Leben

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Hospiz-Telefon: (07251) 320 40 10, Mail: bruchsal@hospizgruppe.de
www.hospizgruppe.de

Selbsthilfegruppe „Verwitwet mitten im Leben“
Treffen: jeden 3. Montag, von 19 – 21 Uhr, 
Kaiserstraße 18, Bruchsal
Nächster Termin: Montag, 17. Dezember.

Die Treffen wollen Raum bieten, 
sich von diesem Leben mit all 
seinen Schattierungen, mit 
Schwerem, aber auch Schönem 
zu erzählen. Es darf geweint 
werden, aber es dürfen sich 
auch immer wieder Freudenträ-
nen darunter mischen. Auch 
ganz praktische gegenseitige 
Unterstützung ist möglich, 
Freundschaften können geknüpft 
oder gemeinsame Unterneh-
mungen geplant werden.
Bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter bruchsal@hospiz-
gruppe.de, oder telefonisch unter 
(07251) 320 40 10.

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.
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„Ablesung Zählerstand Wasseruhr“
In Kürze erstellen wir die Jahresabrechnung 2018. Sie erhalten in 
den nächsten Tagen ein Schreiben (Ablesekarte) mit der Bitte um 
Mitteilung des Zählerstandes der Wasseruhr. Wir bitten Sie, den 
Zählerstand zum Jahresende selbst abzulesen und uns diesen bis 
spätestens Montag, 7. Januar 2019 mitzuteilen. Die Übermittlung 
des Zählerstandes ist wie folgt möglich:
Internet: Unter der Adresse www.stutensee.de können Sie sich 
durch Eingabe Ihrer Kundennummer und Ihres individuellen Pass-
worts (...) einloggen und den Zählerstand eingeben.
Postweg: Tragen Sie bitte Ihren Zählerstand in die Ablesekarte ein 
und übersenden Sie diese Karte auf dem Postweg an die vorge-
druckte Adresse.
Fax: Sie können die ausgefüllte Karte auch per Fax an (0681) 587-
5011 übermitteln.
Falls Sie den Rückgabetermin nicht beachten, muss der Verbrauch 
anhand Ihrer Vorjahresverbräuche geschätzt werden. 
Bitte beachten Sie, dass dann erforderliche Korrekturen erst bei der 
nächsten Verbrauchsabrechnung berücksichtigt werden können.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns.
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 14. Dezember.

Verschiedenes

Hofweihnacht
Nach dem großen Erfolg von 2016 und 2017 haben sich die in der 
Hofgemeinschaft „Au in den Buchen 94 bis 98” lebenden Familien dazu 
entschlossen, mit Unterstützung von Freunden und Verwandten auch in 
diesem Jahr eine „Hofweihnacht in Büchenau” zu organisieren.
Wie die beiden Jahre zuvor wird der komplette Erlös wieder an soziale 
Einrichtungen gespendet. Zum einen soll das Kinderhospiz Sterntaler in 
Mannheim unterstützt werden. In Deutschland sind über 40 000 Kinder 
und Jugendliche so schwer erkrankt, dass sie das Erwachsenenalter 
nicht erreichen werden. Der Verein unterstützt diese lebensverkürzend 
erkrankten Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene sowie deren Fami-
lien und begleitet sie auf ihrem schweren Weg. Eine wichtige Kernaufgabe 
besteht darin, neben der sensibel und individuell erbrachten Sterbe- und 
Trauerbegleitung für die gesamte Familie, dafür zu sorgen, dass jeder Tag 
und jede Stunde besonders intensiv „erlebt“ werden kann.
Des Weiteren werden die German Doctors berücksichtigt. Dies ist eine 
international tätige Nichtregierungs organisation, die Arzteinsätze in Ent-
wicklungsländern organisiert und dort hilft, wo das Elend zum Alltag 
gehört. Die dort tätigen Ärzte arbeiten in ihrem Jahresurlaub oder im 
Ruhestand für einen Zeitraum von jeweils sechs Wochen und verzichten 
dabei auf jegliche Vergütung.
In diesem Jahr wird der Hof am Freitag, 14. Dezember, ab 18 Uhr und 
am Samstag, 15. Dezember, ab 16 Uhr geöffnet sein.
Neben kulinarischen Köstlichkeiten im Hofbereich und dem Advents-
markt mit zahlreichen Ausstellern in der Scheune wird zusätzlich für Kin-
der wieder an beiden Tagen eine Fotosession mit dem Weihnachtsmann 
und samstags die beliebte Schmuckwerkstatt angeboten.
Die Veranstalter freuen sich über zahlreiche Besucher.
Wer diese karitative Idee zusätzlich unterstützen möchte, kann sich 
gerne für eine Plätzchen- oder Kuchenspenden anmelden:
Kuchen (Petra Zimmermann (07257) 4425)
Plätzchen (Sandra Lofi (01523) 2150665)
Tüten für Plätzchen können auch in der Verwaltungsstelle Büchenau 
abgeholt werden.

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

Besuch vom Nikolaus
„Einmal im Jahr wird die Schuhcreme benutzt ...” sangen die Kinder der 
Grundschule um den Nikolaus in diesem Jahr Willkommen zu heißen. 
Er hatte auch jetzt wieder den weiten Weg nach Büchenau auf sich 
genommen, um hier nach dem Rechten zu schauen und war sichtlich 
begeistert von den Beiträgen, welche die einzelnen Klassen für ihn vor-
bereitet hatten. Als „Dankeschön” las er den Schülerinnen und Schülern 
die Geschichte vom kleinen Tannenbaum vor. Und natürlich hatte er 
wieder einen ganzen Sack Dambedei für alle dabei. Denn verdient – da 
war der Nikolaus sich sicher – haben den alle Kinder in diesem Jahr.

Lieber Nikolaus, vielen Dank für deinen Besuch! 
Wir freuen uns, wenn du auch im kommenden Jahr wieder bei uns vor-
beischaust. Die Kinder der Grundschule Büchenau

Wir sagen DANKE!

T.Hallmayer (Volksbank), 
V.Johannsen (Vorsitzende Förder-
verein), S.Alonso (Rektorin)
 Foto: Grundschule Büchenau

Gute Bildung darf nicht an den 
Finanzen scheitern. Da sind wir 
uns alle einig. Aber so manches 
Projekt wäre nicht möglich, wenn 
die Mittel nicht vorhanden wären. 
In diesem Schuljahr ist es ein Ziel 
des Fördervereins der Grund-
schule, unseren Schülerinnen 
und Schülern eine besondere 
Projektwoche zu bieten. Das 
Thema wird sein „Büchenau im 
18. Jahrhundert” und den Kin-
dern soll dabei das Leben, so wie 
es früher war, näher gebracht 
werden. Mehr sei an dieser Stelle 
noch nicht verraten. Aber als der 
Anruf der Volksbank in Büchenau 
kam um mitzuteilen, dass eine 
Spende in Höhe von 500 Euro 

übergeben werden soll war gleich klar: In die Projektwoche soll das Geld 
fließen. Und damit direkt den Kindern zugutekommen. Herzlichen Dank 
an die Volksbank für diese großzügige Spende!
S.Alonso (Schulleitung)

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Weihnachtsfeier 2018 der BKG

BKG – Männerballett und Bürgerweh
 Foto: Büchenauer Karneval Gesellschaft

Am Samstag, 8. Dezember fand im Hummelstall die diesjährige interne 
Weihnachtsfeier der BKG statt. Diese wird seit letztem Jahr immer von 
einer anderen Abteilung ausgerichtet, diesmal vom Männerballett und 
der Bürgerwehr. Der Hummelstall war in einen Weihnachtsmarkt umge-
staltet worden, viele fleißigen Hände hatten ihn mit Weihnachtsbäumen 
und Dekoration schön hergerichtet. Wie auf einem großen Weihnachts-
markt gab es an den Ständen Glühwein, Würstchen und Schupfnudeln, 
die man in weihnachtlicher Atmosphäre genießen konnte.
Passend zum Motto der aktuellen Kampagne „Heiße Rhytmen, Palmen 
und Meer – wir Grießknöpf zaubern karibisches Flair” konnte man sich 
anstelle von Glühwein auch mit einem heißen Karibiktraum innerlich 
aufwärmen. Auch die süßen Leckermäuler kamen mit frisch gebackenen 
Waffeln, Mohrenköpfen und Eierlikör nicht zu kurz. Die kleinen und gro-
ßen Kinder konnten ihr Glück bei diversen Geschicklichkeitsspielen ver-
suchen. Nach dem traditionellen Vorlesen einer Weihnachtsgeschichte 
tauchte zur Freude nicht nur der Kinder der Nikolaus auf und hatte für 
jeden eine süße Leckerei dabei.
Präsident Steffen Hollerbach dankte allen Aktiven des Vereins für ihr 
Engagement im nun bald zu Ende gehenden Jahr und wünschte allen 
eine erfolgreiche und spannende Kampagne 2018/2019.
Wir möchten uns alle bei den fleißigen Mitgliedern des Männerballetts 
und der Bürgerwehr für einen tollen Abend mit vielen tollen Ideen 
bedanken.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 17. Dezember findet ein Übungsabend der Freiwilligen 
Feuerwehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teil-
nahme wird gebeten.
Jochen Weih
Abteilungskommandant
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MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Stimmen erklingen zur Weihnachtszeit

All Cantare lädt zum Singalong auf den Weihnachtsmarkt ein Foto: Pr

Am Mittwoch, 19. Dezember, singt um 18 Uhr der Frauenchor All Canta-
re Advents- und Weihnachtslieder auf dem Weihnachtsmarkt in Bruch-
sal. Alpenklänge und Glockenklang stehen auf dem Programm als auch 
allseits bekannte Weihnachtslieder. Alle sind herzlich eingeladen, mit 
dem Chor die Stimmen zur Weihnachtszeit erklingen zu lassen oder ein-
fach nur zuzuhören. Kommen Sie herbei und lassen Sie uns zusammen 
mit Ihnen eine weihnachtliche Stimmung zaubern – in Gemeinschaft 
wird es sicherlich gelingen! (IB)

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Ein musikalischer Adventszauber
Der erste Adventssonntag ist seit vielen Jahren Konzertsonntag in 
Büchenau. Denn dann lädt der Musikverein zu seinem traditionellen 
Adventskonzert. Bereits zum dritten Mal fand das Konzert in der zum 
Weihnachtsmarkt umgestalteten Mehrzweckhalle statt. Einmal mehr 
hatten die Musiker und Musikerinnen viel Mühe in die Dekoration inves-
tiert. Umrahmt von Tannenbäumen, eröffnete das Schülerorchester 
unter der Leitung von Florian Weber das Konzert mit „It don‘t mean a 
thing“, einem Jazz-Standard von Duke Ellington. Es folgte ein abwechs-
lungsreiches Programm, das die Zuhörer mit auf eine musikalische 
Reise nach Havanna, Irland und ins Disco-Zeitalter nahm. Die Spielfreu-
de der jungen Musiker steckte das Publikum an, das jedes Stück mit viel 
Beifall bedachte. Nach dem Schülerorchester war es am Blasorchester 
des Musikverein Büchenaus, den musikalischen Reigen fortzusetzen. 
Als erstes Stück spielte das Orchester, das ebenfalls von Florian Weber 
geleitet wird, das Stück „Leningrad“. Es folgte der „etwas anderer“ 
Tiroler Marsch „Nordwind“, der trotz seiner ungewöhnlichen Harmonien 
das Publikum mitriss. Höhepunkt des ersten Konzertteils war dann „The 
Voice of Vikings“, das mit mächtigen Pauken und einer Gesangseinlage 
der Musiker die Zuhörer in die Welt der Wikinger entführe. Der zweite 
Konzertteil stand ganz im Zeichen des Rhythmus: Mit der Glenn Miller 
Parade, den größten Hits Bruno Mars und dem Jazz-Standard „Bird-
land“ von Joe Zawinul bewies das Blasorchester, dass es auch in der 
Welt des Pop, Swing und des Jazz zuhause ist. Am Endes des Konzerts 
kehrte das Schülerorchester zurück auf die Bühne, um gemeinsam mit 
dem Blasorchester die Stücke „Let‘s get loud“ und „Get lucky“ zu spie-
len. Viel Applaus und die sichtbar zufriedenen Gesichter waren Beweis, 
dass die Besucher einen überaus gelungenen musikalischen 
1. Adventssonntag genießen konnten. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die zum Gelingen des diesjäh-
rigen Adventskonzerts beigetragen haben.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau – SG Sulzf/Bretten  36:19 (17:8)

Jugend
wJC II – TSV Rintheim  21:23 (12:12)
wJC I – TG Eggenstein  4:34 (2:12)

Berichte der Jugendmannschaften
wJC I – TG Eggenstein  4:34 (2:12)
Weibl. C-Jugend I: Mit guter Moral
Eine Woche nach dem Hinspiel erfolgte das Rückspiel gegen den Tabel-
lenersten. Durch eine sehr gute Leistung in der Deckung gelang es uns, 
in der ersten Halbzeit die Gegentore bei akzeptablen 12 Stück zu halten 
und uns so gegenüber der Vorwoche noch einmal zu steigern. Vor dem 
Halbzeitpfiff traf uns dann das Verletzungspech. In der zweiten Halbzeit 
musste eine Torhüterin im Feld spielen und eine Wechselchance gab es 
nicht mehr. Aber auch so konnten wir die Leistung der Vorwoche bis zur 
36 Minute weiter bestätigen. Dann war allerdings die Luft raus und die 

einfachen Fehler häuften sich. Wir kassierten in den letzten 15 Minuten 
noch 14 Tore. Schade, aber Einsatz und Einstellung haben gestimmt.
Es spielten: Jasmin Kempf, Jana Betz, Carolin Köhler, Zoe Wiepen, 
Nina Krämer, Ricarda Roggenbuck, Sophie Schlager, Hanna und Sophia 
Klawe.

wJC II – TSV Rintheim  21:23 (12:12)
Weibl. C-Jugend II weiter im Aufwärtstrend
Nach dem guten Spiel der letzten Woche, wollten wir auch gegen den 
Tabellenzweiten, den TSV Rintheim zeigen, dass wir uns vor sechs 
Wochen beim 10:42 unter Wert geschlagen hatten. Von Beginn an 
zeigten wir, dass wir den teilweise individuell besseren Gegnerinnen als 
Mannschaft entgegentreten wollten. So wurde ein 9:12 Rückstand bis 
zur Pause zum 12:12 wieder ausgeglichen. Nach der Pause bekamen 
wir die Nase nach vorn. Über eine stabile Abwehr, wo jeder für seine 
Mitspielerin mitkämpfte und einen Angriff der geduldig und abgeklärt 
auf seine Chancen wartete und diese dann verwertete, brachten wir 
unsere Gegnerinnen an den Rand einer Niederlage. In den letzten vier 
Minuten ließen wir uns dann leider von der aufkommenden Hektik 
anstecken. In dieser Phase fehlte uns die letzte, notwendige Abgeklärt-
heit um den Sieg wirklich zu erspielen. Es spielten: Wanja Dragojevic, 
Jana Betz, Zoe Wiepen, Nathalie Wild, Cora Hartmann, Marisa Neu-
berth, Ella Lauer, Nina Krämer, Ricarda Roggenbuck und Elisa Cunaku.

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 16. Dezember
17.30 Uhr TV Büchenau – HSG Walzbacht. II

Jugend
Samstag, 15. Dezember
12.40 Uhr HSG Walzbacht. – wJD II
14.30 Uhr TS Durlach – wJC II
Sonntag, 16. Dezember
11.50 Uhr wJB – TS Durlach
12.15 Uhr HSG BR/U‘gromb – wJC I
15.45 Uhr wJD I – TB Pforzheim

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 18. Dezember.

Fundsachen

Gefunden wurde ...
1 Strickmütze (Badener Straße)

Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Adventssingen 2018
Bereits zum 34. Male findet auf dem malerischen Marktplatz in Heidels-
heim das Adventssingen der Bürgerwehr am Samstag, 15. Dezember, 
ab 17 Uhr statt. Wie jedes Jahr wird eine „lebende Krippe“ mit der 
Heiligen Familie dargestellt. Der Schulchor, der Posaunenchor und die 
Musikgruppe der Bürgerwehr spielen Weihnachtslieder, wozu das Publi-
kum zum Mitsingen herzlich eingeladen ist. Der Nikolaus kommt mit sei-
nem Knecht Ruprecht und verteilt Dambedeis. Kinder, die ein Gedicht 
aufsagen oder ein Lied vorsingen, werden vom Nikolaus belohnt. Für 
das leibliche Wohl ist auch gesorgt, die Bürgerwehr verkauft heiße 
Würste und Glühwein (bitte Becher mitbringen), der Kinderpunsch wird 
den Kindern wie immer kostenlos ausgeschenkt.
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FC 07 Heidelsheim

Jugendabteilung  
Einladung zur Jugendweihnachtsfeier am kommenden 3. Advents-
sonntag, 16. Dezember:
Wie in jedem Jahr, so auch in diesem, wollen wir sowohl Eltern, Ver-
wandte, Bekannte, als auch FC-Mitglieder, Freunde und Gönner der 
Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim zu einem gemütlichen und 
besinnlichen Beisammensein einladen und zwar am kommenden 3. 
Adventssonntag, 16. Dezember ab 14.30 Uhr in der Heidelsheimer 
Sporthalle. Unsere jüngsten Juniorenspieler- und Spielerinnen von den 
Bambini bis zu den D-Junioren haben wiederum ein unterhaltsames 
und abwechslungsreiches Programm mit Musik, Gedichten, Tänzen 
und zusätzlichen Gastauftritten zusammen gestellt, bei dem natürlich 
auch die eine oder andere Überraschung nicht fehlen wird. Des Weiteren 
wartet auf die Gäste auch wieder eine reichlich bestückteTombola. Für 
Speis und Trank ist bestens gesorgt. Auf Ihren Besuch freut sich die 
Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim.

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

G’sang for fun gedenkt der verstorbenen Mitglieder am 3. Advent in 
der evangelischen Kirche
Das Jubiläumsjahr des Sängerbund-Liederkranz neigt sich langsam 
dem Ende entgegen. Der Chor G’sang for fun möchte bei all den Fei-
erlichkeiten nicht versäumen, auch den verstorbenen Mitgliedern des 
Vereins zu gedenken.
Aus diesem Anlass beteiligt er sich am kommenden Sonntag, 16. 
Dezember, am Gottesdienst in der evangelischen Kirche in Heidelsheim 
und will an diesem Tag den in den letzten beiden Jahren verstorbenen 
Sängerinnen und Sängern die letzte Ehre erweisen.
Alle Angehörigen wurden zu diesem Gottesdienst bereits herzlich einge-
laden. Auch alle anderen Mitglieder und Freunde des Vereins sind herz-
lich willkommen. Beginn des Gottesdienstes ist bereits um 8.50 Uhr.

In Ehrfurcht und Dankbarkeit  gedenken wir 
unseren verstorbenen Mitgliedern.

Wir werden Ihnen stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Wandern am 3. Advent
In der letzten Wanderung in diesem Jahr, am Sonntag, 16. Dezember 
führt uns Daniela Kemmet zum mittelalterlichen Weihnachtsmarkt in 
Lienzingen. Es wird nicht die ganze Strecke gewandert, sondern ein 
großer Teil wird mit der Stadtbahn zurückgelegt. Gewandert wird 
von Maulbronn West über Lienzingen nach Ötisheim. Die Wanderung 
beträgt auf dem Hinweg acht Kilometer und auf dem Rückweg vier Kilo-
meter. Abfahrt mit der Stadtbahn ist um 12.44 Uhr (Haltestelle Nord in 
Heidelsheim, Fahrtrichtung Bretten) und die Ankunft wird um 20.14 Uhr 
sein. Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Anmeldungen bitte unter 
Telefon (07251) 6187980 oder per Mail tvh-wanderung@web.de. K.R.
Danke für das Altpapier
Der TV Heidelsheim bedankt sich recht 
herzlich bei den Einwohnern für die große 
Bereitschaft, Papier und Kartonagen für 
den Turnverein zu sammeln. Durch Ihre 
Unterstützung kann die Vereinskasse 
deutlich aufgebessert werden. Deshalb 
freuen wir uns über jedes Bündel Papier, 
das nicht in die Grüne oder Blaue Tonne 
wandert, sondern für unsere Altpapierak-
tionen gesammelt wird. Ein ganz großes 
Dankeschön an unsere fleißigen Helfer, 
die letzten Samstag bei Wind und Regen 
gesammelt haben. Danke auch an unsere 
Fahrzeugsteller, ohne die wir eine Altpa-

Altpapiersammlung bei 
Wind und Regen
Foto: Turnverein 1899 Hei-
delsheim

piersammlung nicht durchführen könnten. Die nächste Altpapiersamm-
lung führt der FC 07 Heidelsheim am Samstag, 2. März durch, bevor der 
TV wieder im Juni sammelt. Karin Rummel

Handball  
Spieltag der F-Jugend in Neuthard
Am 2. Adventssonntag ging es für unsere männliche F-Jugend in die 
Altenbürghalle zum 2. Spieltag in der Saison 2018/2019. Neben den 
Gastgebern JSG Neuthard/Büchenau und unseren Jungs waren noch 
die Mannschaften aus Sulzfeld/Oberderdingen und Forst mit von der 
Partie.
Nach der obligatorischen gemeinsamen Aufwärmrunde konnte sich 
unsere Mannschaft im Handball und Reifenball mit den anderen Teams 
messen. Unser Team war super motiviert und konnte einige Spiele mit 
Herzblut, Leidenschaft und guter Spielübersicht erfolgreich gestalten. 
Nach insgesamt sechs Spielen mit Höhen und Tiefen freuten sich 
unsere Jungs am Ende über die verdiente Medaille bei der Siegereh-
rung. Lautstark unterstützt wurden die Kids durch zahlreiche Freunde, 
Geschwister, Eltern und Großeltern – vielen Dank!
Für die SGHHG spielten: Lennart, Niko J., Nico K., Fabian, Joel, David, 
Sven, Jannik und Lukas.
Weiter so Jungs, ihr seid klasse!

Tischtennisabteilung  
Überraschungssieg der ersten Mannschaft

Die erste Mannschaft nach dem 
Sieg.v.l : Axel Debatin. Florian Hart-
mann, Günther Oberbeck, Clemens 
Messing, Matthias Lüttel, Bernd 
Reichold
Foto: Turnverein 1899 Heidelsheim

Nach der unglücklichen 7:9 Nie-
derlage gegen TTF Obergrom-
bach II kam der Tabellendritte 
TSV Wiesental zum letzten Vor-
rundenspiel in die TV Halle. Der 
TSV Wiesental trat in der gleichen 
Aufstellung wie bei ihrem Sieg 
drei Tage zuvor gegen TV Kirrlach 
an. Doch die Heidelsheimer 
erwischten einen perfekten Tag. 
Bereits nach den Doppeln lag 
man mit 2:1 in Führung. Diese 
Führung wurde auf 7:2 nach den 
nächsten Einzeln ausgebaut und 
unser Neuzugang in dieser Sai-
son Axel Debatin blieb es vorbe-
halten, mit seinem 2. Einzelsieg 
den 9:4 Endstand sicherzustel-

len. Damit verbesserten sich die Herren 1 auf den 9. Tabellenplatz, mit 
nur einem Punkt Rückstand auf den Relegationsplatz. Es bleibt bei der 
ersten Herrenmannschaft weiterhin spannend.
Als Tabellenführer traf unsere TT-Schülermannschaft im Heimspiel gegen 
den Tabellendritten TV Kirrlach an. Trotz einiger knappen Matches siegte 
unsere Mannschaft mit Ewald Adam, Simon Quehl und Dennis Hiller am 
Ende deutlich mit 9:1 und kann bei einem weiteren Sieg am kommenden 
Donnerstag in Gondelsheim die „Herbstmeisterschaft” feiern.
Florian Hartmann

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 18. Dezember.

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Unser Adventsgottesdienst entsteht...
„Dieses Jahr könnten wir ja ein Musical machen oder ein Krippenspiel 
oder, oder, oder ...“



30   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Dezember 2018 · Nr. 50

Wir Erzieherinnen vom Kindergar-
ten Sonnenschein haben viele 
gute Ideen, aber was ist denn mit 
den wichtigsten Personen hier? 
Welche Ideen, Wünsche, Anre-
gungen haben denn unsere Kin-
der? Wie wollen sie unseren 
Adventsgottesdienst feiern? Das 
ist dieses Jahr die wichtigste Auf-
gabe von uns Erziehern: Die 
Ideen der Kinder verwirklichen, 
ihnen wichtige Entscheidungen 
zutrauen.

Kiki, unsere Kirchenmaus, wohnt alleine in der Kirche und jetzt wo es 
früh dunkel und auch kalt ist, fühlt sie sich nicht mehr so wohl. Die Maxis 
überlegen gemeinsam, womit sie Kiki eine Freude machen können und 
schnell sind mehrere Ideen entstanden:
-  Musik bringt Freude: ein paar Maxis (die Soundmanager) suchen 

Lieder aus, die alle Kinder singen und eventuell mit Instrumenten 
begleiten.

-  Tanzen hält uns fit und macht warm: ein paar Maxis (die Movemana-
ger) suchen ein passendes Lied, Gegenstände und die Bewegungen 
für einen Tanz aus.

-  ein Theaterstück bringt Unterhaltung: ein paar Maxis (die Stagema-
nager) überlegen sich, dass sie Schattentheater mit ihren eigenen 
Körpern spielen wollen und so geht es los mit dem Bau eines großen 
Theaters.

-  Wir wollen viele Besucher, dann ist Kiki nicht mehr alleine: Ein paar 
Maxis (die Marketingmanager) gestalten Einladungen für den Got-
tesdienst und haben dann noch die Idee Plakate zu gestalten, die in 
Helmsheim aufgehängt werden.

Nach all diesen Vorüberlegungen durften sich die anderen Kinder 
aussuchen in welchem Bereich sie mitmachen wollen. Jetzt wird der 
Gottesdienst weiter gemeinsam vorbereitet. Jeden Tag entsteht ein 
bisschen mehr.
Wenn Sie neugierig geworden sind, kommen Sie doch am Sonntag, 
16. Dezember um 10 Uhr in die Melanchtonkirche in Helmsheim.
Julia Braun und der Kindergarten „Sonnenschein“

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

UVV / Erste Hilfe
Freitag, 14. Dezember um 20 Uhr – um zahlreiche Beteiligung wird 
gebeten.

Jugendfeuerwehr  
Funkübung & Koordinatenfahrt
Freitag, 14. Dezember um 18 Uhr – bitte kommt pünktlich.

MustertextGesangverein Helmsheim

Singen auf dem Weihnachtsmarkt

2016 – Der Gesangverein auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt
 Foto: GV

Wir freuen uns dieses Jahr wieder beim „Singen auf dem Bruchsaler 
Weihnachtsmarkt“ mitwirken zu dürfen.
Wir möchten auch in diesem Jahr die Gäste auf dem Weihnachtsmarkt 
mit unseren Weihnachtsliedern erfreuen, die Besucher animieren vor der 
Bühne ein wenig zu verweilen und vielleicht auch mitzusingen.
Der Gesangverein aus Helmsheim freut sich auf seinen Auftritt, am 
Samstag, 22. Dezember von 17 Uhr bis 17.30 Uhr und hofft auf viele 
Zuhörer. Nach dem Singen werden sich alle Sängerinnen und Sänger 
mit einem Glas Glühwein von einem ereignisreichem Jubiläumsjahr 
verabschieden. GV

Musikverein Helmsheim

Adventsmusik im Dorf

Die Helmsheimer Adventsmusiker auf dem Rathausplatz
 Foto: Musikverein Helmsheim
Petrus hatte offenbar ein Einsehen und war sicher gespannt auf die 
Adventsmusik im Dorf, welche die großen und kleinen Musikanten des 
MV Helmsheim vorbereitet hatten – er hat seine Wasserhähne am Sonn-
tagnachmittag jedenfalls dicht gehalten.
Und so stand dem musikalischen Dorfrundgang nichts mehr im Wege. 
An allen Stationen wurden die Adventsmusikanten von Zuhörern emp-
fangen und mit reichlich Applaus bedacht. Das tat dem Spielen hörbar 
gut, die vorgetragenen Adventslieder haben eine festliche Stimmung 
in die Straßen und auf die Plätze gezaubert und den Akteuren hat es 
hörbar Spaß bereitet.
Es könnte schon sein, dass für das neue Vereinsjahrzehnt ein neues 
Format geboren wurde und auch im kommenden Jahr ein ähnlicher 
Auftritt folgt, es gibt noch viele Straßen und Plätze im Dorf, wo auf 
Adventsmusik offene Ohren warten.
Auftritte in der Adventszeit
Der Musikverein Helmsheim spielt am 4. Advent um 16 Uhr auf dem 
Bruchsaler Weihnachtsmarkt und wird im Anschluss noch auf dem 
Helmsheimer Rathausplatz beim Glühweinfest der Freien Wähler auf 
den Weihnachtstag einstimmen.
Wir bedanken uns für die Unterstützung in unserem Jubiläumsjahr und 
freuen uns auf das ereignisreiche neue Jahr mit der 1250-Jahrfeier in 
Helmsheim.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Schnittlauch antreiben
Sobald der Wurzelballen des Schnittlauchs im Garten einmal durchge-
froren ist, kann man ihn ausgraben und eintopfen, um ihn in der Küche 
am Fensterbrett anzutreiben. Auf diese Weise steht auch im Winter das 
gesunde Grün zur Verfügung.
Zierpflanzen im Winterquartier
Zierpflanzen (zum Beispiel Kübelpflanzen, Dahlienknollen, Zwiebeln) 
sollten während der Wintermonate öfter auf ihren gesundheitlichen 
Zustand hin überprüft werden. Zu beachten ist, dass das Substrat (zum 
Beispiel Sand), in dem die Pflanzenteile eingebettet wurden, nie voll-
ständig trocken fallen darf. Das Medium darf aber auch auf keinen Fall 
zu nass sein, um die Gefahr des Pilzbefalls auszuschließen.
Quittengelee in der Weihnachtsbäckerei
Quittengelee eignet sich hervorragend zum Backen von Weihnachts-
plätzchen. Ersetzen Sie das Johannisbeergelee im Rezept von Hild-
abrötchen doch einfach einmal durch selbst gemachtes Quittengelee.
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 50. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Spielankündigungen  
Samstag, 15. Dezember
Kreisliga Männer
SG H/H III : TV Forst II
20 Uhr Sporthalle Bruchsal
weibliche C-Jugend
Turnerschaft Durlach : WSG Kraichgau-Hardt II
14.30 Uhr Weiherhofhalle Karlsruhe-Durlach
Sonntag, 16. Dezember
BW Oberliga Frauen
SG Nußloch : SG H/H
14.30 Uhr Olympiahalle Nußloch
Badenliga Männer
SG H/H : TV Friedrichsfeld
17.30 Uhr Sporthalle Bruchsal



AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Dezember 2018 · Nr. 50    |   31

Verbandsliga Frauen
SG H/H II : KuSG Leimen
13.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Bezirksliga Männer
SG H/H II : TV Neuthard II
15.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Bezirksliga Frauen
SG H/H III : TV Neuthard
19.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : Turnerschaft Durlach
11.50 Uhr Sporthalle Bruchsal
weibliche C-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach : WSG Kraichgau-Hardt
12.15 Uhr Bundschuh Halle Untergrombach

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis  
Ergebnisse
Herren I, Bezirksliga Mitte
TTC Zaisenhausen I – TVH  3:9
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Doll 2, Krämer 2, Kurz 2, Beran 
1, Buchhalter 1
Herren B Pokal
TTC Kronau I – TVH I  0:4
Die Kronauer Mannschaft konnte nicht zur Partie antreten.
Herren II, Kreisliga A
TV 1846 Bretten – TVH  3:9
Punkte für Helmsheim: Buchhalter/Glaser 1, Flöß 2, Buchhalter 2, Gla-
ser 2, Gassert 1, Günther 1
Herren III, Kreisliga B
TV Oberhausen II – TVH  5:9
Punkte für Helmsheim: Stein/Hotz 1, Gamer/Helbig 1, Stein 1, Hotz 1, 
Gamer 2, Helbig 2, Marschollek 1
Herren IV, Kreisklasse A/1
TVH – TV 1846 Bretten III  9:5
Punkte für Helmsheim: Stuck/Redelstab 1, Marschollek/Heeren 1, Vogel/
Gretter 1, Redelstab 1, Marschollek 1, Heeren 1, Vogel 2, Gretter 1
Herren V, Kreisklasse B/1
TVH – TTC Flehingen II  9:0
Punkte für Helmsheim: Vogel/Gretter 1, Langjahr/Seitner 1, Markofsky/
Roth 1, Vogel 1, Gretter 1, Langjahr 1, Markofsky 1, Seitner 1, Roth 1
Herren VI, Kreisklasse D
TTIG Gochsheim III – TVH  2:8
Punkte für Helmsheim: Borner/Enzminger 1, Dolensky/Becker 1, Borner 
2, Enzminger 1, Dolensky 1, Becker 2

Die nächsten Spieltermine:
Freitag, 14. Dezember
20.15 Uhr, Herren C Pokal: SG-Hambrücken/Weiher I – TV Helmsheim II

Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 14. Dezember.

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am Don-
nerstag, 20.12.2018, um 19.30 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle 
Obergrombach statt.

Tagesordnung
1.  Haushalt der Stadt Bruchsal 2019  

– Vorstellung durch die Finanzverwaltung
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde 

Bruchsal, 10.12.2018
Jens Skibbe

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Josef Obergrombach  
Kindergarten schmückt den Weihnachtsbaum der Volksbank

Zu Besuch bei der Volksbank
 Foto: Kindergarten St. Josef Obergrombach

Wie schon in den Jahren zuvor, führte die Volksbank Bruchsal-Bretten 
eG ihre traditionelle Weihnachtsbaumschmück-Aktion durch. Die Kinder 
des Kindergartens hatten bereits in den vergangenen Tagen wunder-
schönen Baumschmuck gebastelt und freuten sich diesen in der Volks-
bank Obergrombach selbst aufzuhängen.
Die Mitarbeiter der Volksbank freuten sich riesig über die vorweih-
nachtliche Stimmung, die die Kinder der Filiale mit ihrer Arbeit verliehen 
haben.
Zu dem fröhlichen Grüppchen hatte sich auch der Nikolaus dazugesellt. 
Als Dank zauberte er Geschenke für seine fleißigen Helfer hervor.

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Steckbrief
Wir stellen hier in loser Reihenfolge unsere Neuzugänge vor. Heute ein 
Rückkehrer, der eigentlich gar nicht vorgestellt werden muss. Er kommt 
zurück, da er nun in der Gegend studiert und es war klar, dass er nur 
hier spielen wird und sonst nirgends. Er ist spielberechtigt seit dem 
letzten Spieltag, es ist mir persönlich eine ganz besondere Freude, ihn 
hier heute vorzustellen, da ich ihn schon kenne, seit er überhaupt ange-
fangen hat, Fussball zu spielen.

Foto: FC Alemannia 1929 Ober-
grombach

Name: Paul Weik
Geburtsdatum: 9.1.1998
Derzeitiger Wohnort:
Untergrombach
Position: Allrounder, auf Rück-
frage nach dem Schwerpunkt: 
Zentrale
Bisherige Vereine: 
FCO, FC Wangen, 
SV Deuchelried, 
SC 07 Bürgel
Ich glaube, Paul hat schon alle 
Positionen gespielt, einschließ-
lich Tor.
Er wird ab sofort auch das Trainer-
team der A-Jugend unterstützen.
Schön, dass Du wieder da bist, 
Paul!

SAVE THE DATE!!! 
Samstag, 6. bis Montag, 8. Juli 2019
90 Jahre FC Obergrombach ... 
das muss gebührend gefeiert werden!
Jubiläumssportfest des FC Obergrombach. Mit dem 
Knaller: Auswahl FCO Allstars gegen Rainer Scha-
ringer & Friends und Konzert der Band Moondance.
Genauere Infos folgen ...



32   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Dezember 2018 · Nr. 50

Termin Weihnachtsfeier verschoben
Die Verwaltung macht darauf aufmerksam, dass die am Samstag, 15. 
Dezember geplante Weihnachtsfeier des FCO aus organisatorischen 
Gründen auf Samstag, 22. Dezember verlegt wurde. Beginn ist um 
18.30 Uhr im Clubhaus des FCO.

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Beiträge für Narrenzeitung gesucht!
Habt Ihr Lust auch im nächsten Jahr eine Faschingszeitung zu lesen? 
Wir wünschen uns eine Zeitung von allen und für alle. Lasst uns zusam-
men in die Tasten hauen und schickt für die 3. Ausgabe von „Die Nar-
rengazette“ Themen, Texte, Ideen und so weiter ban unsere Redaktion 
per Mail an: faschingszeitung@nashoerner.de.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Advent, Advent ...
Adventssingen im Bruchsaler Schloss am Samstag, 15. Dezember 
um 13 Uhr

Der Sängerbund auf der Schlossweihnacht Foto: pr

Letztes Jahr nahmen unsere Chöre an der Bruchsaler Schlossweihnacht 
teil (siehe Bild). Das war herrlich, zumal es während unseres Auftritts 
schneite und so wirklich vorweihnachtliche Stimmung aufkam. Das 
Adventssingen ist als diesjährige Alternative für die Schlossweihnacht 
gedacht und findet in der schönen und klangvollen Eingangshalle des 
Schlosses statt. Unser Auftritt ist am dritten Adventswochenende, 
Samstag, 15. dezember um 13 Uhr. Man kann so das Klangerlebnis 
gut mit einem Weihnachtseinkaufsbummel in der Bruchsaler Innenstadt 
verbinden. So kommt Weihnachtsstimmung auf!

Adventsfeier am Dienstag, 18. Dezember ab 19 Uhr
Am Dienstag, 18. Dezember ab 19 Uhr lädt der Sängerbund zur gesel-
ligen Adventsfeier ins Pfarrzentrum Obergrombach ein. Eingeladen sind 
Mitglieder, Freunde, Interessierte, Familien und Kinder. Es ist eine gute 
Gelegenheit uns besser kennenzulernen, weihnachtliches Gebäck zu 
naschen und vor allem das eigene Repertoire an Weihnachtsliedern 
wieder aufzufrischen – die ideale Vorbereitung für’s Fest!
Autor: FF

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Vorbereitung für das Winterkonzert: Probenwochenende des MVO
Das traditionelle Probenwochenende des Musikverein Eintracht Ober-
grombach fand von Freitag, 7. bis Sonntag, 9. Dezember statt. Auch 
in diesem Jahr hat der Dirigent Uwe Hirschgänger ein wunderbares 
Programm zusammengestellt, welches seinen Feinschliff an diesem 
Wochenende erhielt. Begonnen hat es am Freitag mit der wöchentlichen 
Probe, die am Samstag ab 15 Uhr fortgesetzt wurde. Nach einer kur-
zen Pause bei Kaffee und gefülltem Zopf ging es auch schon bis zum 
Abendessen weiter. Hier möchten wir uns für die tatkräftige Unterstüt-
zung, von Andrea Weiß und Elke Lechner bedanken, die dafür sorgten, 
dass die Musiker proben konnten und das Essen trotzdem gerichtet 
war. Gestärkt durch Gulaschsuppe von Felix Ritter, auch dafür herzli-
chen Dank, und Nachtisch ging es in den Probenendspurt vom Samstag 
und in den anschließenden gemütlichen Teil bei Feuerzangenbowle in 
ausgelassener Runde. Aber aufgepasst: am Sonntag ab 10 Uhr ging 
es auch schon wieder weiter. Mancher Musiker hatte zwar noch kleine 
Augen, aber dafür waren alle Register gut besetzt und es wurde ein 
kompletter Durchlauf des Programmes gespielt. Das Probewochenende 
wurde um 11:30 Uhr für beendet erklärt.

Vorbereitung in der Villa Eintracht
 Foto: MVO

Verpassen Sie nicht unser Kon-
zert am vierten Adventssonntag, 
23. Dezember um 17 Uhr in der 
Turnhalle Obergrombach. Einlass 
ist bereits um 16.30 Uhr. Anders 
als gewohnt wird es keine Tische 
sondern Konzertbestuhlung 
geben.
Zum Abschluss dieses beson-
deren Jubiläums-Jahres nimmt 
Sie der MVO mit auf eine Reise 
durch 125 Jahre Geschichte der 
Blasmusik. Den ersten Teil des 
Konzertes gestalten dabei die 
Bläser des Schüler-, Jugend- und 
Seniorenorchester jeweils unter 
der Leitung von Bruno Czem-
mel. Im zweiten Teil unterhält Sie 
das Hauptorchester. Den Bogen 
zu Obergrombach schlägt Peter 
Adam mit Anekdoten aus der 
Vereinsgeschichte.
Genießen Sie unter der Leitung 

von Uwe Hirschgänger diese kleine Zeitreise.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Mit „Advent im Städt’l“ in die besinnliche Zeit

Adventsstimmung im Städt`l Foto: Tennisclub Obergrombach 1986

Glühweindampf, vermischt mit Bratwurstduft und dazu Adventslieder 
– da war jedem klar: die Adventszeit hat begonnen. Am ersten Advents-
sonntag waren Regenschirm und wetterfeste Kleidung gefragt, doch 
dies ließ die Besucher nicht davon abhalten, ins Städt`l zu kommen und 
bei einem Glühwein und gegrillten Würsten den 1. Advent zu feiern.
Bereits am Nachmittag hatten die Mitglieder des TCO auf dem Markt-
platz von Obergrombach mit Glühwein, Kinderpunsch, heißen und 
gegrillten Würsten für das leibliche Wohl der ersten Gäste gesorgt. 
Auch der Nikolaus kam wieder von weit, weit her – beladen mit einem 
großen Jutesack voll mit Geschenken für unsere kleinen Gäste. Und da 
alle Kids das ganze Jahr so brav waren, hatte er für alle etwas dabei. 
Erdnüsse wurden geknackt, Orangen wurden geschält und Schokolade 
wurde verspeist. Sehr zur Freude unserer kleinsten Besucher gab es 
dieses Jahr wieder das Kinderkarussell, hier strahlten die Kinderaugen.
Für den musikalischen Rahmen der Veranstaltung sorgte der Musikver-
ein Obergrombach mit besinnlichen Weihnachtsliedern und stimmungs-
vollen Melodien.
Auf diesem Wege möchten wir uns nochmals bei allen Helfern und Mit-
wirkenden bedanken, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 
Ganz Großen Dank auch an alle unsere Besucher, die trotz des widrigen 
Wetters gekommen sind und somit zum Gelingen des Festes beigetra-
gen haben. Gunda Hannich

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Einladung zum Handicapturnier

David Pott in Aktion Foto: 
Tischtennisfreunde Obergrombach

Die letzten Partien der Vorrunde 
sind gespielt. Die Tischtennis-
freunde konnten in dieser Halb-
serie mit einigen Ausrufezeichen 
aufwarten. Im Ergebnis überwin-
tern die Damen ebenso wie die 
dritte Herrenmannschaft auf dem 
zweiten Tabellenplatz, die zweite 
Herrenmannschaft im Mittelfeld 
und die erste Herrenmannschaft 
auf dem dritten Tabellenplatz. 
Zudem hat sich die erste Herren-
mannschaft zum Final Four im 
Pokalwettbewerb qualifiziert.
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Am Freitag, 14. Dezember ab 18.30 Uhr findet unser alljährliches Tisch-
tennis-Handycapturnier statt. Groß oder klein, stark oder schwach, alt 
oder jung spielt dabei keine Rolle. Durch die zugelosten Handycaps 
haben alle die Chance zu gewinnen – auch die, die schon lang keinen 
Schläger mehr in der Hand gehabt haben. Jeder kann mitspielen! Sollte 
jemand erst etwas später mitspielen können, kann dies durch eine Vor-
anmeldung an unseren Sportwart berücksichtigt werden. Im Anschluss 
an die Spiele gibt es wie jedes Jahr ein gemütliches Vesper.
eve

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Einladung zur Winterfeier
Unter dem Motto „Wasserwelten” haben die Kinder und Jungendlichen 
des TVO für die diesjährige TVO-Winterfeier am Sonntag, 16. Dezem-
ber, wieder ein buntes Programm für sie zusammengestellt und zeigen 
dabei, was sie in diesem Jahr alles gelernt haben.
Ab 14.30 Uhr bieten wir Ihnen in der TVO-Halle Kaffee und Kuchen bei 
vorweihnachtlicher Atmosphäre. Um 15.30 Uhr beginnt dann das sport-
liche Show-Programm mit anschließender Sportlerehrung und Tombola.
Für die Tombola werden am Samstag, 15. Dezember ab 11.30 Uhr die 
Päckchen eingesammelt.
Vielen Dank für Ihre Sachspenden!

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 14. Dezember.

Aus den Kindergärten

Kindergarten Arche Noah Untergrombach  
givingisthenewblack

Foto: Kindergarten Arche Noah 
Untergrombach

Am Freitag, 23. November fand 
bei der Drogerie-Kette „dm“ die 
Aktion „Giving Friday“ statt. Dies 
bedeutet, dass 5 Prozent des 
Tagesumsatzes an verschiedene 
Bildungsprojekte für Kinder und 
Jugendliche gespendet werden.
Unser Kindergarten Arche Noah 
in Untergrombach hat die große 
Ehre, einer der Spendenempfän-
ger zu sein.

Wir, die Erzieherinnen, waren am „Giving Friday“ in der dm Filiale in 
Bruchsal, in der Kammerforststraße, vor Ort und durften tolle Taschen, 
bunte Luftballons und Traubenzucker an die Kunden verschenken.
Nun haben wir einen großzügigen Scheck über 755,50 Euro erhalten 
und können somit einige unserer Kinderaugen zum Leuchten bringen, 
indem wir zusätzliche Spielsachen und spezifische Materialien anschaf-
fen können.
Die Kinder und Erzieherinnen der „Arche Noah“ sagen ganz herzlich 
„Dankeschön” und freuen sich sehr. A.K.

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Elisabeth Untergrombach

St. Martin
Inzwischen haben wir Dezember; wir wollen St. Martin aber nicht außer 
Acht lassen. Am Dienstag, 6. November, war die Generalprobe der Kin-
dertagesstätte St. Elisabeth für die Aufführung an der Feier. Alle Kinder 
durften mit ihren Laternen in die katholische Kirche gehen und übten 
fleißig den Ablauf, alle Lieder, das St. Martinsspiel und den Weg, der 
innerhalb der Kirche gegangen wurde. Alle Kinder und Erzieher/innen 
waren mit Eifer dabei, hoch motiviert und die Generalprobe ein voller 

Erfolg. Am nächsten Tag war das große Martinsgänse backen in der 
Bäckerei Scherk. Vier Mamas, zwei aus der Kindertagesstätte St. Elisa-
beth und zwei aus der Kindertagesstätte St. Wendelinus, trafen sich in 
der Bäckerei und waren mit vollem Körpereinsatz, aber auch viel Spaß 
dabei. Es wurden mehrere hundert Gänse aus dem Teig ausgestochen, 
verziert und kamen bei den Feiern den Kindern zugute. Am Donnerstag, 
8. November war es dann soweit und das St. Martinsfest fand statt. Alle 
Kinder, Eltern, Großeltern, Freunde, Bekannte und natürlich das Kinder-
gartenteam trafen sich in der Kirche. Pfarrer Thomas Fritz begrüßte alle 
und begann die Feier mit einer Andacht. Dann waren die Kinder an der 
Reihe. Wie schon bei der Generalprobe gaben alle Kinder ihr Bestes 
und der Stolz der Kinder über die gelungene Aufführung war ihnen 
deutlich anzusehen. Im Anschluss gingen alle gemeinsam Richtung 
Kindergarten, wo die Gänse für die Kinder schon warteten und jedes 
Kind eine Gans bekam. Im Gemeindezentrum St. Michael gab es dann 
warmen Kinderpunsch und Glühwein. Dieses Angebot wurde von allen 
gerne angenommen und so klang der Abend und die Feier mit einem 
gemütlichen Zusammensein aus.

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Grundschule

Einstimmung auf den Advent 2018... 
Bildernachlese auf www.jossfritzsschule.de.

Einstimmung auf den Advent 
2018; 
Foto: Joß-Fritz-Grundschule

Joß-Fritz-Realschule

Traditioneller Adventsbasar in der Joß-Fritz-Realschule
Mit ihrem traditionellen Adventsbasar läutete die Joß-Fritz-Realschule 
die Vorweihnachtszeit ein. Im Schein vieler Lichterketten präsentierten 
die Schülerinnen und Schüler viele schöne Basteleien und selbst geba-
ckene Plätzchen. Jeder, der noch ein kleines Geschenk suchte, konnte 
hier fündig werden. In der Tombola warteten viele Preise auf die Besu-
cher und auch für das leibliche Wohl gab es viele Angebote. Für´s Herz 
und die Ohren war die Schülerband zuständig, die mit ihrem Konzert die 
Zuhörer begeisterte. Dank der vielen Besucher, die fleißig kauften und 
spendeten, konnten die Klassen ordentliche Gewinne erzielen. Darüber 
freuten sich alle ganz besonders, denn die Hälfte des Gewinns wurde in 
diesem Jahr gespendet. Die Joß-Fritz-Realschule beteiligt sich mit ihrer 
Spende an der Weihnachtswunschaktion der Stadt Bruchsal, die Famili-
en mit finanziellen Schwierigkeiten unterstützt. Deren Kinder können auf 
Wunschzetteln ihre Wünsche äußern, die dann von den Schülerinnen 
und Schülern mit Hilfe des Spendenbetrages gekauft und erfüllt wer-
den. Dies wird sicherlich am Heiligen Abend einige Kinderaugen zum 
Leuchten bringen.
Wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen des Adventsbasars bei-
getragen haben und wünschen allen eine frohe Weihnacht.

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Weihnachtsfeier am Samstag, 22. Dezember
Zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier laden wir alle Freunde, Mitglie-
der und Ehrenmitglieder des HCU recht herzlich ein. Die Feier findet am 
Samstag, 22. Dezember im Pfarrzentrum St. Wendelinus statt. Beginn: 
18 Uhr
Unsere beiden Akkordeonorchester unter der Leitung von Uwe Höhn, 
das HCU-Ensemble sowie unsere Schüler werden wieder für ein unter-
haltsames musikalisches Programm sorgen. Wir haben aber nicht nur 
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musikalisches zu bieten. Auch unsere Theatergruppe hat wieder einen 
lustigen Einakter einstudiert mit dem Titel: “Der Vereinsmeier“.
Schon jetzt wünschen wir Allen ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gutes und gesundes Jahr 2019. G.G.

Bedienungen gesucht
Für die Weihnachtsfeier suchen wir noch Bedienungen. Bitte bei Tho-
mas Göhring Telefon (07257) 931456 oder per E-Mail MarshalHCU@
web.de melden.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Schenken Sie Blut! 
Weihnachtsblutspendeaktion am Mittwoch, 19. Dezember
Sie suchen noch ein ganz besonderes Geschenk zu Weihnachten, mit 
dem Sie jemand anderem eine ganz besondere Freude bereiten kön-
nen? Dann schenken Sie doch Ihr Blut und retten Sie Leben! Gerade 
über die Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel sind Blutspenden 
nötig, um die Kliniken mit lebensrettenden Blutpräparaten zu versorgen. 
Vorräte können aufgrund der kurzen Haltbarkeit einiger Blutbestandteile 
nicht angelegt werden.
Gerne nehmen wir Ihr Geschenk bei unserer Blutspendeaktion am 
Mittwoch, 19. Dezember, in der Zeit von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der 
Bundschuhhalle in Untergrombach, Joß-Fritz-Straße 3, entgegen. Der 
DRK-Blutspendedienst sorgt für die sichere Verpackung und die Wei-
tergabe an die Patientinnen und Patienten.
Der DRK Blutspendedienst bedankt sich dafür mit einer limitierten, 
exklusiven Thermoskanne im DRK-Design. Wir schenken Ihnen neben 
den üblichen Maultaschen zum reichhaltigen Salatbuffet noch einen 
Gutschein für einen Glühwein oder alkoholfreien Punsch an der Pyrami-
de auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag. Erst-
spender sind bis zum 64. Lebensjahr willkommen. Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen. Weitere Infos unter der gebührenfreien 
Hotline (0800) 1194911 und im Internet unter www.blutspende.de.
Kommen Sie zu uns. Spenden Sie Blut!

Diabetiker Treff Untergrombach

Kleine Adventsfeier
Diabetiker-Treffen finden in der Regel jeden zweiten Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr statt. Heute Treffen: Donnerstag, 13. Dezember, 
15 Uhr in der Wendelinusklause Untergrombach, Wendelinusstraße 7. 
Kleine Adventsfeier.
Ihre Ansprechpartner: Karin Dahlbüdding, Telefon: (07244) 737849;  
Patrick Süß, Telefon: (0151) 11630241 ab 17 Uhr oder Roswitha Rapp, 
Telefon: (07257) 1609 sowie unter E-Mail: dbw-untergrombach@web.de.

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Eine lieb gewonnene Tradition ist es seit Langem:
Der Freundeskreis trifft sich am letzten Donnerstag im November und 
resumiert das vergangene Jahr. Bunt bebildert nahm uns Vinga Szabo 
noch einmal mit nach Frankreich zur Weihnachtsfeier des IMP an der 
der Freundeskreis schon viele Jahre teilnimmt. Kurz gefolgt von Neu-
jahrsempfängen, üblicherweise zuerst in Frankreich und dann ein paar 
Tage später auch bei uns in Untergrombach.
Gerne erinnern wir uns an den Ausflug im Mai nach Sainte-Marie-aux-
Mines, bei dem wir gemeinsam mit unseren französischen Freunden 
ein Bäumchen gepflanzt und herrlich gespeist haben. Nicht zu unter-
schlagen ist natürlich die Mineralienbörse zu der im Jahr 2018 auch 
Oberbürgermeisterin Frau Petzold-Schick mitgereist ist.
Den Französischen Nationalfeiertag begingen wir ebenfalls gemeinsam. 
Nach einer Ansprache folgte eine schicke Parade und den Abschluss 
bildete ein beschauliches Feuerwerk.
Gegenbesuch erhielten wir im Oktober wo wir bei herrlichstem Son-
nenschein – so ist es halt wenn Engel reisen – einen wunderbaren Tag 
verbracht und ein schönes Oktoberfest miteinander gefeiert haben. Das 
besondere Highlight in diesem Jahr war wohl das gemeinsame Geden-
ken an das Ende des Ersten Weltkrieges, an das am 11. November 
in La Hajus in Sainte-Croix-aux-Mines und auf dem Soldatenfriedhof 
Montgoute in Sainte-Marie-aux Mines erinnert wurde.
Dies nur ein Ausschnitt der Begegnungen und Aktionen.
Auch in diesem Jahr werden wir wieder mit einer kleinen Delegation an 
der Weihnachtsfeier der „Tournesols” beiwohnen. Mittlerweile ist die 
Freundschaft unserer Gemeinden soweit gewachsen, dass Aktionen wie 
beispielsweise der Austausch der Jugendfeuerwehr, des Oldtimerclubs 
oder der Schüleraustausch, selbständig ohne unser Zutun statt findet, 
worüber wir uns sehr freuen!
Im kommenden Jahr feiert die Jumelage ihr 30-jähriges Bestehen. Das 
werden wir entsprechend begehen.
Alle diejenigen, die beim Lesen Lust und Neugier auf unsere Partner-
gemeinde in Frankreich bekommen haben laden wir herzlich ein, im 
kommenden Jahr unsere Aktionen zu unterstützen.

Lassen Sie sich von uns inspirieren, besonderen Ereignissen bei zu 
wohnen!
Den monatlich stattfindenden Stammtisch und weitere Informationen, 
kündigen wir an dieser Stelle rechtzeitig an.
Nun verbleiben wir noch, in dem wir Ihnen allen eine besinnliche Weih-
nacht oder Joyeux Noel wünschen und hoffen Sie kommen alle gut ins 
neue Jahr!
Karina Merten

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Herzliche Einladung
Zu „Ton-Art feiert Weihnachten” am Freitag, 14. Dezember um 18.30 
Uhr (Einlass ab 18 Uhr) in der Gustav-Adolf-Kirche.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Die kommenden Spiele
- Samstag, 15. Dezember:
D-Jugend, Kreisliga:
HSG – SG Hambrücken/Weiher (14.30 Uhr)

C-Jugend, Landesliga:
HSG – TV Forst (16.15 Uhr)

Damen, Landesliga:
HSG – TV Ettlingenweier (18 Uhr)

- Sonntag, 16. Dezember:
Weibl. C-Jugend, Bezirksliga:
HSG – WSG Kraichgau-Hardt (12.15 Uhr)

A-Jugend, Landesliga:
HSG – TV Calmbach (14 Uhr)

Herren, Bezirksliga:
HSG – SG Graben-Neudorf (18 Uhr)
Alle Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt.

Theaterabend des HVU
Der HVU veranstaltet am Sonntag, 13. Januar 2019 wieder einen Thea-
terabend. Gespielt wird das Stück „Die Frauenflüsterer”, eine Komödie 
in drei Akten. Saalöffnung ist um 17 Uhr, Beginn der Aufführung um 
18 Uhr. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Kartenvorverkauf ab sofort bei: Autohaus Zöller, Bruchsalerstraße 99 in 
Untergrombach, Telefon (07257) 2046
Der Theaterabend findet zum 30. Mal statt.

Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest Untergrombach

Einladung zum Neujahrsempfang 2019
Am Freitag, 11. Januar 2019, um 19 Uhr findet der Untergrombacher 
Neujahrsempfang 2019 in der Aula der Joß-Fritz-Schule statt.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Untergrombach sind herzlich 
eingeladen.
Kostenlose Eintrittskarten gibt es – bis alle Plätze vergeben sind – in 
der Verwaltungsstelle Untergrombach. Sie können die Karten persönlich 
abholen oder auch telefonisch unter Telefon (07251) 79-721 anfordern. 
Wir erwarten wieder Gäste aus unserer Partnerstadt. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgt in diesem Jahr der Musikverein Harmonie.
Karl Mangei (Ortsvorsteher)
Vinga Szabo (Vorsitzende der Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest)
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MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Aufbau einer neuen und digitalen Mitgliederverwaltung
Liebe Mitglieder,
Sie haben in den letzten Tagen Post vom Vorstand erhalten. Es geht 
dabei um den Aufbau einer neuen und digitalen Mitgliederverwaltung. 
Gleichzeitig wollen wir das SEPA-Lastschriftverfahren einführen. Das 
erspart Ihnen und uns in Zukunft viel Arbeit. Wir sind jedoch auf ihre 
Mitarbeit angewiesen. Bitte füllen Sie die Dokumente sorgfältig und gut 
leserlich aus, das erspart uns Nachfragen und somit Zeit.
Bitte geben Sie die Dokumente bis spätestens Donnerstag, 20. Dezem-
ber an Roland Holler oder Roland Ernst zurück.
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.
Der Vorstand

Wir machen Urlaub!
In der Zeit von Dienstag, 18. Dezember bis Montag, 14. Januar 2019 
bleibt unsere Clubgaststätte geschlossen! Am Dienstag,15. Januar 
2019 sind wir wieder für Sie da.

Wir möchten uns an dieser Stelle
ganz herzlich für ihre Treue be-
danken.
Wir wünschen allen Mitgliedern 
und Gästen eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit und ein schönes 
Weihnachtfest im Kreise ihrer 
Familie. Einen guten Rutsch 
ins neue Jahr, möge das Jahr 
2019 nur Glück, Gesundheit und 
Zufriedenheit für Sie bereithalten.
Ihre Familie Ivandic

TSV Untergrombach

Turnen  
Volles Haus bei der Nikolausfeier des TSV

Turner bei der Handstandpyramide Foto: TSV Untergrombach

Mehr als 200 Kinder und Jugendliche waren dieses Jahr in einer vollbe-
setzten Sporthalle bei der Nikolausfeier aktiv dabei. Helfer hatten schon 
vorab Tische und Saal weihnachtlich geschmückt, so dass alle aufge-
regt auf den Beginn warteten. Zusätzlich eröffnete Philipp Bieringer die 
Feier mit zwei hervorragend auf der Gitarre gespielten weihnachtlichen 
Stücken.
Das Programm eröffneten gleich die Turnerinnen von Renate Lazeta mit 
einem Knaller. Toll was die Turnerinnen auf dem Schwebebalken mit 
einer schönen Choreographie zeigten.
Danach waren die fl eißigen Handwerker in Gestalt der Kleinkinder von 
Elke Rapp und ihren Helferinnen dran. Yo wir schaffen das, war Ihr 
Motto.
Es ging dann Schlag auf Schlag weiter. Die Jüngsten aus der Turn-
gruppe von Peter waren mit Sprungschulung bis zum Pferdsprung mit 
Trampolin dran.
Mit Begeisterung bewiesen dann die Kleinkinder von der Gruppe Ines in 
einem Tanz Ihre Fitness für den Weihnachtsmann.
Danach waren die kleinsten Turner aus der Gruppe von Stefan, Martin 
und Simon an der Reihe. In einem schwierigen Bewegungsparcour 
bewiesen auch Sie Ihre Fitness und demonstrierten wie Sie auf das 
Turnen vorbereitet werden.
Ein weiterer Höhepunkt war dann auf jeden Fall die Barrenvorführung 
der Turner. Schöne, teils schwere Übungen jeweils von zwei Turnern 
an zwei Barren synchron vorgetragen, wechselten mit schwierigen 
Pyramiden.
Fortsetzung folgt.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Terminvormerkung Jahreshauptversammlung
Unsere nächste Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2018 
fi ndet am Freitag, 25. Januar 2019, um 20 Uhr, wie immer in unserem 
Vereinsheim statt. Dieses Mal stehen wieder Neuwahlen der Vorstand-
schaft auf dem Programm. Wir bitten deshalb besonders den Termin 
vorzumerken.
M.L.

Jahrgänge

Jahrgang 1940/1941
Ausnahmsweise treffen wir uns dieses Mal zwei Tage früher als üblich. 
Wir werden uns am Dienstag, 18. Dezember um 12 Uhr im Clubhaus 
des Tennisvereins zusammenfi nden. Beiträge zur Weihnachtszeit sind 
erwünscht und werden erbeten.
Allen Kranken und durch Pfl ege Belasteten die besten Wünsche und 
viel Kraft und Zuversicht. Frohe gesegnete Weihnachten und ein gutes 
Neues 2019.
Dies auch für alle Mitbürger.
Viele Grüße Fritz

– Anzeigen –

06227 / 5449-0
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?
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• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbuffet
•  inkl. Nutzung des Spa- & Wellnessbereichs (mit finnischer Sauna, 

Dampfbad, Saunarium, Wet room & großzügigem Ruhebereich)

• Zimmer-Upgrade nach Verfügbarkeit (am Anreisetag vor Ort im Hotel)

• inkl. late check-out bis 13:00 Uhr
• Verlängerungstage für € 49,- p.P. zubuchbar
• Gültigkeit des Hotelgutscheins: bis 22.12.2019

BADEN-BADEN – Luxuriöse Städtereise in die Kurstadt

Veranstalter: """"  Heliopark Bad Hotel zum Hirsch 
Hirschstraße 1, 76530 Baden-Baden

3 Tage

ab

99 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Reichhaltiges Frühstück vom Büffet 
• Eine Sitzung im hauseigenen Königssalz Salarium p.P. (45 Min.) 

•  inkl. Nutzung des Wellnessbereichs (mit Hallenbad & finnischer Sauna)

• inkl. Parken am Hotel (nach Verfügbarkeit bei Anreise) 

• Eintritt in das Casino Bad Reichenhall (ab 21 Jahren)

• Gültigkeit des Hotelgutscheins: 3 Jahre

BERCHTESGADENER LAND – Kurzurlaub mit Alpenpanorama 

Veranstalter: """"  Wyndham Grand Bad Reichenhall Axelmannstein 
Salzburger Str. 2, 83435 Bad Reichenhall

3 Tage

ab

79,50 €
p.P.

Gutschein für einen erholsamen Kurzurlaub
beliebtes Weihnachtsgeschenk mit bis zu 3 Jahren gültigkeit

• 1x Träumen & Genießen in der komfortablen Junior-Suite 
• Ihr Zimmer ist romantisch mit Rosen und Accessoires dekoriert 
• Eine Flasche Sekt & Obst für Ihr prickelndes Vergnügen 
•  Am Abend romantisches 5 Gang-Candle-Light-Dinner  

am liebevoll gedeckten Tisch
• Morgens reichhaltiges Schwarzwälder Frühstücksbüffet
• Nutzung des Wellnessbereichs (Schwimmbad, Saunen & Erlebnisduschen)

• inkl. Konus-Gästekarte
• Verlängerungstage für € 55,- p.P. zubuchbar

SCHWARZWALD – Kuschelliebe mit Herz und Seele

Veranstalter: """" Hotel Ochsen 
Bahnhofstr. 2, 75339 Höfen / Enz

2 Tage

ab

99 €
p.P.
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Wir sind Mo bis Fr von 9:00-18:00 Uhr für Sie erreichbar.

Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: nicht nur zu W
eih

n
ac

h
te

n
!

Einfach aussuchen, buchen und Freude schenken!
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Wirtschaft regional

Landes-Innovationspreis 2018: 

Preisträger aus Pfinztal, Schwieberdingen und Geislingen
(pm/red). „Innovationsfähig-
keit ist der Schlüssel für den 
wirtschaftlichen Erfolg und 
den Wohlstand des Landes. 
Aber Innovationsfähigkeit ist 
kein Selbstläufer. Erfolgreiche 
Innovationen verlangen Ideen, 
die voller Engagement in die 
Tat umgesetzt werden – mit 
allen Risiken, die damit ver-
knüpft sind. 

Es braucht ständig neuen Anlauf, 
wenn wir führende Innovations-
region Europas bleiben wollen“, 
sagte Hoffmeister-Kraut bei der 
feierlichen Preisverleihung im 
Haus der Wirtschaft in Stutt-
gart. Mit dem Innovationspreis 
zeichne das Land den Ideen-
reichtum, die Kreativität und die 
unternehmerische Leistung des 
Mittelstandes aus und mache 
die klugen Köpfe der Südwest-
wirtschaft sichtbar: „Der Inno-
vationspreis zeigt das enorme 
Potential unserer Unternehmen 
im Land.“

Fortschritte
Technologische Fortschrit-
te würden schneller denn je 
erreicht. Um hier Schritt hal-
ten zu können und die Stel-
lung des Landes als starken 
Wirtschaftsstandort zu hal-
ten und auszubauen, müssten 
Innovationen schneller in den 
Markt gelangen, betonte die  
Wirtschaftsministerin.
Für den Innovationspreis des 
Landes wurden in diesem Jahr 
drei Unternehmen durch das 
Preiskomitee ausgewählt: Die 
Rosswag GmbH aus Pfinztal 
bekam ein Preisgeld in Höhe 
von 25.000 Euro verliehen. Mit 
15.000 Euro prämiert wurde die 
Swabian Instruments GmbH aus 
Schwieberdingen und 10.000 
Euro erhielt die Dr.-Ing. Max 
Schlötter & Co. KG, Geislin-
gen. Zusätzlich erhielt die ioxp 
GmbH aus Mannheim den mit 
7.500 Euro dotierten Sonder-
preis der MBG Mittelständi-
schen Beteiligungsgesellschaft 
für Innovationen von jungen 
Unternehmen. Sechs weitere 
Unternehmen wurden mit einer 
Anerkennung ausgezeichnet.

Der Stuttgarter Regierungs-
präsident Wolfgang Reimer, 
der in der Jury mitgewirkt hat-
te, zeigte sich beeindruckt von 
der Vielfalt der eingereichten 
Bewerbungen: „Der Preis ist 
nicht nur für etablierte Unter-
nehmen attraktiv, sondern 
auch für Start-ups. Dabei reicht 
das Spektrum der Themen 
vom klassischen Maschinen-
bau über Software bis hin zum  
Umweltschutz.“
Hoffmeister-Kraut und Reimer 
sprachen allen Ausgezeichneten 
Glückwünsche aus: „Innovatio-
nen und neue Denkansätze ste-
hen im Mittelpunkt der heuti-
gen Preisverleihung. Sie sind die 
Botschafterinnen und Botschaf-
ter für andere Unternehmen im 
Land und können diese ermu-
tigen, innovativen Ideen nach-
zugehen und diese auch umzu-
setzen.“

Die Preisträger 2018 im 
Einzelnen:
Die Rosswag GmbH, Pfinztal, 
erhält 25.000 Euro für ihre Hyb-
ride Schmiede-/3D-Druck-Bau-
teile. Bei der Herstellung hybri-
der Bauteile wird ein Grundkör-
per konventionell geschmiedet 
und anschließend spanend für 
den Fügeprozess vorbereitet. 
Auf eine ebene Fläche wird im 
nachfolgenden Prozessschritt 
mittels selektivem Laserschmel-
zen die gewünschte Geomet-
rie aufgebaut. Der optimierte 
Faserverlauf der geschmiede-
ten Geometrieelemente weist 
ideale mechanisch-techno-

logische Eigenschaften gera-
de im Hinblick auf die Dauer-
schwingfestigkeit auf. Bei dem 
additiven Aufbau entsteht eine 
stoffschlüssige Verbindung, die 
ähnliche Festigkeiten wie der 
Schmiedegrundkörper aufweist. 
www.rosswag-engineering.de
Ein Preisgeld in Höhe von 
15.000 Euro erhält die Swabian 
Instruments GmbH, Schwie-
berdingen, für ihre schnelle 
digitale Signalerfassung. Die 
Anzahl der Messgrößen und 
Sensoren, welche erfasst und 
verarbeitet werden müssen, 
steigt zunehmend. Dabei müs-
sen Messlabore ständig neu 
konfiguriert werden und sto-
ßen an Grenzen. Eine einmali-
ge Softwarearchitektur ermög-
licht es nun Anwendern jede 
erdenkliche digitale Messung 
mit geringem Aufwand in Soft-
ware zu implementieren. Die 
Messgenauigkeit des hochpräzi-
sen Messgeräts liegt im Bereich 
von Pikosekunden und ver-
einfacht so ganze Forschungs-
prozesse. Die Kunden können 
bereits beim Aufbau der Mess-
technik auf mehrere teure Gerä-
te verzichten und senken so 
ihre Investitionskosten. www.
swabianinstruments.com
Ein Preisgeld in Höhe von 
10.000 Euro erhält in diesem 
Jahr Dr.-Ing. Max Schlötter 
& Co. KG, Geislingen, für die 
ressourcenschonende Zink-
Nickel-Abscheidung. Für 
Eisenwerkstoffe ist die galva-
nische Beschichtung mit Zink-
Nickel-Legierungsschichten 

eine der besten Möglichkeiten 
zum Schutz gegen Korrosion. 
Mit den neu entwickelten man-
ganhaltigen Anoden gelingt es, 
die galvanische Abscheidung in 
mehrfacher Hinsicht positiv zu 
beeinflussen: Es fällt weniger 
giftiges Cyanid an, gleichzeitig 
sinkt der Stromverbrauch um 
bis zu 30 Prozent und es kann 
mit einer niedrigeren Nickel-
konzentration gearbeitet wer-
den. Ein Umstieg auf die neue 
Technologie ist problemlos 
möglich, da lediglich die Ano-
den ausgetauscht werden müs-
sen. www.schloetter.de
Den mit 7.500 Euro dotierten 
Mittelstandspreis der MBG, 
der sich an junge Unternehmen 
richtet, erhielt in diesem Jahr 
die ioxp GmbH, Mannheim, für 
ihr intelligentes Video-Assis-
tenzsystem. Die Vorteile der 
Verortung virtueller Inhalte im 
realen Kontext werden zuneh-
mend auch in der Industrie 
erkannt. Im Vordergrund steht 
hierbei die direkte Einblendung 
von Informationen zu betrach-
teten Maschinen, welche dem 
Wartungstechniker Aufschluss 
über die Betriebssituation 
geben können, um eine best-
mögliche Informationslage mit 
niedrigem Aufwand herstellen 
zu können. Ein weiteres Feld 
ist die Schritt-für-Schritt-Erklä-
rung und Anleitung für kompli-
zierte Arbeitsprozesse. Hierfür 
gibt es einen großen Bedarf im 
Anwendungsfeld der Montage 
sowie im Trainings- und Quali-
fizierungsbereich. www.ioxp.de

Mit dem insgesamt mit 50.000 Euro dotierten „Dr.-Rudolf-Eberle-Preis“ werden alljährlich mittelständische Unterneh-
men für ihre herausragenden Entwicklungen und Anwendungen neuer Technologien ausgezeichnet. 
 Foto: Tom Maurer Photography
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Kultur regional

St. Leon-Rot: Nussbaum Stiftung lädt zum besonderen Musikerlebnis ein 

Neujahrskonzert 2019 mit der Philharmonie Baden-Baden im Harres
(nm). Endlich ist es so weit - 
das Neujahrskonzert der Nuss-
baum Stiftung kommt mit der 
Philharmonie Baden-Baden 
am Samstag, 5. Januar 2019, 
18.00 Uhr, nach St. Leon-Rot 
in den Harres.

Im Rhein-Neckar-Kreis ist das 
Neujahrskonzert der Nussbaum 
Stiftung, das im Harres St. Leon-
Rot beheimatet ist, mittlerwei-
le zu einer festen, beliebten und 
begehrten Institution geworden. 

Spitzenorchester
Mit der Philharmonie Baden-
Baden, die 2015 zum ersten Mal 
für die Nussbaum Stiftung kon-
zertierte, konnte ein Spitzen-
orchester verpflichtet werden, 
das die Erwartungen der Gäste 
schon mehr als übertraf. 

Programm
Der Einzugsmarsch aus dem 
„Zigeunerbaron“ von Johann 
Strauss eröffnet den Konzert-
abend. Es folgen u.a. der „Zigeu-
nertanz“ aus der Oper „Die 
Hugenotten“ von Giacomo Mey-

erbeer sowie „Fete bohème“ aus 
den „Scènes pittoresques“ von 
Jules Massenet. Mit dem schö-
nen Walzer „An der Schönen 
blauen Donau“ von Johann 
Strauss endet der 1. Teil. 
Der zweite Teil ist hauptsäch-
lich geprägt von schwungvol-
len klassischen Operettenme-
lodien von Franz Lehár, Johann 
Strauss und Franz von Suppé. 
Diese und weitere Stücke wer-
den den Abend zu einem glanz-
vollen Erlebnis machen. Volker 

Christ dirigiert die Philharmo-
nie Baden-Baden. Als Sopra-
nistin wurde Sophie Klußmann 
eingeladen, Arndt Joosten führt 
als Conférencier durch das Pro-
gramm. 
Das Neujahrskonzert 2019 fin-
det am Samstag, 5. Januar 2019 
um 18.00 Uhr (Saalöffnung 
17.30 Uhr) im Harres in St. 
Leon-Rot statt.
Tickets und weitere Informati-
onen gibt es unter der Telefon-
nummer 06227 873-286.  

Tickets
Kategorie A 
39,00 Euro 
(für Abonnenten: 34,00 Euro)

Kategorie B
35,00 Euro 
(für Abonnenten: 30,00 Euro) 

Kategorie C
29,00 Euro
(für Abonnenten: 24,00 Euro)

Info: www.nussbaum-medien.de

Sophie Klußmann, Sopran Foto: sk Arndt Joosten Foto: aj

Stadthalle Ettlingen

Stimmungsvolle Christmasshow mit der Sweet Soul X-Mas-Revue
(as). Bereits seit vielen Jahren 
reißt die Sweet Soul X-Mas-
Revue das Publikum von den 
Sitzen. Jetzt präsentieren die 
Macher am Samstag, 22. Dezem-
ber um 20 Uhr mit der Sweet 
Soul X-Mas-Revue  in der Ettlin-
ger Stadthalle eine Christmas-
Show, die neben ausgewählten 
weihnachtlichen Soulsongs der 
besten Christmas-Alben, aber 
auch unsterbliche all-time Gos-
pel- und Soul-Klassiker auf die 
Bühne bringt. 
Christmas Classics wie „White 
Christmas“ (The Drifters), 
„Silent Night“ (The Tempta-
tions), „Merry Christmas“ (The 
Four Tops), „Mommie Kissing 
Santa Claus“ (Amy Winehouse) 
oder auch „Heaven Help Us 
All“ (Ray Charles) sind im Pro-
gramm. Daneben dürfen natür-
lich die zur Weihnachtszeit 
passenden Soul-Klassiker wie 

„Unchained Melody“, „Midnight 
Train To Georgia“ oder „Only 
You“ auf keinen Fall fehlen.
Die Songs erklingen in origina-
ler Besetzung. Die Revue-Band, 
bestehend aus hochkarätigen 
Musikern, sorgt mit mehrstim-
migem Bläsersatz, groovender 
Rhythmusgruppe und Ham-
mondorgel für den perfekten 
Old School-Sound. Hinzu kom-
men bis zu zehn herausragen-
de Lead Vocals, darunter Jimmy 
James aus New York City, Der-
rick Alexander und die Stellar-
Award-Gewinnerin Laeh Jones 
aus Detroit.

Karten gibt es zu 22,-, 26,- und 
30,- Euro im Vorverkauf bei 
der Stadtinfo Ettlingen (Tel. 
07243/101-333) und unter www.
ettlingen.de, www.reservix.de 
und zu 24,50/28,50/32,50 Euro 
an der Abendkasse.Herausragende Vokalisten  Foto: Frank Witzelmaier


